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Porsche, das Porsche Wappen, Tequipment und 
weitere Kennzeichen sind eingetragene Marken der 
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG.
Nachdruck, auch auszugsweise, sowie Vervielfälti-
gungen jeder Art nur mit schriftlicher Genehmigung 
der Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG.

© Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG
Porscheplatz 1, 70435 Stuttgart
Deutschland
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Zu diesem Produkt
Die erworbene Standhalterung kann eingesetzt 
werden, falls eine Wandbefestigung für den Porsche 
Mobile Charger nicht möglich oder erwünscht ist. Der 
Porsche Mobile Charger und das Lade-Dock sind 
nicht Bestandteil dieses Bauteils und muss separat 
erworben werden.

Zu dieser Anleitung
▶ Bewahren Sie diese Anleitung immer griffbereit 

auf und übergeben Sie diese bitte beim Verkauf 
Ihrer Standhalterung an den neuen Besitzer.

Nachdruck, auch auszugsweise, sowie Vervielfälti-
gungen jeder Art nur mit schriftlicher Genehmigung.

Darstellung von Warnhinweisen
In dieser Installationsanleitung werden verschiedene 
Arten von Hinweisen verwendet.

Darstellung von Informationen

Allgemeine 
Sicherheitshinweise
▶ Lesen Sie diese Anleitung vollständig und 

befolgen Sie alle gegebenen Hinweise.
▶ Bewahren Sie diese Anleitung auf und geben Sie 

diese bei Bedarf mit dem Produkt an Dritte 
weiter.

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
– Die Standhalterung ist für die Montage im Innen- 

und Außenbereich konzipiert. 
– Das Porsche Ladeequipment ist ausschließlich 

zur Verwendung bei Fahrzeugen der 
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG oder Marken der 
Volkswagen AG geeignet. Der Einsatz des Geräts 
bei Fahrzeugen anderer Hersteller ist nicht freige-
geben.

Nicht bestimmungsgemäße 
Verwendung
Die Standhalterung darf nicht in explosionsgefähr-
deten Bereichen montiert werden.

Montage
▶ Die Standhalterung in Verbindung mit einem 

Porsche Mobile Charger darf nur durch eine 
Elektrofachkraft montiert werden.

▶ Die geltenden Normen, Elektroinstallationsvor-
schriften, Brandschutzmaßnahmen und Unfall-
verhütungsvorschriften sowie Rettungswege 
beachten.

▶ Zwingend eine Erdung durchzuführen, sofern die 
vor Ort geltenden Vorschriften oder die durch den 
Elektriker geprüften Gegebenheiten dies erfor-
derlich machen.

GEFAHR Schwere Verletzungen 
oder Tod

Werden Sicherheitshinweise der Kategorie „Gefahr“ 
nicht befolgt, treten schwere Verletzungen oder der 
Tod ein.

WARNUNG Schwere Verletzungen 
oder Tod möglich

Werden Sicherheitshinweise der Kategorie 
„Warnung“ nicht befolgt, können schwere Verlet-
zungen oder der Tod eintreten.

HINWEIS Sachschäden möglich

Werden Sicherheitshinweise der Kategorie „Hinweis“ 
nicht befolgt, können Sachschäden auftreten.

Information
Zusatzinformationen, Tipps und Hinweise sind mit 
dem Wort „Information“ gekennzeichnet. Diese 
besonders sorgfältig lesen und beachten.
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Lieferumfang
Lieferumfang
– Porsche E-Performance Standhalterung inkl. 

Fundamentbefestigungskit1)

– 1 Schlüssel für die Frontblende
– Installationsanleitung
1) Inhalt Fundamentbefestigungskit:

– Montageanleitung für Fundamentbefestigung
– Fundamentskizze mit Bewehrungsplan
– Bohrschablone
– 1 St. Setzwerkzeug (Innensechskant-

schraube)
– 4 St. Ankerstangen Hilti HAS M12x110
– 4 St. Verbundankerpatronen Hilti HVU
– 8 St. Mutter M12 und Scheiben A13

Teileübersicht
1. Verriegelung 
2. Ladedock Montageblech
3. Montagebereich für Infrastrukturanschlussbuchse 
4. Öffnung für Festanschlusskabel
5. Frontblende
6. Grundgestell mit Fundamentbefestigung

Abb. 1: Übersicht Ladesäule

Montage
Benötigtes Zubehör 
Folgende Komponenten sind nicht im Lieferumfang 
enthalten und müssen nach den länderspezifischen 
Vorgaben lokal bezogen werden (siehe Infrastruktur-
anschluss Porsche Universalladegerät (AC)):
– Bedieneinheit: Porsche Mobile Charger Connect
– Ladekabel
– Stromanschlusskabel: Planung der Leitungs-

länge und nach den länderspezifischen Vorgaben 
durch eine Elektrofachkraft

– Lade-Dock
– Infrastrukturanschlussbuchse:

Ausführung ist in der Betriebsanleitung des 
Porsche Mobile Charger Connect beschrieben.

– Vergussmörtel (Druckfestigkeit mindestens 
120 N/mm²)

– Fundament (bauseits oder entsprechend der 
folgenden Beschreibung)

Benötigtes Werkzeug
– Schlagbohrmaschine
– Bohrer Ø14 (Länge ca. 130 mm)
– Innensechskantschlüssel SW 6
– Ring-Maulschlüssel SW 19 oder Drehmoment-

schlüssel
– Glas-Heber

Wahl des Montageorts
▶ Nationale Normen und Vorschriften beachten.
▶ Falls notwendig muss zum Schutz der Standhal-

terung ein Anfahrschutz installiert werden, z. B. 
bei Aufbau an einem anfahrgefährdeten Standort 
wie einer Straße ohne bestehende Hindernisse.

Information
Stromanschlusskabel und Infrastrukturanschluss-
buchse sind nicht Bestandteil des Lieferumfangs und 
müssen nach den länderspezifischen Vorgaben 
(siehe Infrastrukturanschluss Porsche Universallade-
gerät (AC)) lokal bezogen werden. Ihr Porsche 
Händler berät Sie gern.

Information
Ladesäule vorsichtig aus der Verpackung nehmen 
und auf Beschädigungen überprüfen. Reklamationen 
nach erfolgter Montage werden nicht anerkannt.

1
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▶ Die Standhalterung in einem regengeschützten 
Bereich und auf festem Untergrund montieren. 
Orte mit direkter Sonneneinstrahlung meiden. 

▶ Die Standhalterung bei Verwendung des 2,5 m 
langen Fahrzeugkabels möglichst nah am 
Fahrzeug installieren. Dabei die bevorzugte 
Parkposition und Fahrzeugausrichtung berück-
sichtigen.

▶ Die Standhalterung nicht montieren:
– in explosionsgefährdeten Bereichen
– im Bereich von Rettungs- oder Laufwegen 

(das Kabel darf auch keine Rettungs- oder 
Laufwege kreuzen)

– an Orten mit direktem Strahlwasser (z. B. 
durch Hochdruckreiniger oder Gartenbewäs-
serung)

– unter hängenden Gegenständen
– in Ställen, Stallanlagen und Orten an denen 

Ammoniakgase auftreten

Empfohlene Montagereihenfolge
1. Fundament (mit Ankerstangen) vorbereiten.
2. Kabel von der Netztrenneinrichtung zum Funda-

ment verlegen.
3. Standhalterung montieren.
4. Spannungsversorgung durch eine qualifizierte 

Elektrofachkraft installieren lassen.

Fundament vorbereiten
▶ Für eine sichere Befestigung: Vor der Montage die 

Fundamentbeschaffenheit prüfen!
Falls bereits ein tragfähiger Untergrund entspre-
chend der statischen Berechnung mit einer geeig-
neten Möglichkeit der Leitungszuführung besteht, 
muss kein separates Fundament erstellt werden. Die 
Standhalterung kann in diesem Fall direkt auf den 
bestehenden Untergrund montiert werden.

Montage auf bestehenden 
Untergrund 
1. Bohrlöcher an der Kabeldurchführung auf dem 

Boden anzeichnen.
2. Befestigungslöcher ø 14 mm bohren und Funda-

mentbefestigungskit entsprechend der Produkt-
anleitung einsetzen.

Abb. 2: Bohrmaße

Standhalterung montieren
▶ Das Fundament bauseits fachgerecht herstellen. 
Befestigung z. B. mit HILTI HVA (siehe Anhang: 
Fundamentbefestigungskit Hilti auf Seite 13) oder 
vergleichbar.

Abstandsmontage vorbereiten
1. Eingesetzte Ankerstangen auf korrekten Sitz 

prüfen.
2. Mit Hilfe von vier Sechskantmuttern M12 und 

Scheiben A13 die gewünschte Höhe zwischen 
20 mm und 50 mm einstellen.

Abb. 3: Abstandsmontage

Information
Die Standhalterung wird in der Regel direkt (ohne 
Abstand) auf den fertigen Stahlbeton-Untergrund 
mit Bodenbelag (z. B. Pflaster, Teer etc.) montiert. 
Wenn der Bodenbelag nachträglich fertiggestellt 
werden soll, ist eine Abstandsmontage möglich, um 
die Standhalterung vorab über dem geplanten 
Bodenbelag zu montieren (siehe Abb. 3).

≤ 50 mm

1

2
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Montage
Montage auf bauseits zu 
erstellenden Untergrund/
Fundament

Abb. 4: Fundament Abmessungen

▶ Bohrmaße für Ankerstangen siehe Abb. 2.

Fundament Bewehrungsplan
Nachfolgend ist die Abstandsmontage dargestellt. 
Die Montage kann auch bodenbündig erfolgen.

Abb. 5: Fundament Bewehrungsplan

Lade-Dock-Blende demontieren
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Information
Die Herstellung des Fundaments entsprechend dem 
Fundament Bewehrungsplan erfordert bautechni-
sche Fachkenntnisse.

Bügel
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1. Lade-Dock-Montage-
blech durch Lösen der 
Schrauben M8 (3x) 
entfernen. 

2. Lade-Dock-Blende 
mit Hilfe eines 
Glashebers aus der 
Arretierung lösen: 
Blende vorsichtig 
ankippen und nach 
oben aus dem Grund-
gestell heben.

1

2

8



Montage

EN

DE

ES

FR

IT

JP

KO

NL

PTB

RU

ZH

ZHT
Rückblende demontieren

Bodenmontage – Grundgestell 
befestigen und Kabel verlegen

Abstandsmontage zum Ausgleich 
von Bodenunebenheiten
1. Das Grundgestell der Säule mit den darunter 

liegenden Muttern justieren bis der gewünschte 
Abstand (maximale Einstellhöhen siehe Abbil-
dung) und eine waagrechte Ausrichtung in 
Verbindung mit einer gleichmäßigen Auflagever-
teilung hergestellt ist.

2. Das Grundgestell der Säule mit den darüber 
liegenden Scheiben und Kontermuttern befes-
tigen. Anzugsdrehmoment: 40 Nm.

3. Zur Sicherstellung der Stabilität muss der 
Abstand zwischen dem Grundgestell und dem 
Fundament mit Vergussmörtel (Druckfestigkeit 
mindestens 120 N/mm²) gefüllt werden. Darauf 
achten, dass der Bereich unter den seitlichen 
Profilen frei bleibt.

1. Die Verriegelung der 
Rück-Blende mit 
beiliegendem 
Schlüssel öffnen. 

2. Die Rück-Blende mit 
Hilfe eines Glashebers 
aus der Arretierung 
lösen: Blende 
vorsichtig ankippen 
und nach oben aus 
dem Grundgestell 
heben.

3. Fundament vorbe-
reiten (siehe Seite 7).

GEFAHR Stromschlag

Steht das verlegte Stromkabel unter Spannung, 
erfolgt bei Berührung Stromschlag, der zu schweren 
Verletzungen oder Tod führt.
▶ Vorsicherung abschalten und gegen versehentli-

ches Wiedereinschalten sichern.
▶ Kabel nur im spannungsfreien Zustand verlegen. 

1

2

1. Die Kabel durch den 
rechteckigen 
Ausschnitt am Sockel 
des Grundgestells 
einführen und die 
Säule auf das vorbe-
reitete Fundament 
stellen. 

2. Die Säule mit beilie-
genden Scheiben und 
Muttern auf den 
Gewindestangen 
befestigen.
Anzugsdrehmoment: 
40 Nm.
Hinweis: Alternative 
Montageart siehe 
Abstandsmontage 
unten.

Information
– Zur Kabelverlegung innerhalb der Säule die beilie-

gende Profilnutensteine und Kabelbinder 
verwenden.

– Die Kabelöffnung im Fundament sorgfältig gegen 
eintretendes Wasser abdichten.

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
9



Montage
4. Die Profilbefestigungsschrauben (10x) auf 
beiden Seiten des Grundgestells lockern und die 
seitlichen Profile gleichmäßig in die gewünschte 
Position verschieben.
Dabei die maximalen Einstellhöhen aus Schritt 1 
beachten.

5. Die Profilbefestigungsschrauben (2x10) auf 
beiden Seiten wieder anziehen.

Rückblende montieren Lade-Dock-Blende montieren

10x

1. Die Verriegelung der 
Rück-Blende mit 
beiliegendem 
Schlüssel öffnen. 

2. Die Rück-Blende auf 
die beiden Einhänge-
bolzen im unteren 
Bereich des Säulen-
gestells setzen und 
durch Einschwenken 
in die Arretierungs-
hilfen einrasten.

3. Die Rück-Blende mit 
dem beiliegenden 
Schlüssel verriegeln.

1

2

3

1. Das Infrastrukturan-
schlusskabel für die 
Versorgung des 
Universalladegeräts 
durch den Ausschnitt 
in der Blende führen. 

2. Die Blende auf die 
beiden Einhänge-
bolzen im unteren 
Bereich des Säulen-
gestells setzen und 
durch Einschwenken 
in die Arretierungs-
hilfen einrasten.

3. Das Montageblech 
(mit vormontierter 
Infrastrukturan-
schlussbuchse) an der 
Säule fixieren 
(Schrauben M8).

1

2

3
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Elektrischer Anschluss Hinweise zum elektrischen 
Anschluss
Beim Laden der Hochvoltbatterie über die Industrie-
steckdose/Festanschluss kann die Elektroinstalla-
tion bis zu ihrer maximalen Leistungsfähigkeit 
belastet werden. 
Um einen unterbrechungsfreien Ladebetrieb zu 
gewährleisten, die Empfehlungen und Angaben der 
Betriebsanleitung des verwendeten Mobile Chargers 
Connect und Lade-Dock beachten.

Infrastrukturanschlussbuchse 
anschließen

Lade-Dock montieren

GEFAHR Nicht fachgerecht 
installierte elektrische 
Komponenten

Nicht fachgerecht installierte elektrische Kompo-
nenten können zu Stromschlag, Kurzschluss, Explo-
sion und Brand führen. 
▶ Montage und Inbetriebnahme der elektrischen 

Komponenten dürfen nur von einer qualifizierten 
Elektrofachkraft durchgeführt werden. 

▶ Die geltenden Normen, Elektroinstallationsvor-
schriften, Brandschutzmaßnahmen sowie Unfall-
verhütungsvorschriften beachten. Hierzu zählen 
z. B. auch die korrekte Auslegung der Leitungs-
querschnitte sowie der Anschluss der Steckdose 
über einen separat abgesicherten Stromkreis.

▶ Den Porsche Mobile Charger nur in ordnungs-
gemäß geerdeten Stromnetzen betreiben. Der 
Betrieb in nicht geerdeten Netzen (z. B. IT-Netze) 
ist nicht zulässig.

▶ Steckdosen und Steckerverbindungen vor 
Feuchtigkeit, Wasser und anderen Flüssigkeiten 
schützen.

▶ Beschädigte Bauteile nicht verwenden. Diese über 
die Vorsicherung abschalten und gegen versehent-
liches Wiedereinschalten sichern.

▶ Auch die Porsche Fahrzeug- und Ladeequipment 
Betriebsanleitungen beachten.

GEFAHR Stromschlag

Steht das verlegte Stromkabel unter Spannung, 
erfolgt bei Berührung Stromschlag, der zu schweren 
Verletzungen oder Tod führt.
▶ Vorsicherung abschalten und gegen versehentli-

ches Wiedereinschalten sichern.
▶ Kabel nur im spannungsfreien Zustand verlegen. 

1. Das Kabel an die Infra-
strukturanschluss-
buchse anschließen.

1. Die Fixierung des 
Montageblechs 
entfernen. Dabei das 
Montageblech auf 
Position halten! 

2. Das Lade-Dock 
zusammen mit dem 
Montageblech an den 
vorgesehenen Befes-
tigungsstellen der 
Säule (3x) 
verschrauben.
Das Lade-Dock ist 
nun montiert und der 
Porsche Mobile 
Charger Connect kann 
von einer Fachkraft 
eingebaut und 
angeschlossen 
werden. Hierfür die 
Installationsanwei-
sungen der Anleitung 
des verwendeten 
Chargers beachten.
11



Inbetriebnahme / Betrieb
Inbetriebnahme / Betrieb

Reinigung

Plexiglas: 
▶ Das Plexiglas mit Wasser und flüssigem Reini-

gungsmittel sowie einem Lappen reinigen. 

Aluminiumgehäuse: 
▶ Das Aluminiumgehäuse mit lauwarmem Wasser 

(~25 °C) und einem weichen Lappen reinigen. Für 
groben Schmutz darf nur eine pH-neutrale Seife 
verwendet werden. Dabei den Schmutz kurz 
einweichen lassen und dann mit dem Lappen 
abwischen. 

Ersatzteile

Technische Daten
Information

Die zum Laden genutzten Elektroinstallationen regel-
mäßig von einer Elektrofachkraft überprüfen lassen.

HINWEIS

Keine stark abrasiv, kratzend wirkenden Reinigungs-
materialien, keine harten Gegenstände oder Stahl-
wolle einsetzen.

Fundamentbefestigungskit 970.044.000.75

Mechanische Daten
Abmessungen Standhalterung 
(Breite x Höhe x Tiefe)

419 x 1669 x
94,5 mm

Gewicht Standhalterung 60 kg

Umgebungsbedingungen
Betriebstemperatur –20 bis +60 °C
Lagertemperatur –40 bis +80 °C
Luftfeuchtigkeit 5 – 95 %

nicht kondensierend
Höhenlage max. 4.000 m über NN
12
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Anhang: Fundamentbefestigungskit Hilti 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

Montageanweisung
1. Bohrloch mit Bohrhammer erstellen:

– Durchmesser: 14 mm
– Bohrtiefe: 110 mm

TIP: Hilti-Hohlbohrer TE-CD oder TE-YD mit Hilti-
Staubsaugeranschluss verwenden.

2. Bohrloch reinigen: Groben Staub ausblasen, bis 
die rückströmende Luft staubfrei ist.

– Mit Handpumpe: Bohrloch mindestens 4-mal 
mit der Hilti-Ausblaspumpe vom Bohrloch-
grund ausblasen.

– Druckluftreinigung (CAC): Bohrloch 2-mal 
vom Bohrlochgrund über die gesamte Länge 
mit ölfreier Druckluft (min. 6 bar bei 6 m3/h; 
falls notwendig mit Verlängerung) ausblasen.

3. Korrekte Bohrlochtiefe von 110 mm mit Hilfe der 
Markierung an der Ankerstange überprüfen:
– Das Bohrloch darf nicht tiefer als die 

Setztiefe sein. 
– Bei zu geringer Setztiefe Bohrloch tiefer 

bohren.

4. Hilti-HVU-Mörtelpatrone (inkl. Folienbeutel) 
vollständig in das Bohrloch einschieben.

5. Ankerstange mit Setzwerkzeug unter mäßigem 
Druck mit eingeschaltetem Schlagwerk in die 
Mörtelpatrone eindrehen (250 – 1000 U/min).
Bei Erreichen der markierten Setztiefe, 
Bohrhammer abschalten.

6. Während der Aushärtezeit trel die Ankerstange 
nicht bewegen.

1

2

4x

Information
Vor dem Setzen des Dübels muss das Bohrloch frei 
von Bohrmehl und Verunreinigungen sein. 
Schlechte Bohrlochreinigung = geringe Traglasten

3

14

HVU

15 HAS
HIS

16 trel
13



Anhang: Fundamentbefestigungskit Hilti
7. Während der Aushärtezeit tcure die Ankerstange 
nicht belasten.

8. Nach Erreichen der Aushärtezeit tcure kann die 
Stele montiert werden: Mit einem Drehmoment 
von max. 40 Nm anschrauben.

Aushärtezeit trel und tcure
Die Aushärtezeiten gelten nur für trockenen Veran-
kerungsgrund. In feuchtem Verankerungsgrund 
müssen die Aushärtezeiten verdoppelt werden.

1) Temperatur im Verankerungsgrund
2) Aushärtezeit: Lösen der geschraubten Setzwerkzeuge
3) Aushärtezeit: volle Last

Reinigungsalternativen
Handreinigung (MC)
Hilti-Handausblaspumpe zum Ausblasen von Bohrlö-
chern.

Druckluftreinigung (CAC)
Ausblasdüse mit einem Durchmesser von mindes-
tens 3,5 mm.

Automatic Cleaning (AC)
Die Reinigung wird während dem Bohren mit dem 
Hilti TE-CD und TE-YD Bohrsystem inklusive Staub-
sauger durchgeführt. Dieses Bohrsystem beseitigt 
das Bohrmehl während des Bohrvorgangs.

17 tcure

18 Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 ... -1 ° 60 min 5 h

0 ... 9° 30 min 1 h

10 ... 19° 20 min 30 min

20 ... 40° 8 min 20 min

Information
Das Sicherheitsdatenblatt zur Hilti HVU-Mörtelpat-
rone ist im Internet unter www.hilti.com einsehbar.
14
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About this product
You can use the charging pedestal if you cannot or do 
not wish to secure your Porsche Mobile Charger to 
the wall. The Porsche Mobile Charger and charging 
dock are not part of this product and must be 
purchased separately.

About this manual
▶ Always keep this manual to hand and please hand 

it over to the new owner if you sell your charging 
pedestal.

No reprinting, in whole or in part, or reproductions 
of any kind without written permission.

Presentation of warning notes
This installation manual uses various kinds of notices 
and instructions.

Presentation of information

General safety notes
▶ Read this manual in full and follow all the 

instructions given.
▶ Keep this manual and hand it over to third parties 

along with the product as necessary.

Proper use
– The charging pedestal is designed for indoor and 

outdoor installation. 
– Porsche charging equipment is solely intended 

for use with vehicles from 
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG or brands of 
Volkswagen AG. The device is not approved for 
use with vehicles from other manufacturers.

Improper use
Do not install the charging pedestal in potentially 
explosive atmospheres.

Installation
▶ The charging pedestal and Porsche Mobile 

Charger combination may only be installed by 
a qualified electrician.

▶ Observe the applicable standards, regulations 
governing electrical installations, fire safety 
measures and accident prevention regulations.

▶ Make sure the equipment is earthed, if this 
is required by your local regulations or if 
recommended by the electrician following 
a check of the on-site conditions.

DANGER Severe injury or death

If safety instructions in the “Danger” category are not 
followed, severe injury or death will occur.

WARNING Possibility of severe 
injury or death

If safety instructions in the “Warning” category are 
not followed, severe injury or death may occur.

NOTE Possibility of material 
damage

If safety instructions in the “Note” category are 
not followed, material damage may occur.

Information
Additional information, tips and notes are identified 
by the word “Information”. Please read and follow 
these with particular care.
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Scope of delivery
Scope of delivery
– Porsche E-Performance Charging Pedestal 

with Foundation Fastening Kit1)

– 1 key for the front panel
– Installation manual
1) Contents of foundation fastening kit:

– Foundation fastening kit installation 
instructions

– Foundation illustration with reinforcement 
diagram

– Drilling template
– 1x embedment tool (hexagon socket 

head bolt)
– 4x Hilti HAS anchor rods M12x110
– 4x Hilti HVU anchor capsules
– 8x M12 nuts and A13 washers

Parts overview
1. Lock 
2. Mounting panel for charging dock
3. Area for installing the infrastructure socket 
4. Entry for mains cable
5. Front panel
6. Base frame with foundation fastening

Fig. 1: Overview of charging pedestal

Installation
Required accessories 
The following components are not included in 
delivery and must be purchased locally in line with 
regulations in the country of use (see infrastructure 
connection of the Porsche Universal Charger (AC)):
– Control unit: Porsche Mobile Charger Connect
– Charging cable
– Power cable: The cable length must be decided 

by a qualified electrician based on the regulations 
in the country of use

– Charging dock
– Infrastructure socket:

This is described in detail in the Porsche Mobile 
Charger Connect manual.

– Grouting mortar (compressive strength 
min. 120 N/mm²)

– Foundation (provided on site or as described 
below)

Required tools
– Percussion drill
– Drill bit Ø14 (length approx. 130 mm)
– Size 6 Allen key
– Size 19 combination wrench or torque wrench
– Glass suction lifter

Selecting the installation location
▶ Pay attention to standards and regulations in your 

country.
▶ If necessary, install collision protection to protect 

the charging pedestal, e.g. if it is installed in a spot 
that is at risk of collision, such as in a street 
without existing protection.

Information
The mains cable and infrastructure socket are not 
included in delivery and must be purchased locally 
in line with regulations in the country of use (see infra-
structure connection of the Porsche Universal Charger 
(AC)). Your Porsche dealer will be happy to advise you.

Information
Carefully take the charging pedestal out of the packaging and 
inspect for damage. We cannot accept complaints made 
after installation is complete.

1

2

3

4

5

6
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▶ Install the charging pedestal on a firm surface 
in a location protected from rain. Avoid locations 
with direct exposure to sunlight. 

▶ When using the 2.5 m-long vehicle cable, install 
the charging pedestal as close to the vehicle 
as possible. Bear in mind your preferred parking 
position and vehicle orientation.

▶ Do not install the charging pedestal:
– in potentially explosive atmospheres
– in the way of emergency or recovery services 

or walkways (also make sure the cable does 
not cross these routes)

– in locations exposed to hose water (e.g. from 
pressure washers or garden irrigation)

– under hanging objects
– in stables, barns and other places where 

ammonia gas occurs

Recommended installation 
sequence
1. Prepare the foundation (with anchor rods).
2. Lay the cable from the circuit breaker to the 

foundation.
3. Install the charging pedestal.
4. Have the power supply installed by a qualified 

electrician.

Preparing the foundation
▶ For secure fastening: Check the condition of the 

foundation before installation!
If a firm surface with sufficient load-bearing capacity 
as per the static calculation is available and the cable 
can be routed correctly, you do not need to produce 
a separate foundation. In this case, you can install the 
charging pedestal directly on the existing surface.

Installation on an existing surface 
1. Mark drill holes on the ground for the cable entry.
2. Drill holes with ø 14 mm and insert the founda-

tion fastening kit as described in the product 
manual.

Fig. 2: Drilling dimensions

Installing the charging pedestal
▶ Produce the foundation at the site in the correct 

manner. 
Secure with Hilti HVA, for example (see Appendix: 
Hilti Foundation Fastening Kit on page 23) or similar.

Preparing for installation 
with clearance
1. Check that the anchor rods are seated correctly.
2. Adjust the desired height to between 20 mm and 

50 mm with the aid of four M12 hexagon nuts 
and A13 washers.

Fig. 3: Installation with clearance

Information
The charging pedestal is generally installed directly 
(without clearance) on prepared reinforced concrete 
surfaced with plaster, tarmac or similar. 
If the surface is to be finished later, installation with 
ground clearance is possible, so that the charging 
pedestal can be installed above the planned surface 
in advance (see Fig. 3).

≤ 50 mm

1

2
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Installation
Installation on a substrate/
foundation to be produced on site

Fig. 4: Foundation dimensions

▶ For drilling dimensions for the anchor rods, 
see Fig. 2.

Foundation reinforcement 
diagram
The diagram below shows installation with clearance. 
Installation may also be flush with the ground, 
however.

Fig. 5: Foundation reinforcement diagram

Removing the charging dock panel
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Information
Structural engineering expertise is required to 
produce the foundation in accordance with the 
foundation reinforcement diagram.

Bracket
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1. Undo the M8 screws 
(3x) to remove the 
mounting panel for 
the charging dock. 

2. Using a glass suction 
lifter, detach the 
charging dock panel 
from its fitting. Care-
fully tilt the panel and 
lift it up and out of the 
base frame.

1

2
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Removing the rear panel

Ground installation, fastening the 
base frame and routing the cables

Installation with clearance to 
compensate for an uneven surface
1. Adjust the base frame of the pedestal using the 

nuts underneath until the desired clearance is 
achieved (see diagram for maximum heights), the 
base frame is horizontal and the weight uniformly 
distributed.

2. Secure the pedestal base frame with the washers 
and lock nuts on top. Tightening torque: 40 Nm.

3. To ensure stability, fill the gap between the base 
frame and the foundation with grouting mortar 
(compressive strength min. 120 N/mm²). Do not 
fill the area under the side sections.

1. Open the rear panel 
lock with the supplied 
key. 

2. Using a glass suction 
lifter, detach the rear 
panel from its fitting. 
Carefully tilt the panel 
and lift it up and out of 
the base frame.

3. Prepare the founda-
tion (see page 17).

DANGER Risk of electric shock

If the laid power cable is live, touching it will cause 
an electric shock that can result in severe injury or 
death.
▶ Switch off with the pre-fuse and secure so it 

cannot inadvertently be switched back on.
▶ Only lay cables that are not live. 

1

2

1. Guide the cables 
through the rectangu-
lar cut-out in the 
bottom of the base 
frame and place the 
pedestal on the pre-
pared foundation. 

2. Secure the pedestal to 
the threaded rods 
with the supplied nuts 
and washers.
Tightening torque: 
40 Nm.
Note: For an alterna-
tive installation 
method, see “Installa-
tion with clearance” 
below.

Information
– For laying cables inside the pedestal, use the 

supplied T-slot nuts and cable ties.
– Carefully seal the cable entry in the foundation 

so water cannot penetrate.

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
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Installation
4. Undo the screws for the side sections (10x) on 
both sides of the base frame and push the side 
sections evenly into the desired position.
Bear in mind the maximum heights from Step 1.

5. Re-tighten the side section screws (2x10) on 
both sides.

Fitting the rear panel Fitting the charging dock panel

10x

1. Open the rear panel 
lock with the supplied 
key. 

2. Attach the rear panel 
to the two stud bolts 
in the lower section 
of the pedestal frame 
and swivel into the 
catches to secure.

3. Lock the rear panel 
with the supplied key.

1

2

3

1. Guide the infrastruc-
ture cable for supply-
ing power to the 
Universal Charger 
through the cut-out 
in the panel. 

2. Attach the panel to 
the two stud bolts 
in the lower section 
of the pedestal frame 
and swivel into the 
catches to secure.

3. Fasten the mounting 
panel (with pre-
installed infrastruc-
ture socket) to the 
pedestal (M8 screws).

1

2

3
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Electrical connection Instructions for electrical 
connection
When the high-voltage battery is being charged 
via the industrial socket/mains outlet, the electrical 
installation may be loaded to its maximum capacity. 
To ensure uninterrupted charging, follow the recom-
mendations and instructions in the manuals of your 
Mobile Charger Connect and charging dock.

Connecting the infrastructure 
socket

Fitting the charging dock

DANGER Incorrectly installed 
electrical components

Incorrectly installed electrical components can lead 
to electric shock, short circuit, explosion and fire. 
▶ Electrical components may only be installed and 

brought into operation by a qualified electrician. 
▶ Observe the applicable standards, regulations 

governing electrical installations, fire safety 
measures and accident prevention regulations. 
This includes ensuring the correct wire cross-
section, and connecting the socket via a separately 
fused power circuit.

▶ Only operate the Porsche Mobile Charger in 
correctly earthed power supply systems. 
Operation in unearthed systems (e.g. IT systems) 
is not permitted.

▶ Protect sockets and plug connections from 
moisture, water and other liquids.

▶ Do not use damaged components. Isolate them 
via the pre-fuse and secure so they cannot 
inadvertently be switched back on.

▶ Also pay attention to the Porsche vehicle 
and charging equipment manuals.

DANGER Risk of electric shock

If the laid power cable is live, touching it will cause 
an electric shock that can result in severe injury 
or death.
▶ Switch off with the pre-fuse and secure so it 

cannot inadvertently be switched back on.
▶ Only lay cables that are not live. 

1. Connect the cable 
to the infrastructure 
socket.

1. Remove the screws 
securing the mount-
ing panel. Hold the 
panel in place while 
you do this! 

2. Screw the charging 
dock and mounting 
panel onto the fasten-
ing points (3x) on the 
pedestal provided for 
this purpose.
The charging dock is 
now fitted and your 
Porsche Mobile 
Charger Connect can 
now be installed and 
connected by an elec-
trician. For this work, 
pay attention to the 
installation instruc-
tions in your charger’s 
manual.
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Bringing into operation / Operation
Bringing into operation / 
Operation

Cleaning

Plexiglas: 
▶ Clean the Plexiglas with water, liquid detergent 

and a cloth. 

Aluminium housing: 
▶ Clean the aluminium housing with lukewarm 

water (~25 °C) and a soft cloth. To remove coarse 
dirt, use only pH-neutral soap. Allow this to 
soften the dirt for a short time, then wipe off 
with a cloth. 

Spare parts

Technical dataInformation
Have the electrical installations used for charging 
checked regularly by a qualified electrician.

NOTE

Do not use highly abrasive, scratchy cleaning 
materials, hard objects or steel wool.

Foundation fastening kit 970.044.000.75

Mechanical data
Dimensions of 
charging pedestal 
(width x height x depth)

419 x 1669 x
94.5 mm

Weight of charging pedestal 60 kg

Environmental conditions
Operating temperature –20 to +60 °C
Storage temperature –40 to +80 °C
Humidity 5 – 95%

non-condensing
Altitude max. 4,000 m

above sea level
22
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Appendix: Hilti Foundation Fastening Kit 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

Installation guide
1. Produce a hole with a hammer drill:

– Diameter: 14 mm
– Drilling depth: 110 mm

TIP: Use a Hilti hollow drill bit type TE-CD or TE-YD 
with Hilti vacuum connection.

2. Clean the drill hole: Blow out coarse dust until the 
exiting air is dust-free.

– With a hand pump: Using the Hilti blow-out 
pump, blow out the drill hole from the base 
of the hole at least 4 times.

– Compressed air cleaning (CAC): Blow out the 
drill hole twice with oil-free compressed air, 
from the base of the hole through its entire 
length (min. 6 bar at 6 m3/h; use an extension 
if necessary).

3. Check the correct hole depth of 110 mm with the 
aid of the marking on the anchor rod:
– The drill hole must not be deeper than the 

embedment depth. 
– If the embedment depth is inadequate, make 

the drill hole deeper.

4. Insert the Hilti HVU anchor capsule (with plastic 
bag) fully into the drill hole.

5. Screw the anchor rod into the anchor capsule 
with the embedment tool under moderate 
pressure, with the drill’s hammer function 
switched on (250 – 1000 rpm).
When the marked embedment depth is reached, 
switch off the hammer drill.

6. Do not move the anchor rod during the curing 
time trel.

1

2

4x

Information
Before inserting the pin, make sure the hole is free 
from drilling dust and other impurities. 
Poorly cleaned drill hole = low load-bearing capacity

3

14

HVUHVU

15 HAS
HIS

HAS
HIS

16 treltrel



Appendix: Hilti Foundation Fastening Kit
7. Do not subject the anchor rod to load during 
the curing time tcure.

8. When the curing time tcure is reached, you 
can install the shaft: screw on with a torque 
of max. 40 Nm.

Curing time trel and tcure
The curing times only apply to a dry anchorage 
substrate. If the anchorage substrate is damp, 
the curing times must be doubled.

1) Temperature in anchorage substrate
2) Curing time: The screwed in embedment tools 

are removed
3) Curing time: Full load

Cleaning alternatives
Manual cleaning (MC)
Hilti manual blow-out pump for blowing out drill 
holes.

Compressed air cleaning (CAC)
Blow-out nozzle with a minimum diameter of 
3.5 mm.

Automatic cleaning (AC)
Cleaning is carried out by the Hilti TE-CD and TE-YD 
drilling system with on-board vacuum system while 
drilling is in progress. This drilling system removes 
drilling dust during the drilling process.

17 tcuretcure

18 Tinst.Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 ... -1 ° 60 min 5 h

0 ... 9° 30 min 1 h

10 ... 19° 20 min 30 min

20 ... 40° 8 min 20 min

Information
The safety data sheet for the Hilti HVU anchor 
capsule can be viewed online at www.hilti.com.
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Sobre este producto
Puede utilizar el pedestal de carga adquirido si no 
puede o no desea montar el Porsche Mobile Charger 
en la pared. El Porsche Mobile Charger y la consola 
de carga no forman parte de este producto y deben 
adquirirse por separado.

Sobre este manual
▶ Conserve siempre este manual en un lugar fácil-

mente accesible y entréguelo junto con el 
pedestal de carga si lo vende a otro propietario.

Se prohíbe la reimpresión, ya sea total o parcial, así 
como cualquier tipo de reproducción, sin una autori-
zación por escrito.

Presentación de las indicaciones 
de advertencia
En este manual de instalación se utilizan distintas 
clases de advertencias.

Presentación de información

Indicaciones generales 
de seguridad
▶ Lea este manual completamente y siga todas 

las instrucciones.
▶ Conserve este manual y, si se diera el caso, hágalo 

llegar a terceros junto con el producto.

Uso previsto
– El pedestal de carga está diseñado para montarse 

en interiores y en exteriores. 
– El equipo de carga de Porsche solo es apto para 

su uso en vehículos de Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG 
o marcas de Volkswagen AG. No se autoriza el 
uso del equipo en vehículos de otros fabricantes.

Uso no previsto
El pedestal de carga no debe montarse en zonas 
potencialmente explosivas.

PELIGRO Lesiones graves 
o mortales

Si no se siguen las instrucciones de seguridad de 
la categoría «Peligro», se producirán lesiones graves 
o incluso la muerte.

ADVERTENCIA Posibilidad de lesiones 
graves o mortales

Si no se siguen las instrucciones de seguridad 
de la categoría «Advertencia», pueden producirse 
lesiones graves o incluso la muerte.

NOTA Posibilidad de daños 
materiales

Si no se siguen las instrucciones de seguridad 
de la categoría «Nota», pueden producirse daños 
materiales.

Información
La información adicional, los consejos y otras indica-
ciones están marcados con la palabra «Información». 
Léalos atentamente y téngalos especialmente en 
cuenta.
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Volumen de suministro
Montaje
▶ El pedestal de carga en combinación con 

un Porsche Mobile Charger solo puede ser 
inst lado por un electricista cualificado.

▶ Se deben respetar las normas vigentes, las dispo-
siciones en materia de instalación eléctrica 
y las medidas de protección contra incendios 
y de prevención de accidentes, así como conocer 
las vías de evacuación.

▶ Asegúrese de que el equipo esté conectado 
a tierra si así lo exige la normativa local o si 
lo recomienda el electricista tras comprobar 
las condiciones del lugar.

Volumen de suministro
– Pedestal de carga Porsche E-Performance 

con kit de fijación a los cimientos1)

– 1 llave para el panel frontal
– Manual de instalación
1) Contenido del kit de fijación a los cimientos:

– Instrucciones de montaje para la fijación 
a los cimientos

– Dibujo de los cimientos con plano 
de armadura

– Plantilla para taladros
– 1 herramienta de instalación (tornillo allen)
– 4 varillas de anclaje Hilti HAS M12x110
– 4 cartuchos de anclaje de unión Hilti HVU
– 8 tuercas M12 y arandelas A13

Vista general de las piezas
1. Bloqueo 
2. Placa de montaje de la consola de carga
3. Zona de montaje de la toma de conexión 

de infraestructuras 
4. Abertura para el cable de conexión fijo
5. Panel frontal
6. Soporte base con fijación a los cimientos

Fig. 1: Vista general de la columna de carga

Información
El cable de alimentación y la toma de conexión de 
infraestructuras no forman parte del volumen de 
suministro y deben adquirirse localmente de confor-
midad con las especificaciones del país correspon-
diente (véase la conexión de infraestructuras del 
cargador universal de Porsche [AC]). Su concesio-
nario Porsche estará encantado de asesorarle.

Información
Saque con cuidado la columna de carga del embalaje 
y compruebe si presenta daños. No se aceptarán 
reclamaciones una vez realizado el montaje.

1

2

3

4

5

6
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Montaje
Accesorios necesarios 
Los siguientes componentes no forman parte del 
volumen de suministro y deben adquirirse localmente 
de conformidad con las especificaciones del país 
(véase la conexión de infraestructuras del cargador 
universal de Porsche [AC]).
– Unidad de control: Porsche Mobile Charger 

Connect.
– Cable de carga
– Cable de alimentación: un electricista cualificado 

debe decidir la longitud del cable en función 
de las especificaciones del país en cuestión.

– Consola de carga
– Toma de conexión de infraestructuras:

el modelo se describe en el manual de instruc-
ciones del Porsche Mobile Charger Connect.

– Mortero de relleno (resistencia mínima a la 
compresión de 120 N/mm²).

– Cimientos (proporcionados en el lugar de 
montaje o como se describe a continuación).

Herramientas necesarias
– Taladro percutor
– Broca Ø14 (longitud aprox. 130 mm)
– Llave macho hexagonal SW 6
– Llave combinada SW 19 o llave dinamométrica
– Elevador de vidrios

Selección del lugar de montaje
▶ Respete las normas y reglamentos nacionales.
▶ En caso necesario, debe instalarse una protección 

anticolisión para proteger el pedestal de carga, 
por ejemplo, si se monta en un lugar con riesgo 
de colisión, como una carretera sin protección.

▶ Instale el pedestal de carga en un lugar protegido 
de la lluvia y sobre una superficie firme. Evite 
los lugares con luz solar directa. 

▶ Si se utiliza el cable de 2,5 m del vehículo, es 
recomendable instalar el pedestal de carga lo más 
cerca posible de él. Para ello, hay que tener en 
cuenta la posición de aparcamiento preferida 
y la orientación del vehículo.

▶ El pedestal de carga no debe montarse:
– en zonas potencialmente explosivas;
– ocupando vías de evacuación o zonas de 

tránsito (el cable tampoco debe pasar por 
estos espacios);

– en lugares con chorros de agua directos (p. ej., 
de limpiadoras de alta presión o aspersores);

– bajo objetos suspendidos, ni
– en establos, criaderos y lugares en los que 

puedan emitirse gases de amoniaco.

Secuencia de montaje 
recomendada
1. Prepare los cimientos (con las varillas de anclaje).
2. Tienda el cable desde el seccionador de red hasta 

los cimientos.
3. Monte el pedestal de carga.
4. Encargue la instalación del suministro de tensión 

a un electricista profesional cualificado.

Preparación de los cimientos
▶ Para una fijación segura, antes del montaje, 

asegúrese de que los cimientos están en buenas 
condiciones.

Si ya existe una superficie con la capacidad de carga 
adecuada según el cálculo estático y con una opción 
adecuada para introducir el cable, no es necesario 
construir unos cimientos nuevos. En este caso, el 
pedestal de carga se puede montar directamente 
sobre la superficie existente.

Montaje sobre la superficie 
existente 
1. Marque en el suelo los agujeros del pasacables.
2. Taladre los agujeros de fijación de ø 14 mm 

e instale el kit de fijación a los cimientos según 
las instrucciones del producto.

Fig. 2: Medidas de perforación

Montaje del pedestal de carga
▶ Los cimientos se deben construir en el lugar 

de montaje de manera profesional. 
Fijación, p. ej., con HILTI HVA (véase Anexo: kit de 
fijación a los cimientos de Hilti en la página 33) 
o similar.

Información
El pedestal de carga se suele montar directamente 
(sin separación) sobre la base preparada de hormigón 
armado con revestimiento de suelo (p. ej., pavimento, 
alquitrán, etc.). 
Si el revestimiento del suelo se va a terminar poste-
riormente, se puede realizar un montaje con separa-
ción para montar el pedestal de carga previamente 
por encima del revestimiento de suelo previsto 
(véase Fig. 3).
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Preparación del montaje 
con separación
1. Asegúrese de que las varillas de anclaje utilizadas 

estén bien colocadas y sujetas.
2. Con ayuda de cuatro tuercas hexagonales M12 

y arandelas A13, ajuste la altura deseada entre 
20 mm y 50 mm.

Fig. 3: Montaje con separación

Montaje en la superficie 
o los cimientos que se construirán 
in situ

Fig. 4: Medidas de los cimientos

▶ Las medidas de perforación para las varillas 
de anclaje pueden consultarse en la Fig. 2.

Plano de armadura 
de los cimientos
A continuación se muestra el montaje con separa-
ción. El montaje también se puede realizar a ras 
del suelo.

Fig. 5: Plano de armadura de los cimientos

≤ 50 mm
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Información
La construcción de los cimientos de conformidad con 
el plano de armadura de los cimientos requiere cono-
cimientos técnicos de construcción.
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Desmontaje del panel de la consola 
de carga

Desmontaje del panel trasero

Montaje en el suelo: 
fijación del soporte base 
y tendido de cables

Montaje con separación para com-
pensar las irregularidades del suelo
1. Ajuste el soporte base de la columna con las 

tuercas situadas debajo hasta que esté a la 
distancia deseada (véase la figura para saber 
cuáles son las alturas máximas de ajuste) y hasta 
que quede horizontal con una distribución 
uniforme de los apoyos.

1. Retire la placa de 
montaje de la consola 
de carga aflojando los 
3 tornillos M8. 

2. Suelte el panel de 
la consola de carga 
de su anclaje con 
la ayuda de un 
elevador de vidrios. 
Incline el panel hacia 
delante con cuidado y 
levántelo para retirarlo 
del soporte base.

1

2

1. Abra el cierre del panel 
trasero con la llave 
suministrada. 

2. Suelte el panel trasero 
de su anclaje con la 
ayuda de un elevador 
de vidrios. Incline el 
panel hacia delante 
con cuidado y leván-
telo para retirarlo 
del soporte base.

3. Prepare los cimientos 
(véase la página 27).

PELIGRO Descarga eléctrica

Si el cable de alimentación instalado está bajo 
tensión, se producirá una descarga eléctrica al entrar 
en contacto con él, lo que provocará lesiones graves 
o mortales.
▶ Desconecte el fusible previo y asegúrese de que 

no se conecte de nuevo accidentalmente.
▶ Tienda el cable solo cuando esté sin tensión. 

1

2

1. Pase los cables por 
el hueco rectangular 
que hay en el zócalo 
del soporte base y 
coloque la columna 
sobre los cimientos 
preparados. 

2. Fije la columna a los 
vástagos roscados 
con las arandelas 
y tuercas suminis-
tradas.
Par de apriete: 40 Nm.
Nota: Otra alternativa 
es el montaje con 
separación, que se 
describe más abajo.

Información
– Para tender los cables dentro de la columna, 

utilice los tacos guiados para perfiles y las bridas 
de cable que se adjuntan.

– Selle con cuidado la abertura para cables practi-
cada en los cimientos para que no entre agua.
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2. Fije el soporte base de la columna con las aran-
delas y contratuercas situadas encima. Par de 
apriete: 40 Nm.

3. Para garantizar la estabilidad, el hueco entre el 
soporte base y los cimientos debe rellenarse con 
mortero (resistencia a la compresión de al menos 
120 N/mm²). Asegúrese de que quede libre la 
zona que hay debajo de los perfiles laterales.

4. Afloje los 10 tornillos de fijación de los perfiles 
que hay a ambos lados del soporte base 
y desplace los perfiles laterales de manera 
uniforme hasta la posición deseada.
Tenga en cuenta las alturas máximas de ajuste 
del paso 1.

5. Vuelva a apretar los 10 tornillos de fijación 
de cada lado.

Montaje del panel trasero

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm

10x

1. Abra el cierre del panel 
trasero con la llave 
suministrada. 

2. Coloque el panel 
trasero en los dos 
pernos de enganche 
de la parte inferior 
del bastidor de la 
columna e inclínelo 
hacia dentro para que 
quede encajado en los 
anclajes.

3. Bloquee el panel 
trasero con la llave 
suministrada.

1

2

3
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Montaje del panel de la consola 
de carga

Conexión eléctrica Indicaciones para la conexión 
eléctrica
Al cargar la batería de alto voltaje a través de la toma 
de corriente industrial o una conexión fija, la instala-
ción eléctrica puede soportar una carga que alcance 
su capacidad de potencia máxima. 
Para garantizar que el proceso de carga funcione 
sin interrupciones, siga las recomendaciones 
e indicaciones del manual de instrucciones del 
Mobile Charger Connect y de la consola de carga 
utilizados.

Conexión de la toma de conexión 
de insfraestructuras

1. Pase el cable de 
conexión de infraes-
tructuras que sirve 
para alimentar el 
cargador universal 
por el hueco que hay 
en el panel. 

2. Coloque el panel 
en los dos pernos de 
enganche de la parte 
inferior del bastidor de 
la columna e inclínelo 
hacia dentro para que 
quede encajado en 
los anclajes.

3. Fije la placa de mon-
taje (con la toma de 
conexión de infraes-
tructuras premon-
tada) a la columna 
(tornillos M8).

1

2

3

PELIGRO Componentes eléc-
tricos no instalados 
por profesionales

Los componentes eléctricos no instalados por profe-
sionales pueden provocar descargas eléctricas, 
cortocircuitos, explosiones e incendios. 
▶ El montaje y la puesta en marcha de los compo-

nentes eléctricos debe realizarlos únicamente 
un electricista profesional cualificado. 

▶ Se deben respetar las normas vigentes, las dispo-
siciones en materia de instalación eléctrica y 
las medidas de protección contra incendios 
y de prevención de accidentes. Esto incluye, 
por ejemplo, asegurar unas secciones transver-
sales de los cables correctas y conectar la toma 
a través de un circuito eléctrico con fusible inde-
pendiente.

▶ Utilice el Porsche Mobile Charger únicamente en 
redes con una buena conexión a tierra. El funciona-
miento en redes sin conexión a tierra (p. ej., 
redes IT) no está permitido.

▶ Proteja las tomas de corriente y los enchufes de 
la humedad, del agua y de otros líquidos.

▶ No utilice componentes dañados. Desconéctelos 
a través del fusible previo y asegúrese de que 
no se conecten de nuevo accidentalmente.

▶ Observe también el manual de instrucciones del 
vehículo de Porsche y del equipo de carga.

PELIGRO Descarga eléctrica

Si el cable de alimentación instalado está bajo 
tensión, se producirá una descarga eléctrica al entrar 
en contacto con él, lo que provocará lesiones graves 
o mortales.
▶ Desconecte el fusible previo y asegúrese de que 

no se conecte de nuevo accidentalmente.
▶ Tienda el cable solo cuando esté sin tensión. 

1. Conecte el cable a la 
toma de conexión de 
insfraestructuras.
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Puesta en marcha y funcionamiento
Montaje de la consola de carga Puesta en marcha 
y funcionamiento

Limpieza

Plexiglás: 
▶ Limpie el plexiglás con un paño, agua y deter-

gente líquido. 

Carcasa de aluminio: 
▶ Limpie la carcasa de aluminio con agua templada 

(~25 °C) y un paño suave. Si está muy sucia, se 
puede utilizar un jabón de pH neutro. Para ello, 
déjela en remojo brevemente para que la suciedad 
se ablande y pase el paño a continuación. 

Recambios

Datos técnicos

1. Retire la fijación de 
la placa de montaje. 
¡Mantenga la placa de 
montaje en posición! 

2. Atornille la consola de 
carga junto con 
la placa de montaje 
a los 3 puntos 
de fijación previstos 
de la columna.
La consola de carga 
ya está montada y 
un especialista puede 
instalar y conectar 
el Porsche Mobile 
Charger Connect. 
Para ello, tenga en 
cuenta las instruc-
ciones de instalación 
del manual del 
Charger utilizado.

Información
Encargue periódicamente a un electricista profe-
sional la revisión de las instalaciones eléctricas 
utilizadas para cargar.

NOTA

No utilice materiales de limpieza fuertemente abra-
sivos que rasguñen ni objetos duros o estropajos 
de acero.

Kit de fijación a los cimientos 970.044.000.75

Datos mecánicos
Medidas del pedestal de carga
(anchura x altura 
x profundidad)

419 x 1669
x 94,5 mm

Peso del pedestal de carga 60 kg

Condiciones del entorno
Temperatura 
de funcionamiento De –20 a +60 °C
Temperatura 
de almacenamiento De –40 a +80 °C
Humedad atmosférica 5-95 %

No condensada
Altitud Máx. 4000 m

sobre el nivel del mar
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Anexo: kit de fijación a los cimientos de Hilti 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

Indicación de montaje
1. Haga el agujero con un martillo perforador:

– Diámetro: 14 mm
– Profundidad: 110 mm

Consejo: Utilice la broca hueca TE-CD o TE-YD de 
Hilti con toma para aspirador de Hilti.

2. Limpiar el agujero: sople el polvo superficial hasta 
que el aire esté libre de polvo.

– Con bomba manual: sople el agujero al menos 
4 veces con la bomba de soplado de Hilti 
desde el fondo del agujero.

– Limpieza por aire comprimido (CAC): sople 
el agujero 2 veces desde el fondo del agujero 
en toda su longitud con aire comprimido sin 
aceite (mín. 6 bar a 6 m3/h; con extensión 
en caso necesario).

3. Compruebe la correcta profundidad del agujero 
de 110 mm utilizando la marca de la varilla de 
anclaje:
– El agujero no debe superar la profundidad 

de fijación. 
– Si la profundidad de fijación no es suficiente, 

taladre a mayor profundidad.

4. Introduzca la cápsula de anclaje Hilti HVU 
(con bolsa de plástico) en el agujero.

5. Enrosque la varilla de anclaje en la cápsula 
con la herramienta de instalación, con presión 
moderada y con el mecanismo percutor conec-
tado (250-1000 rpm).
Una vez alcanzada la profundidad de fijación 
marcada, desconecte el martillo perforador.

6. No mueva la varilla de anclaje durante el tiempo 
de curado trel.

1

2

4x

Información
Antes de colocar el taco, el agujero debe estar libre 
de polvo e impurezas. 
Mala limpieza del agujero = baja capacidad de carga

3

14

HVUHVU

15 HAS
HIS

HAS
HIS

16 treltrel



Anexo: kit de fijación a los cimientos de Hilti
7. No someta la varilla de anclaje a carga durante 
el tiempo de curado tcure.

8. Una vez terminado el tiempo de curado tcure, 
puede montar el eje: atornille con un par 
de apriete de máx. 40 Nm.

Tiempo de curado trel y tcure
Los tiempos de curado se refieren a sustratos de 
anclaje secos. En sustratos de anclaje húmedos, los 
tiempos de curado deben duplicarse.

1) Temperatura en sustratos de anclaje secos.
2) Tiempo de curado: se retiran las herramientas de instala-

ción atornilladas.
3) Tiempo de curado: carga máxima.

Alternativas para la limpieza
Limpieza manual (MC)
Bomba de soplado manual de Hilti para el soplado 
de agujeros.

Limpieza por aire comprimido (CAC)
Boquilla de soplado con un diámetro mínimo 
de 3,5 mm.

Limpieza automática (AC)
La limpieza se realiza durante el taladrado con 
el sistema de perforación TE-CD y TE-YD de Hilti 
con aspirador incluido. Este sistema de perforación 
elimina el polvo durante el taladrado.

17 tcuretcure

18 Tinst.Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

–5 ... –1° 60 min 5 h

0 ... 9° 30 min 1 h

10 ... 19° 20 min 30 min

20 ... 40° 8 min 20 min

Información
La ficha de datos de seguridad de la cápsula 
de anclaje Hilti HVU puede consultarse en internet 
en www.hilti.com.
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À propos de ce produit
Le piédestal acheté peut être utilisé lorsqu’une 
fixation murale n’est pas possible ou souhaitée pour 
le Porsche Mobile Charger. Le Porsche Mobile Charger 
et la borne de charge ne font pas partie de cet 
élément et doivent être achetés séparément.

À propos de cette notice
▶ Conservez toujours cette notice à portée de main 

et remettez-la au nouveau propriétaire en cas 
de revente du piédestal.

Toute reproduction ou diffusion, même partielle, 
par quelque procédé que ce soit, est interdite 
sans autorisation écrite préalable.

Représentation des mises en garde
Cette notice d’installation comporte différents types 
d’indications.

Représentation des informations

Consignes de sécurité 
générales
▶ Lisez entièrement cette notice et suivez toutes 

les indications données.
▶ Conservez cette notice et remettez-la à des tiers 

avec le produit si nécessaire.

Utilisation conforme
– Le piédestal peut être installé en intérieur comme 

en extérieur. 
– L’équipement de recharge Porsche est 

exclusivement destiné aux véhicules de 
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG ou des marques de 
Volkswagen AG. L’utilisation de l’appareil sur des 
véhicules d’autres fabricants n’est pas autorisée.

Utilisation non conforme
Le piédestal ne doit pas être monté dans des zones 
à risque d’explosion.

Montage
▶ Le piédestal, destiné à être utilisé avec un 

Porsche Mobile Charger, ne doit être monté 
que par un électricien qualifié.

▶ Respecter les normes, les prescriptions d’installa-
tion électrique, les mesures de protection contre 
les incendies et les prescriptions en matière de 
prévention des accidents en vigueur, ainsi que 
les voies d’évacuation.

▶ Procéder impérativement à une mise à la terre si la 
réglementation locale en vigueur ou les conditions 
vérifiées par l’électricien l’exigent.

DANGER Blessures graves 
ou mort

Le non-respect des consignes de sécurité de 
la catégorie « Danger » entraînera des blessures 
graves ou la mort.

AVERTISSEMENT Blessures graves / 
mort possible(s)

Le non-respect des consignes de sécurité de 
la catégorie « Avertissement » peut entraîner 
des blessures graves ou la mort.

AVIS Dommages matériels 
possibles

Le non-respect des consignes de sécurité de 
la catégorie « Avis » peut entraîner des dommages 
matériels.

Information
Les informations complémentaires, conseils et 
remarques sont signalés par le mot « Information ». 
Les lire et les respecter avec une attention particulière.
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Éléments fournis
Éléments fournis
– Piédestal Porsche E-Performance avec kit 

de fixation à la fondation1)

– 1 clé pour la face avant
– Notice d’installation
1) Contenu du kit de fixation à la fondation :

– Instructions de montage pour la fixation 
à la fondation

– Schéma de la fondation avec plan de 
ferraillage

– Gabarit de perçage
– 1 outil de pose (vis à six pans creux)
– 4 tiges d’ancrage Hilti HAS M12x110
– 4 chevilles chimiques Hilti HVU
– 8 écrous M12 et rondelles A13

Récapitulatif des pièces
1. Verrouillage 
2. Plaque de montage de la borne de charge
3. Zone de montage pour la prise de raccordement 

à l’infrastructure 
4. Ouverture pour câble de raccordement fixe
5. Face avant
6. Bâti de base avec fixation à la fondation

Fig. 1 : Vue d’ensemble de la colonne de recharge

Information
Le câble de raccordement électrique et la prise 
de raccordement à l’infrastructure ne sont pas inclus 
dans la livraison et doivent être achetés localement 
selon les directives spécifiques du pays (voir 
Raccordement du chargeur universel (AC) Porsche 
à l’infrastructure). Votre concessionnaire Porsche 
vous conseillera volontiers.

Information
Retirer avec précaution la colonne de recharge de son 
emballage et vérifier qu’elle n’est pas endommagée. 
Les réclamations après le montage ne seront pas 
acceptées.

1

2

3

4

5

6
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Accessoires requis 
Les composants suivants ne sont pas inclus dans la 
livraison et doivent être achetés localement selon les 
directives spécifiques du pays (voir Raccordement du 
chargeur universel (AC) Porsche à l’infrastructure) :
– Unité de commande : Porsche Mobile Charger 

Connect
– Câble de charge
– Câble de raccordement électrique : planification 

de la longueur du câble par un électricien qualifié 
conformément aux directives spécifiques au pays

– Borne de charge
– Prise de raccordement à l’infrastructure :

le modèle est décrit dans la notice d’utilisation 
du Porsche Mobile Charger Connect.

– Mortier de scellement (résistance à la 
compression d’au moins 120 N/mm²)

– Fondation (fournie par le client ou conformément 
à la description suivante)

Outillage nécessaire
– Perceuse à percussion
– Foret Ø14 (longueur d’env. 130 mm)
– Clé Allen de 6
– Clé mixte de 19 ou clé dynamométrique
– Ventouse de levage pour verre

Choix de l’emplacement 
de montage
▶ Respecter les normes et prescriptions nationales.
▶ Si nécessaire, installer une protection anti-collision 

pour protéger le piédestal, par exemple en cas 
de montage dans un lieu présentant un risque de 
collision, comme une rue sans obstacles existants.

▶ Monter le piédestal à un endroit protégé de la 
pluie et sur une surface solide. Éviter les endroits 
directement exposés aux rayons du soleil. 

▶ Installer le piédestal le plus près possible de 
l’emplacement du véhicule pour pouvoir utiliser le 
câble du véhicule de 2,5 m de long. Tenir compte 
pour cela de l’emplacement de stationnement 
préféré et de l’orientation du véhicule.

▶ Ne pas monter le piédestal :
– dans des zones à risques d’explosion,
– au niveau de voies de secours ou de passages 

(le câble ne doit pas non plus traverser de 
voies de secours ou de passages),

– dans des endroits exposés à des jets d’eau 
directs (par exemple, nettoyeurs haute 
pression ou arrosage du jardin),

– sous des objets suspendus,
– dans des étables, des écuries et tout endroit 

où du gaz ammoniac est présent.

Ordre de montage recommandé
1. Préparer la fondation (avec les tiges d’ancrage).
2. Poser le câble du dispositif de séparation 

du réseau jusqu’à la fondation.
3. Monter le piédestal.
4. Faire installer l’alimentation électrique par 

un électricien qualifié.

Préparation de la fondation
▶ Pour une fixation solide : vérifier la qualité 

de la fondation avant le montage !
S’il existe déjà un support solide conforme au calcul 
statique offrant une possibilité appropriée d’arrivée 
des câbles, il n’est pas nécessaire de réaliser une 
fondation spécifique. Dans ce cas, le piédestal peut 
être monté directement sur le support existant.

Montage sur un support existant 
1. Marquer les trous de perçage sur le sol au niveau 

du passage des câbles.
2. Percer des trous de fixation de ø 14 mm et 

mettre en place le kit de fixation à la fondation 
conformément à la notice du produit.

Fig. 2 : Cotes de perçage

Montage du piédestal
▶ Le client doit faire réaliser la fondation dans les 

règles de l’art. 
Fixation par ex. avec HILTI HVA (voir Annexe : kit de 
fixation à la fondation Hilti à la page 43) ou 
équivalent.

Information
En règle générale, le piédestal se monte directement 
(sans écart) sur le support en béton armé fini 
recouvert d'un revêtement de sol (par ex. pavage, 
goudron, etc.). 
Si le revêtement de sol doit être terminé ultérieure-
ment, un montage à distance est possible afin de 
monter le piédestal au-dessus du revêtement de sol 
prévu avant la pose effective de ce dernier (voir Fig. 3).
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Préparation du montage à distance
1. Contrôler le positionnement correct des tiges 

d’ancrage installées.
2. Régler la hauteur souhaitée (entre 20 mm et 

50 mm) à l’aide de quatre écrous hexagonaux 
M12 et de rondelles A13.

Fig. 3 : Montage à distance

Montage sur support/
fondation à réaliser par le client

Fig. 4 : Dimensions de la fondation

▶ Cotes de perçage pour tiges d’ancrage, voir Fig. 2.

Plan de ferraillage de la fondation
La figure ci-dessous représente le montage 
à distance. Le montage peut également se faire 
au ras du sol.

Fig. 5 : Plan de ferraillage de la fondation

≤ 50 mm
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Information
La réalisation de la fondation conformément 
au plan de ferraillage nécessite des connaissances 
techniques en matière de construction.

Anneau
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Démontage du cache de la borne 
de charge

Démontage du cache arrière

Montage au sol – Fixation du bâti 
de base et pose des câbles

1. Dévisser les vis M8 
(3x) et retirer la 
plaque de montage de 
la borne de charge. 

2. Détacher le cache de 
la borne de charge du 
dispositif de verrouil-
lage à l’aide d’une 
ventouse de levage 
pour verre : pencher le 
cache avec précaution 
et le soulever vers 
le haut pour le sortir 
du bâti de base.

1

2

1. Ouvrir le verrouillage 
du cache arrière avec 
la clé fournie. 

2. Détacher le cache 
arrière du dispositif 
de verrouillage à l’aide 
d’une ventouse de 
levage pour verre : 
pencher le cache avec 
précaution et le soule-
ver vers le haut pour le 
sortir du bâti de base.

3. Préparer la fondation 
(voir page 37).

DANGER Décharge électrique

Si le câble électrique posé est sous tension, tout 
contact entraîne une décharge électrique qui peut 
provoquer des blessures graves ou la mort.
▶ Couper le préfusible et le protéger contre 

une remise en marche involontaire.
▶ Ne poser les câbles que si l’installation est 

hors tension. 

1

2

1. Introduire les câbles 
par la découpe rec-
tangulaire sur le socle 
du bâti de base et 
poser la colonne sur 
la fondation préparée. 

2. Fixer la colonne sur 
les tiges filetées 
à l’aide des rondelles 
et écrous fournis.
Couple de serrage : 
40 Nm.
Remarque : Autre 
type de montage, voir 
Montage à distance 
ci-dessous.

Information
– Pour poser les câbles à l’intérieur de la colonne, 

utiliser les coulisseaux profilés et les attaches 
de câbles fournis.

– Étanchéifier soigneusement l’ouverture pour 
les câbles dans la fondation pour empêcher l’eau 
de pénétrer.
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Montage
Montage à distance pour 
compenser les irrégularités du sol
1. Ajuster le bâti de base de la colonne à l’aide 

des écrous situés en dessous jusqu’à obtenir 
la distance souhaitée (hauteurs de réglage maxi-
males, voir illustration) et un alignement horizontal 
tout en ayant une répartition uniforme de l’appui.

2. Fixer le bâti de base de la colonne à l’aide 
des rondelles et contre-écrous qui se trouvent 
au-dessus. Couple de serrage : 40 Nm.

3. Pour assurer la stabilité, il convient de remplir 
l’espace entre le bâti de base et la fondation 
avec du mortier de scellement (résistance 
à la compression d’au moins 120 N/mm²). 
Veiller à ce que la zone située sous les profilés 
latéraux reste dégagée.

4. Desserrer les (10) vis de fixation des profilés 
de chaque côté du bâti de base et déplacer 
les profilés latéraux de manière uniforme 
dans la position souhaitée.
Lors de cette opération, respecter les hauteurs 
de réglage maximales stipulées à l’étape 1.

5. Resserrer les (2x10) vis de fixation des profilés 
des deux côtés.

Montage du cache arrière

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm

10x

1. Ouvrir le verrouillage 
du cache arrière avec 
la clé fournie. 

2. Placer le cache arrière 
sur les deux boulons 
d’accrochage situés 
dans la partie infé-
rieure du bâti de la 
colonne et l’enclen-
cher en le faisant 
pivoter dans les dis-
positifs de verrouil-
lage.

3. Verrouiller le cache 
arrière avec la clé 
fournie.

1

2

3
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Montage du cache de la borne 
de charge

Raccordement électrique Remarques concernant 
le raccordement électrique
Lors de la charge de la batterie haute tension 
via la prise industrielle / la prise fixe, l’installation 
électrique peut être sollicitée jusqu’à sa capacité 
maximale. 
Pour garantir une charge sans interruption, tenir 
compte des recommandations et des indications 
de la notice d’utilisation du Mobile Charger Connect 
et de la borne de charge utilisés.

Raccordement de la prise de 
raccordement à l’infrastructure

1. Faire passer le câble 
de raccordement 
à l’infrastructure per-
mettant d’alimenter 
le chargeur universel 
par la découpe du 
cache. 

2. Placer le cache sur 
les deux boulons 
d’accrochage situés 
dans la partie infé-
rieure du bâti de la 
colonne et l’enclen-
cher en le faisant 
pivoter dans les 
dispositifs de 
verrouillage.

3. Fixer la plaque 
de montage (avec 
la prise de raccorde-
ment à l’infrastructure 
prémontée) à la 
colonne (vis M8).

1

2

3

DANGER Composants électriques 
non installés dans les 
règles de l’art

Des composants électriques qui ne sont pas installés 
correctement peuvent provoquer un choc électrique, 
un court-circuit, une explosion ou un incendie. 
▶ Le montage et la mise en service des composants 

électriques ne doivent être effectués que par un 
électricien qualifié. 

▶ Respecter les normes, les prescriptions d’installa-
tion électrique, les mesures de protection contre les 
incendies et les prescriptions en matière de préven-
tion des accidents en vigueur. Cela inclut par 
exemple le dimensionnement correct des sections 
de câbles ainsi que le raccordement de la prise de 
courant via un circuit électrique protégé séparé-
ment.

▶ N’utiliser le Porsche Mobile Charger que sur des 
réseaux électriques correctement mis à la terre. 
L’utilisation dans des réseaux non mis à la terre (par 
ex. réseaux informatiques) n’est pas autorisée.

▶ Protéger les prises et les connexions de l’humidité, 
de l’eau et d’autres liquides.

▶ Ne pas utiliser de composants endommagés. 
Couper ceux-ci via le préfusible et les protéger 
contre une remise en marche involontaire.

▶ Respecter également les manuels d’utilisation du 
véhicule et de l’équipement de recharge Porsche.

DANGER Décharge électrique

Si le câble électrique posé est sous tension, tout 
contact entraîne une décharge électrique qui peut 
provoquer des blessures graves ou la mort.
▶ Couper le préfusible et le protéger contre 

une remise en marche involontaire.
▶ Ne poser les câbles que si l’installation est 

hors tension. 

1. Raccorder le câble 
à la prise de raccorde-
ment à l’infrastructure.
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Mise en service / Fonctionnement
Montage de la borne de charge Mise en service / 
Fonctionnement

Nettoyage

Plexiglas : 
▶ Nettoyer le plexiglas avec de l’eau et un détergent 

liquide ainsi qu’un chiffon. 

Boîtier en aluminium : 
▶ Nettoyer le boîtier en aluminium avec de l’eau 

tiède (~25 °C) et un chiffon doux. Pour les saletés 
persistantes, utiliser uniquement un savon 
au pH neutre. Imbiber la saleté, la laisser ramollir 
un court instant, puis l’essuyer avec le chiffon. 

Pièces de rechange

Caractéristiques techniques

1. Retirer la fixation de la 
plaque de montage. 
Ce faisant, maintenir 
la plaque de montage 
en position ! 

2. Visser la borne de 
charge avec la plaque 
de montage sur les 
points de fixation de 
la colonne (3x) prévus 
à cet effet.
La borne de charge 
est maintenant mon-
tée. Le Porsche 
Mobile Charger 
Connect peut alors 
être monté et rac-
cordé par une per-
sonne qualifiée. 
Respecter pour cela 
les instructions d'ins-
tallation figurant dans 
la notice du chargeur 
utilisé.

Information
Faire vérifier régulièrement les installations élec-
triques utilisées pour la charge par un électricien 
qualifié.

AVIS

Ne pas utiliser de produits de nettoyage très abrasifs 
qui rayent, ni d’objets durs ou de laine d’acier.

Kit de fixation à la fondation 970.044.000.75

Caractéristiques mécaniques
Dimensions du piédestal 
(largeur x hauteur x 
profondeur)

419 x 1669 x
94,5 mm

Poids du piédestal 60 kg

Conditions ambiantes
Température de 
fonctionnement –20 à +60 °C
Température de stockage –40 à +80 °C
Humidité de l’air 5 – 95 %

Sans condensation
Altitude max. 4 000 m

au-dessus du niveau
de la mer
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Annexe : kit de fixation à la fondation Hilti 
Hilti HVA : HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

Instructions de montage
1. Réaliser un trou avec un marteau perforateur :

– Diamètre : 14 mm
– Profondeur de perçage : 110 mm

Conseil : utiliser des mèches creuses Hilti TE-CD 
ou TE-YD avec un raccord d’aspirateur Hilti.

2. Nettoyer le trou de perçage : souffler les grosses 
poussières jusqu’à ce que l’air qui revient soit 
exempt de poussières.

– Avec une pompe à main : souffler le trou 
de perçage au moins 4 fois avec la pompe 
de soufflage Hilti à partir du fond du trou.

– Nettoyage à l’air comprimé (CAC) : souffler le 
trou de perçage 2 fois depuis le fond du trou 
et sur toute la longueur avec de l’air comprimé 
exempt d’huile (min. 6 bar à 6 m3/h ; utiliser 
une rallonge si nécessaire).

3. Vérifier que le trou de perçage présente la 
profondeur correcte de 110 mm à l’aide du 
repère sur la tige d’ancrage :
– Le trou de perçage ne doit pas être plus 

profond que la profondeur d’insertion. 
– Si la profondeur d’insertion est trop faible, 

percer le trou plus profondément.

4. Introduire complètement la capsule chimique 
Hilti HVU (y compris le sachet en plastique) 
dans le trou de perçage.

5. Visser la tige d’ancrage avec l’outil de pose dans 
la capsule chimique en exerçant une pression 
modérée avec le mécanisme de percussion 
enclenché (250 - 1000 tr/min).
Lorsque la profondeur d’insertion marquée 
est atteinte, arrêter le marteau perforateur.

1

2

4x

Information
Avant de poser la cheville, le trou de perçage doit être 
exempt de poussière de perçage et d’impuretés. 
Mauvais nettoyage du trou de perçage = faibles 
capacités de charge

3

14

HVU

15 HAS
HIS
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Annexe : kit de fixation à la fondation Hilti
6. Ne pas bouger la tige d’ancrage pendant le temps 
de durcissement tdess.

7. Ne pas solliciter la tige d’ancrage pendant 
le temps de durcissement tdurc.

8. Une fois le temps de durcissement tdurc écoulé, 
la stèle peut être montée : visser à un couple 
de 40 Nm max.

Temps de durcissement tdess 
et tdurc
Les temps de durcissement indiqués ne sont valables 
que si le support d’ancrage est sec. Dans un support 
d’ancrage humide, les temps de durcissement 
doivent être doublés.

1) Température dans le support d’ancrage
2) Temps de durcissement : desserrage des outils de pose 

vissés
3) Temps de durcissement : pleine charge

Possibilités de nettoyage
Nettoyage à la main (MC)
Pompe manuelle de soufflage Hilti pour le soufflage 
des trous de perçage.

Nettoyage à l’air comprimé (CAC)
Buse de soufflage d’un diamètre d’au moins 3,5 mm.

Nettoyage automatique (AC)
Le nettoyage est effectué pendant le perçage avec 
le système de perçage Hilti TE-CD ou TE-YD, associé 
à un aspirateur. Ce système de perçage élimine 
la poussière de perçage pendant le processus 
de perçage.

16 treltdess

17 tcuretdurc

18 Tinst.

Temp. 1) tdess 
2) tdurc 

3)

-5 ... -1° 60 min 5 h

0 ... 9° 30 min 1 h

10 ... 19° 20 min 30 min

20 ... 40° 8 min 20 min

Information
La fiche de données de sécurité de la capsule 
chimique Hilti HVU peut être consultée sur le site 
Internet www.hilti.com.
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Su questo prodotto
Il supporto verticale acquistato può essere utilizzato 
qualora non fosse possibile o non si desiderasse 
praticare il fissaggio a parete per il Porsche Mobile 
Charger. Il Porsche Mobile Charger e il dock di carica 
non fanno parte di questo componente e devono 
essere acquistati separatamente.

Su queste istruzioni
▶ Tenere sempre a portata di mano queste 

istruzioni e, in caso di alienazione del supporto 
verticale, consegnarle al nuovo proprietario.

È vietata la stampa, anche parziale, e la riproduzione 
in qualsiasi forma di questo documento senza previa 
autorizzazione scritta.

Rappresentazione 
delle avvertenze
In queste istruzioni di installazione vengono utilizzati 
diversi tipi di avvertenze.

Rappresentazione delle 
informazioni

Avvertenze generali 
per la sicurezza
▶ Leggere accuratamente le presenti istruzioni 

e seguire tutte le indicazioni fornite.
▶ Custodire le presenti istruzioni e, se necessario, 

consegnarle a terzi insieme al prodotto.

Utilizzo conforme
– Il supporto verticale è concepito per il montaggio 

in ambienti interni ed esterni. 
– L’attrezzatura di carica Porsche è adatta 

esclusivamente all’utilizzo con vetture di 
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG o altri marchi di 
Volkswagen AG. Non è consentito l’utilizzo 
del dispositivo con vetture di altre case 
automobilistiche.

Utilizzo non conforme
Il supporto verticale non deve essere montato 
in ambienti a rischio di esplosione.

PERICOLO Lesioni gravi o morte

In caso di mancata osservanza delle indicazioni 
di sicurezza della categoria “Pericolo”, si possono 
verificare lesioni gravi e persino letali.

AVVERTENZA Possibili lesioni gravi 
o morte

In caso di mancata osservanza delle indicazioni di 
sicurezza della categoria “Avvertenza”, si possono 
verificare lesioni gravi e persino letali.

NOTA Possibili danni materiali

In caso di mancata osservanza delle indicazioni di 
sicurezza della categoria “Nota”, si possono verificare 
danni materiali.

Informazione
Informazioni aggiuntive, suggerimenti e note sono 
contrassegnati con la parola “Informazioni”. 
È necessario leggerle e seguirle accuratamente.
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Dotazione
Montaggio
▶ Il supporto verticale deve essere montato in 

combinazione con un Porsche Mobile Charger 
da un elettricista specializzato.

▶ Attenersi alle norme in vigore, alle disposizioni 
sull’installazione elettrica, alle misure antincendio 
e alle disposizioni sulla prevenzione degli 
infortuni, inoltre rispettare le vie di fuga.

▶ È necessario eseguire una messa a terra, qualora 
le disposizioni in vigore localmente o le condizioni 
verificate dall’elettricista specializzato lo 
richiedano.

Dotazione
– Supporto verticale Porsche E-Performance 

incluso kit di fissaggio del basamento1)

– 1 chiave per la mascherina anteriore
– Istruzioni di installazione
1) Contenuto del kit di fissaggio del basamento:

– Istruzioni di montaggio per il fissaggio 
del basamento

– Schema del basamento con disegno 
delle armature

– Maschera forata
– 1 utensile di inserimento (vite a esagono 

incassato)
– 4 bulloni di ancoraggio Hilti HAS M12x110
– 4 cartucce di ancorante chimico Hilti HVU
– 8 dadi M12 e rondelle A13

Prospetto dei particolari
1. Bloccaggio 
2. Lastra di montaggio del dock di carica
3. Area di montaggio per presa di collegamento 

all’infrastruttura 
4. Apertura per cavo di collegamento fisso
5. Mascherina anteriore
6. Telaio di base con fissaggio del basamento

Fig. 1: Prospetto colonnina di ricarica

Informazione
Il cavo di alimentazione e la presa di collegamento 
all’infrastruttura non sono compresi nella fornitura 
e devono essere procurati in loco secondo le 
disposizioni specifiche per il paese (vedere 
Collegamento all’infrastruttura del caricabatterie 
universale Porsche (AC)). Il Suo concessionario 
Porsche fornisce ogni informazione al riguardo.

Informazione
Estrarre con cautela la colonnina di ricarica 
dall’imballaggio e verificare che non presenti danni. 
I reclami a montaggio avvenuto non verranno presi in 
considerazione.

1

2

3

4

5

6

46



Montaggio

EN

ES

FR

JP

KO

NL

PTB

RU

ZH

ZHT

DE

IT
Montaggio
Accessori necessari 
I seguenti componenti non sono compresi nella 
fornitura e devono essere procurati in loco secondo 
le disposizioni specifiche per il paese (vedere 
Collegamento all’infrastruttura del caricabatterie 
universale Porsche (AC)):
– Unità di comando: Porsche Mobile Charger 

Connect
– Cavo di carica
– Cavo di alimentazione: schema della lunghezza 

dei cavi secondo le disposizioni specifiche per 
il paese da parte di un elettricista qualificato

– Dock di carica
– Presa di collegamento all’infrastruttura:

l’esecuzione è descritta nel manuale d’uso 
del Porsche Mobile Charger Connect.

– Malta per stuccatura (resistenza alla pressione 
di almeno 120 N/mm²)

– Basamento (approntato sul posto o in base 
alla descrizione riportata in seguito)

Attrezzi necessari
– Trapano a percussione
– Punta Ø14 (lunghezza ca. 130 mm)
– Chiave a esagono incassato CH 6
– Chiave inglese ad anello CH 19 o chiave 

dinamometrica
– Sollevatore per vetri

Scelta del luogo di montaggio
▶ Attenersi alle norme e alle disposizioni nazionali.
▶ Per la protezione del supporto verticale installare, 

se necessario, una protezione anticollisione, 
ad esempio in caso di installazione in un punto 
soggetto a urti, come una strada priva di ostacoli.

▶ Montare il supporto verticale in un’area riparata 
dalla pioggia e su una superficie solida. Evitare 
i luoghi con irraggiamento solare diretto. 

▶ Installare il supporto verticale con il cavo vettura 
da 2,5 m il più vicino possibile alla vettura. 
Durante tale operazione considerare la posizione 
di parcheggio preferita e l’allestimento della 
vettura.

▶ Non montare il supporto verticale:
– in aree a rischio di esplosione
– nei pressi di vie di fuga o di soccorso 

(anche il cavo non deve intralciare vie 
di fuga o di soccorso)

– in punti esposti a getti d’acqua diretti 
(ad esempio dispositivi di pulizia ad alta 
pressione o irrigazione per giardini)

– sotto oggetti sospesi
– in ricoveri zootecnici o luoghi in cui si possono 

formare gas di ammoniaca

Sequenza di montaggio consigliata
1. Preparare il basamento (con i bulloni 

di ancoraggio).
2. Posare il cavo del separatore di corrente 

verso il basamento.
3. Montare il supporto verticale.
4. Far collegare l’alimentazione di tensione 

da un elettricista qualificato.

Preparazione del basamento
▶ Per un fissaggio sicuro: prima del montaggio, 

controllare la resistenza del basamento!
Se è già presente un fondo portante con calcolo 
statico adeguato e possibilità di passaggio dei cavi, 
non è necessario creare un basamento a parte. 
In questo caso il supporto verticale può essere 
montato direttamente sul fondo esistente.

Montaggio sul fondo esistente 
1. Contrassegnare i fori per il passaggio dei cavi 

sul pavimento.
2. Praticare i fori di fissaggio con ø 14 mm 

e utilizzare il kit di fissaggio del basamento 
seguendo le istruzioni del prodotto.

Fig. 2: Dimensioni dei fori

Montaggio del supporto verticale
▶ Creare il basamento sul posto a regola d’arte. 
Procedere con il fissaggio, ad es. con HILTI HVA 
(vedere Allegato: Kit di fissaggio del basamento Hilti 
a pag. 53) o simile.

Informazione
Solitamente il supporto verticale viene montato 
direttamente (senza distanziamento) sul fondo 
in cemento armato con pavimentazione (ad es. 
lastricato, asfalto, ecc.). 
Se la pavimentazione deve essere completata 
successivamente, è possibile predisporre un 
distanziamento per poter montare il supporto 
verticale prima di posare la pavimentazione già 
prevista (vedere Fig. 3).
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Montaggio
Preparazione del montaggio 
con distanziamento
1. Controllare il corretto posizionamento dei bulloni 

di ancoraggio inseriti.
2. Mediante i quattro dadi esagonali M12 e le 

rondelle A13 regolare l’altezza desiderata, che 
deve essere compresa tra 20 mm e 50 mm.

Fig. 3: Montaggio con distanziamento

Montaggio su fondo/basamento 
da approntare in loco

Fig. 4: Dimensioni del basamento

▶ Per le dimensioni dei fori per i bulloni 
di ancoraggio, vedere Fig. 2.

Disegno delle armature 
del basamento
Qui di seguito è illustrato il montaggio del distanzia-
mento. Il montaggio può anche essere effettuato 
a filo con il pavimento.

Fig. 5: Disegno delle armature del basamento

≤ 50 mm
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Informazione
La realizzazione del basamento in base al disegno 
delle armature richiede abilità costruttive specifiche.
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Smontaggio della mascherina 
del dock di carica

Smontaggio della mascherina 
posteriore

Montaggio sulla pavimentazione – 
Fissaggio del telaio di base e posa 
dei cavi

Montaggio del distanziamento 
per compensare le irregolarità 
del terreno
1. Regolare il telaio di base della colonnina con i dadi 

sottostanti fino a quando non vengono raggiunti 
la distanza desiderata (per le altezze di regola-
zione massime vedere la figura) e un allineamento 
orizzontale in combinazione con una distribuzione 
omogenea dell’appoggio.

1. Rimuovere la lastra 
di montaggio del dock 
di carica svitando le 
viti M8 (3x). 

2. Allentare la masche-
rina del dock di carica 
dal bloccaggio medi-
ante un sollevatore 
per vetri: inclinare con 
cautela la mascherina 
in avanti e sollevarla 
verso l’alto dal telaio di 
base.

1

2

1. Aprire il bloccaggio 
della mascherina 
posteriore con la 
chiave allegata. 

2. Staccare dal bloccag-
gio la mascherina 
posteriore mediante 
un sollevatore per 
vetro: inclinare con 
cautela la mascherina 
in avanti e sollevarla 
verso l’alto dal telaio 
di base.

3. Preparare il basa-
mento (vedere 
pagina 47).

PERICOLO Scossa elettrica

Se il cavo di alimentazione posato è sotto tensione, 
sfiorandolo si possono generare scosse elettriche che 
possono comportare lesioni gravi o mortali.
▶ Disattivare l’interruttore di sicurezza e bloccarne 

la riattivazione accidentale.
▶ Posare il cavo solo quando è privo di tensione. 

1

2

1. Far passare i cavi 
attraverso la fessura 
rettangolare nello 
zoccolo del telaio 
di base e posizionare 
la colonnina sul basa-
mento predisposto. 

2. Fissare la colonnina 
alle barre filettate uti-
lizzando le rondelle 
e i dadi inclusi nella 
fornitura.
Coppia di serraggio: 
40 Nm.
Nota: Per un tipo di 
montaggio alternativo 
vedere il montaggio 
del distanziamento 
sotto riportato.

Informazione
– Per la posa dei cavi all’interno della colonnina, 

utilizzare i dadi a T e le fascette legacavi fornite 
in dotazione.

– Sigillare accuratamente l’estremità dei cavi nel 
basamento per impedire l’infiltrazione di acqua.



Montaggio
2. Fissare il telaio di base della colonnina con 
le rondelle e i controdadi sottostanti. Coppia 
di serraggio: 40 Nm.

3. Per garantire la stabilità è necessario riempire 
la distanza tra il telaio di base e il basamento 
con della malta per stuccatura (resistenza alla 
pressione di almeno 120 N/mm²). Verificare che 
l’area al di sotto dei profili laterali resti libera.

4. Allentare le viti di fissaggio del profilo (10x) 
su entrambi i lati del telaio di base e spostare 
i profili laterali nella posizione desiderata in 
modo uniforme.
Durante tale operazione rispettare le altezze 
di installazione massime della fase 1.

5. Serrare nuovamente le viti di fissaggio del profilo 
(2x10) su entrambi i lati.

Montaggio della mascherina 
posteriore

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm

10x

1. Aprire il bloccaggio 
della mascherina 
posteriore con la 
chiave allegata. 

2. Posizionare la 
mascherina poste-
riore su entrambi 
i bulloni di sospen-
sione nella parte infe-
riore del telaio della 
colonnina e, con un 
movimento oscillato-
rio, agganciarla nelle 
apposite guide.

3. Bloccare la masche-
rina posteriore con 
la chiave fornita in 
dotazione.

1

2

3
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Montaggio della mascherina 
del dock di carica

Collegamento elettrico Note sul collegamento elettrico
Durante il caricamento della batteria ad alto voltaggio 
tramite la presa industriale/il collegamento fisso, 
l’installazione elettrica può essere sollecitata fino alla 
sua capacità massima. 
Per garantire una ricarica priva di interruzioni, 
attenersi ai suggerimenti e alle indicazioni contenute 
nelle istruzioni per l’uso del Mobile Chargers Connect 
e del dock di carica utilizzati.

Collegamento della presa di 
collegamento all’infrastruttura

1. Far passare il cavo 
di collegamento 
all’infrastruttura per 
l’alimentazione del 
caricabatterie univer-
sale attraverso la fes-
sura nella mascherina. 

2. Posizionare la ma-
scherina su entrambi 
i bulloni di sospensio-
ne nella parte inferiore 
del telaio della colon-
nina e, con un movi-
mento oscillatorio, 
agganciarla nelle 
apposite guide.

3. Fissare la lastra di 
montaggio (con la 
presa di collegamento 
all’infrastruttura già 
montata) alla colon-
nina (viti M8).

1

2

3

PERICOLO Componenti elettrici non 
installati correttamente

I componenti elettrici non installati correttamente 
possono causare scosse elettriche, cortocircuiti, 
esplosioni e incendi. 
▶ Il montaggio e la messa in servizio dei componenti 

elettrici devono essere eseguiti esclusivamente 
da elettricisti qualificati. 

▶ Attenersi alle norme in vigore, alle disposizioni 
sull’installazione elettrica, alle misure antincendio 
e alle disposizioni sulla prevenzione degli infortuni, 
a cui appartengono anche la disposizione corretta 
delle sezioni dei cavi e il collegamento della presa 
tramite un circuito elettrico protetto separato.

▶ Azionare il Porsche Mobile Charger unicamente 
in reti elettriche con messa a terra eseguita 
correttamente. Il funzionamento in reti prive di 
messa a terra (ad es. reti IT) non è consentito.

▶ Proteggere le prese e i connettori da umidità, 
acqua e altri liquidi.

▶ Non utilizzare componenti danneggiati. Questi 
ultimi vanno disattivati tramite l’interruttore di 
sicurezza in modo da impedirne la riattivazione 
accidentale.

▶ Attenersi inoltre alle istruzioni per l’uso della 
vettura e dell’attrezzatura di ricarica di Porsche.

PERICOLO Scossa elettrica

Se il cavo di alimentazione posato è sotto tensione, 
sfiorandolo si possono generare scosse elettriche che 
possono comportare lesioni gravi o mortali.
▶ Disattivare l’interruttore di sicurezza e bloccarne 

la riattivazione accidentale.
▶ Posare il cavo solo quando è privo di tensione. 

1. Collegare il cavo alla 
presa di collegamento 
all’infrastruttura.
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Messa in funzione/azionamento
Montaggio del dock di carica Messa in funzione/
azionamento

Pulizia

Plexiglas: 
▶ Pulire il plexiglas con un panno imbevuto di acqua 

e detergente liquido. 

Alloggiamento in alluminio: 
▶ Pulire l’alloggiamento in alluminio con acqua 

tiepida (~25 °C) e un panno morbido. Per la 
sporcizia ostinata utilizzare unicamente un 
sapone a pH neutro. Durante tale operazione 
lasciar ammorbidire le incrostazioni e rimuoverle 
con un panno. 

Ricambi

Dati tecnici

1. Rimuovere il fissaggio 
della lastra di mon-
taggio. Durante tale 
operazione tenere 
la lastra di montaggio 
in posizione. 

2. Avvitare il dock di 
carica insieme alla 
lastra di montaggio 
ai punti di fissaggio 
previsti della colon-
nina (3x).
Il dock di carica è ora 
montato e il Porsche 
Mobile Charger Con-
nect può essere 
installato e collegato 
dal personale specia-
lizzato. Per fare ciò 
seguire le istruzioni di 
installazione riportate 
nel manuale del cari-
cabatterie utilizzato.

Informazione
Far controllare regolarmente da un elettricista 
le installazioni elettriche utilizzate per la ricarica.

NOTA

Non utilizzare materiali di pulizia fortemente abrasivi 
o graffianti, oggetti duri o lana d’acciaio.

Kit di fissaggio del basamento 970.044.000.75

Dati meccanici
Dimensioni del supporto 
verticale (larghezza x altezza x 
profondità)

419 x 1669 x
94,5 mm

Peso del supporto verticale 60 kg

Condizioni ambientali
Temperatura di esercizio Da –20 a +60 °C
Temperatura di stoccaggio Da –40 a +80 °C
Umidità dell'aria 5 - 95%

Non condensante
Altitudine max. 4.000 m sul

livello del mare
52



Allegato: Kit di fissaggio del basamento Hilti

EN

ES

FR

JP

KO

NL

PTB

RU

ZH

ZHT

DE

IT
53

Allegato: Kit di fissaggio del basamento Hilti 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

Istruzioni di montaggio
1. Praticare i fori con un martello perforatore:

– Diametro: 14 mm
– Profondità del foro: 110 mm

SUGGERIMENTO: Utilizzare una punta cava Hilti TE-CD 
o TE-YD con sistema di aspirazione della polvere Hilti.

2. Pulire il foro: soffiare la polvere grossolana fino 
a quando l’aria in uscita non è pulita.

– Con pompa manuale: soffiare nel foro almeno 
4 volte con la pompa di soffiaggio Hilti 
partendo dal fondo del foro.

– Pulizia ad aria compressa (CAC): soffiare nel 
foro 2 volte partendo dal fondo e per tutta 
la lunghezza con aria compressa priva di olio 
(min. 6 bar a 6 m3/h; se necessario utilizzare 
una prolunga).

3. Verificare che la profondità di foratura sia di 
110 mm mediante il contrassegno sul bullone 
di ancoraggio:
– La profondità del foro non deve superare 

quella di inserimento. 
– Se la profondità di inserimento è inferiore 

praticare un foro più profondo.

4. Inserire completamente l’ancorante chimico HVU 
Hilti (compreso il sacchetto in pellicola) nel foro.

5. Avvitare nell’ancorante chimico il bullone 
di ancoraggio con l’utensile di inserimento 
esercitando una pressione elevata con il trapano 
a percussione acceso (250 – 1000 giri/min).
Al raggiungimento della profondità di inserimento 
contrassegnata, spegnere il martello perforatore.

6. Durante il tempo di indurimento trel non muovere 
il bullone di ancoraggio.

1

2

4x

Informazione
Prima di posizionare il tassello, il foro deve essere 
privo di polvere di trapanatura e residui. 
Pulizia del foro non adeguata = carichi utili ridotti

3

14

HVU

15 HAS
HIS

16 trel



Allegato: Kit di fissaggio del basamento Hilti
7. Durante il tempo di indurimento trel non caricare 
il bullone di ancoraggio.

8. Una volta raggiunto il tempo di indurimento tcure 
è possibile montare la colonna: avvitare con una 
coppia di max. 40 Nm.

Tempi di indurimento trel e tcure
I tempi di indurimento valgono solo con fondo di 
ancoraggio asciutto. In caso di fondo di ancoraggio 
umido i tempi di indurimento devono essere 
raddoppiati.

1) Temperatura nel fondo di ancoraggio
2) Tempo di indurimento: allentamento degli utensili 

di inserimento avvitati
3) Tempo di indurimento: pieno carico

Alternative per la pulizia
Pulizia manuale (MC)
Pompa di soffiaggio manuale Hilti per il soffiaggio 
dei fori.

Pulizia ad aria compressa (CAC)
Ugello di soffiaggio con un diametro di almeno 
3,5 mm.

Pulizia automatica (AC)
La pulizia viene eseguita durante l’alesaggio con 
la punta Hilti TE-CD e TE-YD compreso sistema di 
aspirazione della polvere. Questo sistema di foratura 
elimina la polvere di trapanatura durante l’alesaggio.

17 tcure

18 Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 ... -1 ° 60 min 5 h

0 ... 9 ° 30 min 1 h

10 ... 19 ° 20 min 30 min

20 ... 40 ° 8 min 20 min

Informazione
La scheda tecnica di sicurezza del tassello chimico 
HVU Hilti è consultabile online all’indirizzo 
www.hilti.com.
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גְאח醡ㅷךֿ
ד鏣縧ח㠖׾٦ٍآ٦ٍثٕ؎غٌؑءٕه
لꨵ⯍ծח㜥さְזֻ׋׃כְ׷ծְ֮זֹ
؎غٌؑءٕهկְׁ׌⢪欽ֻ׀׾ٕةأر
תろח劤醡ㅷכؙحسꨵ⯍ה٦ٍآ٦ٍثٕ
׶䗳銲ָֻ֮׌׋飑Ⰵְ׀ծⴽ鷿׭׋ְז׸
կׅת

גְאחٕ،ُصوךֿ
▶ 盖⥂ח㾈ֻ㜥䨽ך䩛ח䌢כٕ،ُصوךֿ

ךֿכחꥷ׷ׅ⽱㡰׾ٕةأرلꨵ⯍ծ׃
ֻג׃䒷ֹ床ח䨽剣罏ְ׃倜׮ٕ،ُصو
կְׁ׌

剅꬗׷״ח鏩〳ח׃זծֿכֻ׃׮גץׅ׵׸
♧鿇׾鯄鯹ծכ׋ת醱醡ׅ׾הֿ׷犜ׅׄתկ

陨デًךآ٦إح邌爙
岣זתׂתծׁכחٕ،ُصوֽ➰׶》ךֿ
䠐✲갪װ⡲噟䩛갫ָ鎸鯹ׁׅתְג׸կ

邌爙ךّٝء٦ًؓؿٝ؎

♧菙涸ז㸜Ⰻ♳ך岣䠐✲갪
▶ ג׸ծ鎸鯹ׁ׫铣׾Ⰻ⡤ךٕ،ُصوךֿ

կְׁ׌ֻג׏䖞ח䭷爙ךגץׅ׷ְ
▶ 䘔חծ䗳銲׃盖⥂ח⯋䩛כٕ،ُصوךֿ

ֻג׃䒷ֹ床ח痥♲罏ח׮הה劤醡ㅷגׄ
կְׁ׌

黝ⴖז⢪欽倯岀
ˊ ׍וךծ㾊ⰻ٥㾊㢩כٕةأرلꨵ⯍ךֿ

 կׅתְג׏זח鏣鎘׷ֹד鏣縧׮ד׵
ˊ ծכ鄲縧ꨵ⯍ךؑءٕه

Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG כ׋ת 
Volkswagen AG ךسٝٓـ鮦⚕׫ךד⢪ֲ
ך➭ծכ鄲縧ךկֿׅתְג׃䠐㔳׾הֿ
תְג׸鏩〳ׁכ⢪欽ךד⚕鮦ך٦ؕ٦ً
կ׿ׇ

♶黝ⴖז⢪欽倯岀
旗涪ׅ׷〳腉䚍׷֮ך㜥䨽כחծ⯍ꨵأرل
կְׁ׌ֻדְז׃鏣縧׾ٕة

ֽ➰׶》
▶ ٦ٍثٕ؎غٌؑءٕهהٕةأرلꨵ⯍

遤ֲ׾✲䊨׷鏣縧ׅגׇ׻さ׫穈׾٦ٍآ
孡䊨✲㡦ꨵ׷֮ךծ项呓כך׷ֹדָהֿ
կׅד׫ך

▶ 黝さׅ׷鋉呓ծꨵ孡鏣⪒חꟼׅ׷鋉ⵖծ抟
拄㸜Ⰻ㼎瘻ծ✲佦꣇姺鋉⵱׾黼㸚׌ֻג׃
ְׁկ

▶ ֶ⡝ךְת㖑㚖ך鋉ⵖד䗳갭ך㜥さծ׋ת
孡䊨✲㡦ָ䱿㤺ꨵ׋׃然钠׾朐屣ך植㜥כ
׷ְג׸䱸竲ׁأ٦،ծ鄲縧ָכ㜥さ׷ׅ
կְׁ׌ֻג׃然钠׾הֿ

⽬ꤹ ꅾ㣐ז⫊㹱כ׋ת娤❕

չ⽬ꤹպ邌爙׷֮ך䭷爙ח䖞ְז׻㜥さծꅾ
㣐ז⫊㹱כ׋ת娤❕ׅת׶ָזאחկ

陨デ ꅾ㣐ז⫊㹱כ׋ת娤❕
〳腉䚍ך

չ陨デպ邌爙׷֮ך䭷爙ח䖞ְז׻㜥さծꅾ
㣐ז⫊㹱כ׋ת娤❕׷ָזאח〳腉䚍ָ֮׶
կׅת

岣 暟涸䴦㹱ך〳腉䚍

չ岣պ邌爙׷֮ך䭷爙ח䖞ְז׻㜥さծ暟涸
կׅת׶〳腉䚍ָ֮׷ָזאח䴦㹱ז

ّٝء٦ًؓؿٝ؎
✲٥岣䠐خ؝٥ّٝء٦ًؓؿٝ؎ך➭ך׉
갪כחծչ؎ّٝٝء٦ًؓؿպך俑㶵ָ鎸鯹
ծ׫铣ג׃岣䠐ח暴כ׵׸կֿׅתְג׸ׁ
䖞ְׁ׌ֻג׏կ
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ず唓ⰻ㺁
ず唓ⰻ㺁
ˊ 㛇燉《ؑءٕهֹ➰زحֽؗ➰׶ E-ؓؿػ

(1ٕةأرلꨵ⯍أٝو٦

ˊ (1 劤) 欽ؗ٦ٕطػزٝٗؿ
ˊ ٕ،ُصوֽ➰׶》
1) 㛇燉《ךزحֽؗ➰׶ⰻ㺁:

ˊ 㛇燉《׶》ךزحֽؗ➰׶➰ֽ铡僇剅
ˊ ꂁ瘡㔳Ⰵך׶㛇燉铡僇㔳
ˊ 瑎ֽ֮欽ز٦ٖفٝذ
ˊ 穈׫鴥׫欽䊨Ⱗ (Ⱈ錬瑎➰ֹزٕن) (1 ⦐)
ˊ Hilti HAS ،ٝؕسح٦ٗ M12x110 (4 劤)
ˊ Hilti HVU ،ٕٝؕإف٦ؕ (4 劤)
ˊ M12 הزحش A13 ٙ٦ٍءح (ぐ 8 ⦐)

鿇ㅷ嚊銲
1.  ؙحٗ
2. ٕطػֽ➰׶》欽ؙحسꨵ⯍
3.  ،鏣縧ؒٔزح؛آؿٝ؎
4. ꨵ彁ٕـ٦؛欽瑎
5. ٕطػزٝٗؿ
6. 㛇燉《׶➰ֽ欽ي٦ٖؿأ٦ك

㔳 1: ⯍ꨵךٕةأرل嚊銲

ֽ➰׶》
䗳갭،ؙ٦ٔ؟إ 
ծדך׿ׇתְג׸ず唓ׁכ圓䧭鿇ㅷך♴⟄
⢪欽ׅ׷㕂ך鋉ⵖח䖞ְծⴽ鷿׀飑Ⰵ׀٥欽
䠐ְֻ׌׋䗳銲ָ֮٦غصِؑءٕه) ׅת׶
갪湡ך䱸竲ٓؿٝ؎ך (AC) ٦ٍآ٦ٍثٕ؟
:(ְׁ׌ֻג׃⿫撑׾
– ٕ؎غٌؑءٕه :زحص٦ِٕٗزٝ؝

زؙط؝٦ٍآ٦ٍث
ˊ ٕـ٦؛ꨵ⯍
ˊ ꨵ彁ךٕـ٦؛ :ٕـ٦؛ꞿׁכծ⢪欽ׅ

孡䊨✲㡦ꨵ׷֮ך䖞ְծ项呓ח鋉ⵖך㕂׷
ָ寸׷׭䗳銲ָׅ֮ת׶

ˊ ؙحسꨵ⯍
ˊ :زح؛آؿٝ؎

鑫稢כծ٦ٍآ٦ٍثٕ؎غٌؑءٕه䱸
竲חٕ،ُصو鎸鯹ׁׅתְג׸կ

ˊ 㖇簭䓼䏝 120) ٕة欽ٌٕزؚؐٓ N/mm² 
⟃♳)

– 㛇燉 (植㜥ד醡⡲ծכ׋ת䖓鶢׶ֶהך)

䗳갭䊨Ⱗ
ˊ ٕٔس٦وٝع
ˊ Ø14 (ꞿׁ秈 130 mm) زحؽٕٔس
ˊ شػأⰘ錬啎ך 6 ؤ؎؟
ˊ ׋תثّٖٝٝء٦طؽٝ؝ך 19 ؤ؎؟

ثؙٖٕٝزכ
ˊ ٦ةؿّٔٝءؙ؟أٓؖ

鼅䫛ךꐮ➰ֽ➰׶》
▶ ぐ㕂ך鋉呓ֶן״鋉ⵖח岣䠐ׁ׌ֻג׃

ְկ
▶ 麣騟瘝ծְזָ⪑隊鏣⥂ך٦ٕ瘝ٖس٦ؖ

遼瑱ך⽬ꤹָ֮׷㜥䨽ח鏣縧ׅ׷㜥さכծ
䗳銲ח䘔ׄג遼瑱꣇姺鄲縧׾鏣縧ג׃⯍ꨵ
կְׁ׌ֻג׃隊⥂׾ٕةأرل

ّٝء٦ًؓؿٝ؎
ꨵ彁כزح؛آؿٝ؎הٕـ٦؛ず唓ׁ׸
䖞ְծח鋉ⵖך㕂׷ծ⢪欽ׅדך׿ׇתְג
ⴽ鷿׀飑Ⰵְֻ׌׋䗳銲ָ֮ؑءٕه) ׅת׶
䱸ٓؿٝ؎ך (AC) ٦ٍآ٦ٍثٕ؟٦غصِ
竲ך갪湡׾⿫撑ְׁ׌ֻג׃)կ׀♶僇ז挿כ
կְׁ׌ֻי㼥ֶח姻鋉顋㡰䏄ؑءٕه

ّٝء٦ًؓؿٝ؎
唓⺪盲ַ׾ٕةأرلꨵ⯍׵岣䠐帾ֻ《׶⳿
կְׁ׌ֻג׃挿嗚׾ְַזָוזծ灶䴦׃
鏣縧ָ㸣✪׋׃䖓תֹדֽ」ֶכي٦ؙٖך
կ׿ׇ

1

2

3

4

5

6
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▶ ׃㸜㹀ְז׵ծꨍַַָכٕةأرلꨵ⯍
䔲ך⯔կ湫㼗傈ְׁ׌ֻג׃鏣縧ח㜥䨽׋
 կְׁ׌ֻג鼘ֽכ㜥䨽׷׋

▶ ꞿׁ 2.5 m ך鮦⚕欽׾ٕـ٦؛⢪欽ׅ׷㜥
さכծ⯍ꨵֽ׌׷ֹד׾ٕةأرل鮦⚕ך
鵚ֻח鏣縧ְׁ׌ֻג׃կ꽎鮦⡘縧װ 鮦⚕
կְׁ׌ֻג׃岣䠐חぢֹך

▶ ׾ٕةأرلꨵ⯍ծכח㜥䨽זֲ״ך♴⟄
鏣縧 ְׁ׌ֻ דְז׃կ
ˊ 旗涪ׅ׷〳腉䚍׷֮ך㜥䨽
ˊ 筜䚈儗כֻ׃׮䗁傊儗ך㼎䘔ծכ׋ת

鸐遤ך㧍׷זח־㜥䨽 (׸ָֿٕـ٦؛
然׮הְֿזְג׏埆ⴖ׾ز٦ٕך׵
钠)

ˊ 㜥䨽 (⢽: 넝㖇峤崭׷宏ַַָךأ٦م
堣װ䏬ך宏ֹת欽ך宏וז)կ

ˊ 暟ָ׷ְג׏ָ♴׵ע㜥䨽ך♴
ˊ 㹺残㼭㾊װ秛㾊瘝ծ،ָٌٝأؖ،ص

涪欰ׅ׷㜥䨽

䱿㤺׶》ך➰ֽ갫䎷
1. 㛇燉׾彊⪒ׅת׃ (،ٝؕ׾سح٦ٗ⢪欽)կ
2. 䒷ֹ׾ٕـ٦؛דת㛇燉׵٦ؕ٦ַٖـ

կׅת
3. կ׷ֽ➰׶》׾ٕةأرلꨵ⯍
4. ꨵ彁כֽ➰׶》ךٕـ٦؛项呓ꨵ׷֮ך孡

䊨✲㡦ָ遤ְׁ׌ֻג׏կ

㛇燉ך彊⪒
▶ 然㹋ח׭׋׷ֽ➰׶》ח: 鏣縧ך⵸ח㛇燉

կְׁ׌ֻג׃然钠׾朐䡾ך
꫼涸鎘皾ח㛇ֻב⼧ⴓז罣蚚ꅾ׷֮ך㔿ְ㖑
꬗ָ֮׶ծ׾ٕـ٦؛黝ⴖחꂁ简׷ֹד㜥さ
կ׿ׇת׶֮כ䗳銲׷ׅ⪑彊׾ծⴽ鷿㛇燉כ
㖑ך植朐כٕةأرلꨵ⯍㜥さծזֲ״ך׉
꬗ח湫䱸鏣縧ׅתֹדկ

植朐ך㖑꬗׶》ךפ➰ֽ 
1. 㖑꬗׾⽩ך瑎ٕٔسך׭׋鸐ׅ׾ٕـ٦؛

կׅתֽאח
2. 醡ㅷךٕ،ُصو鎸鯹ח䖞ְծø 14 mm ך

瑎׾Ꟛֽծ㛇燉《׾زحֽؗ➰׶䯏Ⰵת׃
ׅկ

㔳 2: 瑎ֽ֮㼄岀

ֽ➰׶》ךٕةأرلꨵ⯍
▶ ծ㛇燉ח㜥䨽׷ֽ➰׶》׾ٕةأرلꨵ⯍

 կׅת׃鏣縧ֻ׃姻׾
Hilti HVA (63 ךآ٦لչ➰ꐮ: Hilti 㛇燉《׶➰
ת׃㔿㹀׶ַ׏׃דוז (⿫撑׾պزحֽؗ
ׅկ

㖑꬗ה꟦ꥫ׾瑞ֽ׶》׋➰ֽ
⪑彊ך
1. ְג׸׵ֽ➰׶》ֻ׃姻ָسح٦ٗؕٝ،

կׅת׃挿嗚ַ׷
2. M12 Ⱈ錬הزحش A13 ٙ׾٦ٍءح⢪欽׃

넝ׁך䋞劄ד꟦ך mm 50 ׵ַ ծ20 mmג
կׅת׃锃侭ח

㔳 3: 㖑꬗ה꟦ꥫ׾瑞ֽ׶》׋➰ֽ

ّٝء٦ًؓؿٝ؎
鸐䌢ծ⯍ꨵכٕةأرلծ瀖芀ؙحو٦ةװ
湫䱸 (ꥴחز٦ؙٔٝ؝酡䓼׋׸莧鄲ׁדוז
꟦ֻז) 鏣縧ׅת׃կ 
㛇燉ך邌꬗➬♳׾־䖓ד遤ְְ׋㜥さכծ⯍
ծ֮ג瑞ֽ׾꟦ꥫח꟦ך㖑꬗הٕةأرلꨵ
׷鏣縧ׅח♳׮׶״邌꬗⡘縧ך㹀✮׭ַׄ׵
㔳) ׅד〳腉ָהֿ ⿫撑)կ׾ 3

≤ 50 mm

1

2
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植㜥ד醡⡲ׅ׷㛇匢/
㛇燉ךפ鏣縧

㔳 4: 㛇燉ך㼄岀

▶ ծכגְאח瑎ֽ֮㼄岀ךسح٦ٗؕٝ،
㔳 կְׁ׌ֻג׃⿫撑׾ 2

㛇燉ꂁ瘡㔳
♴㔳כծ㖑꬗ה꟦ꥫ׾瑞ֽג鏣縧ׅ׷㜥さך
׮הֿ׷鏣縧ׅחずׄ넝ׁהկ㖑꬗ׅדך׮
〳腉ׅדկ

㔳 5: 㛇燉ꂁ瘡㔳

׃㢩׶》ךٕطػؙحسꨵ⯍

(50) (50)

630

730

315

(6
70
)

11
0

14

A A
32

(50) (50)

600

500

70
0

80
0

278

158

30
0

ّٝء٦ًؓؿٝ؎
㛇燉ꂁ瘡㔳ח䖞ג׏㛇燉כח׷ׅ׾׶ֻבծ
圓鸡䊨㷕ך㼔Ꟍ濼陎ָ䗳銲ׅדկ

?????

1

2

3

2:25

150

630

1:20

15
0

67
0

150

15
0

500

1:20

70
0

150

480

1:20

15
0

61
0

1. M8 آط (3 劤) ׾㢩
ؙحسꨵ⯍ծג׃
ٕطػֽ➰׶》ך
 կׅת׃㢩׶》׾

2. ّٝءؙ؟أٓؖ
׃⢪欽׾٦ةؿٔ
ػؙحسꨵ⯍ծג
Ⱗֽ➰׶》׾ٕط
ؿկׅת׃㢩׵ַ
䢅׾ٕطػزٝٗ
ꅾח䩛⵸ח⫘ֽծ
䭯أ٦كג־♳׍
׶》׵ַي٦ٖؿ
կׅת׃⳿

1

2
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׃㢩׶》ךٕطػَٔ

㖑꬗ךפ鏣縧ծي٦ٖؿأ٦ك
ꂁ简ךٕـ٦؛㔿㹀ծꨵ彁ך

䎂ְזכד׵㜥䨽ךד鏣縧ח
׷瑞ֽ׾ꥴ꟦כ
1. 䋞劄ך넝ׁחさׇ׻ (剑㣐넝ׁכגְאח

㔳׾⿫撑)ծָي٦ٖؿأ٦ك宏䎂׶זהծ
ꅾꆀָ㖱♧חⴓ侔ׁחֲ״׷׸ծ♴鿇شך
锃眍׾ي٦ٖؿأ٦كךٕةأرلדزح
կְׁ׌ֻג׃

2. حٙך鿇♳׾ي٦ٖؿأ٦كךٕةأرل
׭կ箍ׅת׃㔿㹀דزحشؙحٗה٦ٍء
կׅד Nm 40 כؙٕزֽ➰

3. 㸜㹀ׇׁ׭׋׷ծהي٦ٖؿأ٦ك㛇燉
 㖇簭䓼䏝) ٕة欽ٌٕزؚؐٓחꥴ꟦ך
120 N/mm² ⟃♳) ׾鑥ׅת׭կ׃׌׋⩎
꬗鿇כח♴ך鑥ְׁ׌ֻדְז׭կ

1. ➰㾩َٔד٦ؗך
׾ؙحٗךٕطػ
Ꟛֽׅתկ 

2. ّٝءؙ؟أٓؖ
׃⢪欽׾٦ةؿٔ
׾ٕطػծَٔג
㢩׵Ⱗַֽ➰׶》
زٝٗؿկׅת׃
䩛ח䢅ꅾ׾ٕطػ
⵸ח⫘ֽծ䭯׍♳
٦ٖؿأ٦كג־
ת׃⳿׶》׵ַي
ׅկ

3. 㛇燉ך彊⪒ׅת׃׾ 
կ(⿫撑׾آ٦ل 57)

⽬ꤹ 䠬ꨵך⽬ꤹ

鏣縧ꨵ׋׃彁ָٕـ٦؛鸐ꨵ׋׃朐䡾ד鍗׸
ָזאח❕娤כ׋ת㹱⫊זծꅾ㣐׃䠬ꨵה׷
կׅת׶〳腉䚍ָ֮׷
▶ זחٝؔג׏ծ铎׃חؿؔ׾ؤ٦ُؼٖف

կְׁ׌ֻג׃㔿㹀ֲ״ְז׵
▶ ⡲噟ׅ׷⵸חծָٕـ٦؛鸐ꨵְזְג׃

 կְׁ׌ֻג׃然钠ֻ״׾הֿ

1

2

1. ♴ي٦ٖؿأ٦ك
鿇ךꞿ倯䕎ך瑎ח
ծ׃鸐׾ٕـ٦؛
彊⪒׋׃㛇燉ך♳
縧׾ٕةأرلח
 կׅתֹ

2. ➰㾩ٙהزحشך
أرلד٦ٍءح
سحٗآط׾ٕة
կׅת׃㔿㹀ח
箍ؙٕزֽ➰׭: 
40 Nm
岣: ֿכה׸殯׷ז
鏣縧倯岀ת׶֮׮
ׅկ⟃♴ך չ䎂׵
ךד㜥䨽ְזכד
鏣縧כחꥴ꟦׾瑞
ג׃⿫撑׾պ׷ֽ
կְׁ׌ֻ

ّٝء٦ًؓؿٝ؎
ˊ 㜥׷ꂁ简ׅ׾ٕـ٦؛ח⩎ⰻךٕةأرل

さכծ➰㾩ך T הزحشزحٗأ穠勲ٝغ
կְׁ׌ֻג׃⢪欽׾س

ˊ 㛇燉ٕـ٦؛ך欽瑎כծ宏ָⰅֲ״ְז׵
կְׁ׌ֻד㝰ְח䢅ꅾ׾ꥴ꟦ח

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
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4.  (晙⩎ 10 劤) آطך꬗鿇⩎ي٦ٖؿأ٦ك

⩎⚕ծדת넝ׁךծ䋞劄׃㢩׮ה⩎⚕ծ׾
կׅת׃׵׆ח㖱瘝׾꬗鿇⩎ך
׃岣䠐חꣲ䏝ךծ넝ׁ׋׃爙ד 1 فحذأ
կְׁ׌ֻג

5. ⱄ䏝箍׾ (さ鎘 20 劤) آطך꬗鿇⩎ך⩎⚕
կׅתֽ➰׭

ֽ➰׶》ךٕطػَٔ ֽ➰׶》ךٕطػؙحسꨵ⯍

10x

1. ➰㾩َٔד٦ؗך
׾ؙحٗךٕطػ
Ꟛֽׅתկ 

2. رل׾ٕطػَٔ
♴ي٦ٖؿٕةأ
鿇2 ׷֮ח 劤أך
》חزٕنسحة
ثحծֽٍؗ➰׶
㔿㹀ג㔐鯄ׇׁח
կׅת׃

3. ➰㾩َٔד٦ؗך
׃ؙحٗ׾ٕطػ
կׅת

1

2

3

1.  ٕـ٦؛ٓؿٝ؎
ꨵ⯍ٕ؟٦غصِ)
㐻ꨵךפ彁⣘窌欽) 
妀׶ⴖךٕطػ׾
 կׅת׃鸐חֹ

2. ةأرل׾ٕطػ
ח鿇♴ي٦ٖؿٕ
حةأך劤 2 ׷֮
➰׶》חزٕنس
ֽծٍؗחثح㔐
鯄ׇׁג㔿㹀ת׃
ׅկ

3.  ٕطػֽ➰׶》
زح؛آؿٝ؎)
׶》׭ַׄ׵ָ֮
׮׷ְג׸׵ֽ➰
חٕةأرل׾ (ך
㔿㹀ׅת׃ (M8 ط
կ(آ

1

2

3
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ꨵ孡䱸竲鿇 ꨵ孡涸䱸竲ך⡲噟䩛갫
䊨噟欽زٝإٝ؝/AC ꨵ彁דزٝإٝ؝넝ꨵ
㖇׷ׅꨵ⯍׾٦ٔذحغ㜥さכծꨵ孡鏣⪒ח
剑㣐ך頾蚚ַַָׅת׶ָ֮הֿ׷կ 
⯍ꨵָ⚥倖חֲ״ְז׃ծٌآ٦ٍثٕ؎غ
ٍ٦䱸竲ֶחٕ،ُصوךؙحسꨵ⯍ן״鎸
鯹ׁ׷ְג׸䱿㤺✲갪װ 䭷爙ח䖞ׁ׌ֻג׏
ְկ

䱸竲ךزح؛آؿٝ؎

ֽ➰׶》ךؙحسꨵ⯍

⽬ꤹ ꨵ孡鿇ㅷ׶》ך
➰ֽ♶⪒

ꨵ孡鿇ㅷָ姻ה ְזְג׸׵ֽ➰׶》ֻ׃ծ
䠬ꨵծز٦ّءծ旗涪ծ抟拄ך⾱㔓ֿ׷זה
 կׅת׶ָ֮ה
▶ ꨵ孡鿇ㅷ׶》ך➰ֽ䊨✲׾遤ֲֹֿדָה

 կׅד׫ך 孡䊨✲㡦ꨵ׷֮ך项呓 כך׷
▶ 黝さׅ׷鋉呓ծꨵ孡鏣⪒חꟼׅ׷鋉ⵖծ抟

拄㸜Ⰻ㼎瘻ծ✲佦꣇姺鋉⵱׾黼㸚׌ֻג׃
ְׁկֿך׵׸鋉⵱כחծٙ؎َך٦倖꬗
ָ姻׾הְֿ׃然钠ׅהֿ׷ծزٝإٝ؝
䱸竲ג׃➜׾彁㔐騟ꨵךؤ٦ُؼⴽ禸窟׾
կׅת׸׵־ָ֮הֿ׷ׅ

▶ ֻ׃ծ姻כ٦ٍآ٦ٍثٕ؎غٌؑءٕه
⢪欽׫ךדيذأء彁ꨵ׋׸䱸竲ׁأ٦،
ذأءְזְג׸䱸竲ׁأ٦،կׅתֹד
ג׸׵犜ׄכ⢪欽ךד (וזيذأء IT) ي
կׅתְ

▶ 宏װծ弪孡ח䱸竲鿇ךؚٓفװزٝإٝ؝
ֻג׃隊⥂חֲ״ְז׵巉⡤ַַָךוז
կְׁ׌

▶ 灶䴦׋׃鿇ㅷכ⢪欽ְׁ׌ֻדְז׃կٖف
ז׵彁ָⰅꨵןⱄג׏ծ铎׃黪倖דؤ٦ُؼ
կְׁ׌ֻג׃חֲ״ְ

▶ صو⪑鏣ꨵ⯍הٕ،ُصو⚕鮦ךؑءٕه
կְׁ׌ֻג׃חֲ״׷鋅ג׃岣䠐׮ٕ،ُ

⽬ꤹ 䠬ꨵך⽬ꤹ

鏣縧ꨵ׋׃彁ָٕـ٦؛鸐ꨵ׋׃朐䡾ד鍗׸
ָזאח❕娤כ׋ת㹱⫊זծꅾ㣐׃䠬ꨵה׷
կׅת׶〳腉䚍ָ֮׷
▶ זחٝؔג׏ծ铎׃חؿؔ׾ؤ٦ُؼٖف

կְׁ׌ֻג׃㔿㹀ֲ״ְז׵
▶ ⡲噟ׅ׷⵸חծָٕـ٦؛鸐ꨵְזְג׃

 կְׁ׌ֻג׃然钠ֻ״׾הֿ

1. ؿٝ؎׾ٕـ٦؛
䱸竲חزح؛آ
կׅת׃

1. ׾ٕطػֽ➰׶》
㔿㹀آط׷ְג׃
ךկֿׅת׃㢩׾
⡲噟כծָٕطػ
⹛ַחֲ״ְז䬃
ג׏遤׵ָזִׁ
 կְׁ׌ֻ

2. ׶》הؙحسꨵ⯍
ծ㼔כٕطػֽ➰
欽ٕةأرلך欽
殅׭Ⱗ (3 皘䨽) ח
ֻג׃㔿㹀דآط
կְׁ׌
ؙحسꨵ⯍ד׸ֿ
✪㸣כֽ➰׶》ך
غٌؑءٕهծ׃
٦ٍآ٦ٍثٕ؎
➰׶》ךزؙط؝
孡䊨ꨵכ䱸竲הֽ
✲㡦ָ遤ֲָֿה
׶זחֲ״׷ֹד
⡲噟ךկֿ׋׃ת
وךծ⯍ꨵ㐻כד
鎸鯹ׁחٕ،ُص
鏣縧䩛갫׷ְג׸
ֻג׃然钠ֻ״׾
կְׁ׌
61



乼⡲ךꟚ㨣 / 乼⡲
乼⡲ךꟚ㨣 / 乼⡲

幠䰾

 :أٓؖءٖؗف
▶ 幠דծ宏ծ巉⡤峤⶝ծ䋒כأٓؖءٖؗف

䰾ְׁ׌ֻג׃կ 
 :ؚٝآؐعيؐصىٕ،
▶ 弔 (25ת׷טծכؚٝآؐعيؐصىٕ،

կְׁ׌ֻג׃幠䰾ד䋒ְַ׵厫ה (♴⟄˫
㣐ְֹ寅׾׸衅כחׅהծ⚥䚍瀖뛛׾׫ך
⢪欽ְׁ׌ֻג׃կך׉ꥷծֻ׵ל׃佝縧
׏》䭎ֹד䋒׵ַג׃ַֻ׵厫׾׸寅ג׃
 կְׁ׌ֻג

酡⥜鿇ㅷ

ة٦رٕؕصؙذ
ّٝء٦ًؓؿٝ؎

孡ꨵ׷֮ךծ项呓כ⪑孡鏣ꨵ׷⢪欽ׅחꨵ⯍
䊨✲㡦׷״ח㹀劍涸ז挿嗚ְׁ׌ֻגֽ」׾կ

岣
灇熊䚍ָ넝ֻծ⫊ְׅװֽא׾峤崭⶝ծ炽ְ
⢪欽כ (׃׻׋ꉟ籪笝) ٦ٕؐ٦ٕثأծך׮
կְׁ׌ֻדְז׃

㛇燉《زحֽؗ➰׶ 970.044.000.75

ة٦رٕؕصًؕ
 㼄岀ךٕةأرلꨵ⯍
(䌴×넝ׁ×㤴遤ֹ)

419 x 1669 x
94.5 mm

ꅾꆀ 60 kgךٕةأرلꨵ⯍

橆㞮勴⟝
⡲⹛庛䏝 -20 ։ +60 °C
⥂盖庛䏝 -40 ։ +80 °C
弪䏝 5 ։ 95%

穠ꪪהְֿזך
넝䏝 剑㣐 嵲䫙 4,000 m
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➰ꐮ: Hilti 㛇燉《زحֽؗ➰׶
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➰ꐮ: Hilti 㛇燉《زحֽؗ➰׶ 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

䩛갫ֽ➰׶》
1. תꟚֽ׾瑎ח׶鸐ך♴⟄דٕٔس٦وٝع

ׅկ
ˊ 瑎䖇: 14 mm
ˊ 瑎ֽ֮帾ׁ: 110 mm

 כ׋ת TE-CD زحؽٕٔس瑎ꎾך Hilti :خ؝
TE-YD ה Hilti ׾٦ةؙط؝ي٦ُؗغך⢪欽
կְׁ׌ֻג׃

2. 磋㞒ָח瑞孡׷׸ׁ⳿幠䰾: 䱖ך瑎ٕٔس
ろדת׷זֻז׸תծ磦ְ׾׶ֿקォֹ굲
կְׁ׌ֻג׃ל

ˊ ٦ٗـך ⢪ֲ㜥さ: Hilti׾فٝهسٝع
呎ך瑎ٕٔسծ׃⢪欽׾فٝهزؐ،
կׅתֽ➰㔐⟃♳ォֹ 4 ׾٦،ؒח⯋

ˊ 㖇簭ؒ،׷״ח٦幠䰾: 屘ⴓ׾ろְזת
㖇簭ؒ،ד٦ծ瑎ך䎿鿇ַ׵瑎Ⰻ⡤ח
 ד剑㼭 6 m3) ׅתֽ➰㔐ォֹ 2 ׾٦،ؒ
حة،䒀ꞿג䘔ׄח儗ծ䗳銲/٦ٕغ 6
⢪欽)կ׾زًٝث

3.  帾ׁךծ瑎ח湡㸜׾⽩ךسح٦ٗؕٝ،
(110 mm) ׾然钠ְׁ׌ֻג׃կ
– ׵ז帾ֻ׶״帾ׁ׫鴥ׄיכ瑎ٕٔس

 կְׁ׌ֻג׃חֲ״ְז
ˊ ٔسծכ㜥さְז׶帾ָׁ駈׫鴥ׄי

ٕ瑎׾帾ְֻׁ׌ֻג׃կ

4. Hilti HVU ،ؙٝؕحثأٓف) ٕإف٦ؕ
郌➰ֹ)ٕٔس׾瑎דתְם׏ְח䊴׃鴥
կְׁ׌ֻד׿

5.  ג׃ח ON ׾٦堣腉وٝعךٕٔس
(250։1000 rpm)ծׄי鴥׫䊨Ⱗד،ٝؕ
ٕإف٦ؕؕٝ،ד㖇袋ז黝䏝׾سح٦ٗ
կׅת׫鴥׭㙵ח
ٝعծ׵׋׃麦ח帾ׁ׫鴥ׄי׋ֽא׾⽩
կְׁ׌ֻג׏ⴖ׾ثح؎أךٕٔس٦و

1

2

4x

ّٝء٦ًؓؿٝ؎
׷״חٕٔسח⚥ךծ瑎ח⵸׷䯏Ⰵׅ׾ٝؾ
磋㞒ך➭ך׉װ殯暟ָ׾הְֿז然钠ֻג׃
 կְׁ׌
׷ז幠䰾ָ♶⼧ⴓ罣蚚ꅾָ⡚ֻך瑎ٕٔس

3

14

HVU

15 HAS
HIS
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➰ꐮ: Hilti 㛇燉《زحֽؗ➰׶

6. 炽⻉儗꟦ trel ך꟦כծ،ٝؕ׾سح٦ٗ⹛

կְׁ׌ֻדְזַׁ

7. 炽⻉儗꟦ tcure ך꟦כծ،ٝؕחسح٦ٗ
蚚ꅾְׁ׌ֻדְזַֽ׾կ

8. tcure ח麦׵׋׃ծתֽ➰׶》׾زؿٍء
ׅկ剑㣐 40 Nm ׄידؙٕزך鴥ׅת׫կ

炽⻉儗꟦ trel & tcure
׃欽㛇匢ָ✜斕ֽ➰׶》ծכ炽⻉儗꟦ך♴⟄
欽㛇匢ֽ➰׶》կׅד⸬剣׫ךח㜥さ׷ְג
ָ弪׷ְג׏㜥さכծ炽⻉儗꟦׷ׅח⦔ 2 ׾
䗳銲ָׅ֮ת׶կ

庛䏝ך欽㛇匢ֽ➰׶》 (1
2) 炽⻉儗꟦: ׄי鴥׫⡲噟׾遤ׄי׋ְג׏鴥׫䊨Ⱗ

朐䡾׋׃㢩׶》׾
3) 炽⻉儗꟦: Ⰻ頾蚚

幠䰾倯岀ך➭ך׉
䩛幠䰾 (MC)
Hilti ך䩛⹛דفٝهزؐ،٦ٗـծٕٔس瑎
կׅת׃㑑㼗׾٦،ؒח

㖇簭ؒ،׷״ח٦幠䰾 (CAC)
㑑㼗׾٦،ؒג׃ח 剑㼭䖇 (3.5 mm)׾ٕؤظ
կׅת׃

荈⹛幠䰾 (AC)
瑎ֽ֮⡲噟⚥כծ׾يذأءي٦ُؗغ䵧鯹
يذأءٕٔس TE-YD ן״ֶ Hilti TE-CD ׋׃
يذأءٕٔسךկֿׅת遤ְ׾幠䰾׶״ח
կׅת׃ꤐ⿠׾䱠⵴磋㞒ח⚥ծ瑎ֽ֮⡲噟כ

16 trel

17 tcure

18 Tinst.

庛䏝 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 ։ -1 ° 60 ⴓ 5 儗꟦
0 ։ 9 ° 30 ⴓ 1 儗꟦

10 ։ 19 ° 20 ⴓ 30 ⴓ
20 ։ 40° 8 ⴓ 20 ⴓ

ّٝء٦ًؓؿٝ؎
Hilti HVU ،ٝؕךٕإف٦ؕ㸜Ⰻ٦ءة٦ر
鋮ְ׀דٝ؎ٓٝؔד ծwww.hilti.comכز
կׅתֽ׌׋
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묻펂
읂퀞, 읂퀞팾쯢엊짝��젊퐎믾�삲읆
킪쁢Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG픦슿옫
캏핓삖삲.
�많핆쾒(짪�줆솒샇) 짝졶슮퓮픦쫃칺짝
쫃헪쁢Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG픦컪졂킇핆핂
핖펂퍊잚많쁳삖삲.

© Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG
Porscheplatz 1, 70435 Stuttgart
Germany
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헪뫎엶
묺핓�헒샎섢쁢읂퀞졶짢핊�헒믾읊
쪋졂펞컲�몮헣쿦펔먾빦컲�몮탄힎팘픒
몋푾칺푷쿦핖킃삖삲. 읂퀞졶짢핊�헒믾짝
�헒솒�쁢핂쭎뫊벦헪뫃쇦힎팘픊젾쪒솒옪
묺핓퍊삖삲.

컲졓컪뫎엶
▶ 핂컲졓컪쁢펆헪슮힎핂푷쿦핖솒옫

쫂뫎몮�헒샎섢읊잲몋푾캖옪풂
콚퓮훊펞멚헒삺퍊삖삲.

�많핆쾒(짪�줆솒샇) 짝졶슮퓮픦쫃칺짝
쫃헪쁢컪졂킇핆핂핖펂퍊잚많쁳삖삲.

몋몮힎�킪
핂컲�컲졓컪펞쁢삲퍟퓮픦힎�핂
칺푷쇷삖삲.

헣쫂킪

핊짦팖헒힎�
▶ 핂컲졓컪읊븫밚힎핋몮헪킪쇪졶슮힎�픒

훎쿦킻킪폲.
▶ 핂컲졓컪읊핦쫂뫎몮푢몋푾헪뫊

벦헪3핞펞멚헒삺킻킪폲.

뮪헣펞싾읆칺푷
– �헒샎섢쁢뺂쭎짝푆쭎폏펻펞컲�쿦

핖솒옫싢핞핆쇦펂핖킃삖삲. 
– 읂퀞�헒핳찒쁢Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG 

쏞쁢Volkswagen AG 쯚앪슪�얗펞잚칺푷
쿦핖킃삖삲. 삲읆헪혾칺�얗펞샎핳�
칺푷픎푷쇦힎팘킃삖삲.

뮪헣펞싾읂힎팘픎칺푷
핂�헒샎섢쁢짪퓒핂핖쁢폏펻펞
컲�컪쁢팖쇷삖삲.

컲�
▶ �헒샎섢퐎읂퀞졶짢핊�헒믾쁢핞멷픒

매�헒믾헒줆많잚컲�퍊삖삲.
▶ 퓮훎, 헒믾컲찒뮪헣, 핺짷힎뮪헣짝

칺몮짷힎뮪헣뫊샎옪뫎엶뮪헣펞
퓮픦킻킪폲.

▶ 힎뫎엶뮪헣핂핖먾빦헒믾핟펓핞픦헞멎
멾뫊푢삲몮삶쇮몋푾짦슪킪헟힎읊
컲�퍊삖삲.

퓒 훟캏쏞쁢칺잫

“퓒” ��몮읺픦팖헒힎�픒훎쿦힎팘픒몋푾, 
훟캏픒핓먾빦칺잫삖삲.

몋몮 훟캏쏞쁢칺잫많쁳

“몋몮” ��몮읺픦팖헒힎�픒훎쿦힎팘픒몋푾, 
훟캏픒핓먾빦칺잫쿦핖킃삖삲.

힎� 샎줊콞캏짪캫많쁳

“힎�” ��몮읺픦팖헒힎�픒훎쿦힎팘픒몋푾, 
샎줊콞캏핂짪캫쿦핖킃삖삲.

헣쫂
�많헣쫂, 퓮푷헣쫂짝힎�픎“헣쫂”옪
쇷삖삲. 핂뺂푷픎쿧솓몮훊픦퍊
삖삲.
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뫃믗칺퍟
뫃믗칺퍟
– 읂퀞E 젊큲�헒샎섢�짝쩮핂큲

몮헣핳��1)

– 헒짷�쩒푷1맪�
– 컲�컲졓컪
1) 쩮핂큲몮헣핳��묺컿:

– 쩮핂큲몮헣핳�컲�컲졓컪
– 쫂맣솒졂쩮핂큲맪푢솒
– 슪잂잏�잍
– 1맪컲헣뫃묺(퓯맏콚�쫊)
– 4맪퍃�짢Hilti HAS M12x110
– 4맪쫃퍃��읺힎Hilti HVU
– 8맪뻖M12 짝퐎켢A13

쭎맪푢
1. 핮믖핳�
2. �헒솒�컲�엖핂
3. 핆않펾멾콚�푷컲�폏펻
4. 몮헣펾멾�핂쯢폲삫
5. 헒짷�쩒
6. 쩮핂큲몮헣핞핂많핖쁢쩮핂큲엖핒

믆잊1: �헒샎맪푢

컲�
푢팯켆컪읺
삲픚뫊맧픎쭎픎뫃믗칺퍟펞쇦펂핖힎
팘픊젾묻많쪒뮪헣펞싾않힎펞컪힏헟묺핓퍊
삖삲(읂퀞퓮삖쩒컲�헒믾(AC) 핆않펾멾쭎
�혾):
– 혾핟퓮삩읂퀞졶짢핊�헒믾�뻳
– �헒�핂쯢
– 헒풞펾멾�핂쯢:�핂쯢밆핂몒짝묻많쪒

뮪헣펞싾않헒줆헒믾핟펓핞많쿦
– �헒솒�
– 핆않펾멾콚�:

컲�짷쩣픎읂퀞졶짢핊�헒믾�뻳칺푷
컲졓컪펞믾쿮쇦펂핖킃삖삲.

– 믆않푾졶읂�읂(�콚팣�맣솒120 N/mm²)
– 쩮핂큲(묺혾줊�쏞쁢삲픚컲졓펞싾않)

푢뫃묺
– 핒슪잂
– 슪잂힏몋14(밆핂퍋130 mm)
– 퓯맏콚�엚�SW 6
– 폲펢슪엚�SW 19 쏞쁢��엚�
– 퓮읺읺�

컲�퓒�컮�
▶ 묻많쪒훎뫊뮪헣펞퓮픦킻킪폲.
▶ 푢몋푾�헒샎섢쫂읊퓒�솚쫂

핳�읊컲�킻킪폲. 폖읊슲펂핳팮줊핂펔쁢
솒옪슿뫊맧핂�솚퓒핂핖쁢퓒�펞컲�
몋푾핂얺핳�많푢삖삲.

▶ �헒샎섢쁢찒펞뽆�쇦힎팘몮짢삳핂
삶삶뫁펞컲�퍊삖삲. 힏칺뫟컮핂
찒�쁢퓒�쁢킻킪폲. 

헣쫂
헒풞펾멾�핂쯢짝핆않펾멾콚�픎뫃믗칺퍟펞
쇦펂핖힎팘픊젾묻많쪒뮪헣(읂퀞퓮삖쩒컲
�헒믾(AC) 핆않펾멾쭎�혾)펞싾않힎펞컪
힏헟묺핓퍊삖삲. 힎읂퀞싪얺많헏헖
캏샂픒헪뫃삖삲.

헣쫂
�헒샎읊훊픦펺핳펞컪벊뺆콞캏펺쭎읊
헞멎킻킪폲. 컲�퐒욚�엖핒픎핆헣쇦힎
팘킃삖삲.

1

2

3

4

5

6
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▶ 2.5 m 밆핂픦�얗�핂쯢픒칺푷몋푾�헒샎
섢쁢많쁳�얗많밚핂펞컲�퍊
삖삲. 핂쌚풞쁢훊�퓒�짝�얗짷픒
몮엲퍊삖삲.

▶ 삲픚뫊맧픎퓒�펞쁢�헒샎섢읊컲�졂
팖쇷삖삲:
– 짪퓒핂핖쁢폏펻
– 샎옪쏞쁢핂솧옪많핖쁢폏펻(�핂쯢핂

샎옪빦핂솧옪읊짷솒옫컲�졂팖
쇷삖삲).

– 줊핂힏헟쁢퓒�(폖: 몮팣켆�믾빦헣풞
캂쿦핳�)

– 멆엲핖쁢줊멂팒앦
– 푆퍟맒핂빦�칺쏞쁢팢졶삖팒많큲많

짪캫쁢퓒�

뭚핳컲�쿪컪
1. 쩮핂큲(퍃�짢칺푷)읊훎찒킻킪폲.
2. 헒풞쭒읺핳�펞컪쩮핂큲밚힎�핂쯢픒

뽡픊킻킪폲.
3. �헒샎섢읊컲�킻킪폲.
4. 핞멷픒매�헒믾헒줆핟펓핞많헒풞뫃믗

핳�읊컲�퍊삖삲.

쩮핂큲훎찒
▶ 팖헒몮헣: 컲�믾헒펞쩮핂큲캏�읊

헞멎킻킪폲!
핂짆헣헏펾칾펞싾않�핂쯢픒헏헖멚짾컮쿦
핖솒옫힎힎엳핂�쭒멚짢삳핂훎찒쇪몋푾
쪒솒옪쩮핂큲훎찒핟펓픒푢많펔킃삖삲. 
�헒샎섢쁢핂몋푾믾홂짢삳펞짢옪컲�쿦
핖킃삖삲.

믾홂짢삳펞컲�
1. 짢삳펞�핂쯢짾컮쭎묺젛픒킪킻킪폲.
2. 힏몋14 mm픦몮헣묺젛픒쑹픎쩮핂큲몮헣

핳�읊헪컲졓컪펞싾않컲�킻킪폲.

믆잊2: 묺젛�쿦

�헒샎섢컲�
▶ 묺혾줊�펞쩮핂큲읊헏헖멚잚슪킻킪폲. 
폖읊슲펂HILTI HVA(핂힎73픦쭎옫: 쩮핂큲
몮헣핳�Hilti�혾) 쏞쁢퓮칺짷킫픒핂푷펺
몮헣킻킪폲.

맒멷픒숢컲�훎찒
1. 컲�퍃�짢많폺짢읂멚퓒�몮핖쁢힎

핆킻킪폲.
2. 뻲맪픦퓯맏뻖M12퐎퐎켢A13픒핂푷펺

20 mm ~ 50 mm 칺핂풞쁢뽠핂옪
컲헣킻킪폲.

믆잊3: 맒멷픒숢컲�헣쫂
�헒샎섢쁢풞�헏픊옪짢옪(맒멷펔핂) 퐒컿쇪
큲/��읺짢삳펞짢삳슪(폖: 핳쏞쁢�읂
슿)읊틚풂캏�옪컲�퍊삖삲. 
짢삳슪읊빦훟펞컲�퍊몋푾맒멷픒숞몮
컲�펺�헒샎섢읊젊헎폖헣쇪짢삳슪퓒펞
컲�쿦솒핖킃삖삲(믆잊 3�혾).

≤ 50 mm

1

2
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묺혾줊�컲�짢삳/쩮핂큲
퓒펞컲�

믆잊4: 쩮핂큲�쿦

▶ 퍃�짢푷묺젛�쿦쁢믆잊 2펞컪핆
킻킪폲.

쩮핂큲쫂맣솒졂
삲픚펞컪쁢맒멷픒숢컲�짷쩣픦졶킃핓삖삲. 
짢삳펞짎�쇪캏�옪컲�쿦솒핖킃삖삲.

믆잊5: 쩮핂큲쫂맣솒졂

�헒솒��쩒쭒읺

(50) (50)

630

730

315

(6
70
)

11
0

14

A A
32

(50) (50)

600

500

70
0

80
0

278

158

30
0

헣쫂
쩮핂큲읊쩮핂큲쫂맣솒졂펞싾않혾컿몋푾멂컲
믾쿮헒줆힎킫핂푢삖삲.

쯚앦�
1

2

3

2:25

150

630

1:20

15
0

67
0

150

15
0

500

1:20
70
0

150

480

1:20

15
0

61
0

1. 쫊M8(3맪)픒펂
�헒솒�컲�엖
핂읊헪먾킻킪폲. 

2. �헒솒��쩒읊퓮
읺읺�읊칺푷펺
몮헣핳�옪쭎�쭒읺
믾: �쩒읊혾킺큲
엋멚팬픊옪믾풆핆
퓒옪샇멶쩮핂큲
엖핒펞컪슲펂
폺읺킻킪폲.

1

2
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짷�쩒쭒읺

짢삳컲�- 쩮핂큲엖핒몮헣짝
�핂쯢짾컮

풆쭖짢삳쫂헣픒퓒맒멷
컲�
1. �헒샎픦쩮핂큲엖핒픒믆팒앦퓒�

뻖읊핂푷펺풞쁢맒멷(�샎컲헣뽠핂쁢
믆잊�혾)픊옪혾헣몮쿦픊옪헣엺젾
줂멚많뮮핊멚짾�쇮쿦핖솒옫킻킪폲.

2. �헒샎픦쩮핂큲엖핒픒믆퓒펞퓒�퐎켢
짝�풂�뻖읊핂푷펺몮헣킻킪폲. 혾핒
��: 40 Nm.

3. 팖헣컿쫂읊퓒쩮핂큲엖핒뫊쩮핂큲
칺핂맒멷펞믆않푾졶읂�읂(�콚팣�맣솒
120 N/mm²)읊�풚뻱펂퍊삖삲. 핂쌚샇
폏펻픦�졂옪팒앦쭎쭒핂찒펂핖펂퍊
삖삲.

1. 짷�쩒핮믖핳�
읊벦헪뫃쇪�읊
칺푷펺펺킻킪폲. 

2. 짷�쩒읊퓮읺
읺�읊칺푷펺
몮헣핳�옪쭎�
쭒읺믾: �쩒읊
혾킺큲엋멚팬픊옪
믾풆핆퓒옪샇멶
쩮핂큲엖핒펞컪
슲펂폺읺킻킪폲.

3. 쩮핂큲읊훎찒킻
킪폲(핂힎67�혾).

퓒 맞헒

짾컮헒풞�핂쯢펞헒팣핂많힎몮핖픒몋푾, 
핂�핂쯢픒잚힎졂맞헒쇦펂훟캏픒핓먾빦캫졓픒
핑픒쿦핖킃삖삲.
▶ 칺헒팖헒핳�읊핂푷펺븒몮킲쿦옪삲킪

�힎힎팘솒옫혾�킻킪폲.
▶ �핂쯢픎헒팣핂많힎힎팘쁢캏�펞컪잚

짾컮킻킪폲. 

1

2

1. 쩮핂큲엖핒짢삳
쭎쭒펞핖쁢칺맏
픒��핂쯢픒
짾컮몮�헒샎읊
훎찒쇪쩮핂큲퓒펞
퓒�킪�킻킪폲. 

2. �헒샎읊벦헪뫃쇪
퐎켢퐎뻖읊핂푷
펺빦칺칾짢펞
몮헣킻킪폲.
혾핒��: 40 Nm.
�몮칺:삲읆컲�
짷쩣픎팒앦맒멷
컲�짷쩣픒�혾
킻킪폲.

헣쫂
– �헒샎뺂쭎�핂쯢짾컮킪벦헪뫃쇦쁢

옪큺않핂싷쯢옫뫊�핂쯢짢핆섢읊
칺푷킻킪폲.

– 쩮핂큲픦�핂쯢폲삫픒�줊핂��힎
팘솒옫훊픦펺킲잏킻킪폲.

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
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4. 옪몮헣쫊(10맪)읊쩮핂큲엖핒

퍟�펞컪몮�졂옪픒풞쁢퓒�옪
뮮핊멚핂솧킪�킻킪폲.
핂쌚삶몒1픦�샎컲헣뽠핂펞퓮픦킻킪폲.

5. 옪몮헣쫊(10맪)읊퍟�펞컪삲킪
혾핂킻킪폲.

짷�쩒컲� �헒솒��쩒컲�

10x

1. 짷�쩒핮믖
핳�읊벦헪뫃쇪
�읊칺푷펺
펺킻킪폲. 

2. 짷�쩒읊�헒샎
엖핒쭎폏펻
퍟�픦삺믾쫊펞
빊푾몮풎힏펺몮헣
쫂혾핳�펞재줊읺솒
옫킻킪폲.

3. 짷�쩒읊벦
헪뫃쇪�옪
핮믆킻킪폲.

1

2

3

1. 퓮삖쩒컲�헒핳�픦
헒풞뫃믗푷핆않
펾멾�핂쯢픒�쩒픦
픒�뫊펺짎펂
뻱픊킻킪폲. 

2. �쩒읊�헒샎엖핒
쭎폏펻퍟�픦
삺믾쫊펞빊푾몮
풎힏펺몮헣쫂혾
핳�펞재줊읺솒옫
킻킪폲.

3. 컲�엖핂(칺헒
컲�쇪핆않펾멾
콚�)읊�헒샎
펞몮헣킻킪폲
(쫊M8).

1

2

3
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헒믾펾멾 헒믾펾멾뫎엶�혾칺
몮헒팣짾�읺읊칾펓푷콚�/몮헣펾멾쭎읊�
�헒몋푾헒믾컲찒펞�샎�엳밚힎쭎읊많
쿦핖킃삖삲. 
�헒핂솒훟펞훟삶쇦힎팘솒옫엲졂칺푷쁢
졶짢핊�헒믾�뻳짝�헒솒�칺푷컲졓컪펞
쿦옫쇪뭚핳칺짝헣쫂펞퓮픦킻킪폲.

핆않펾멾콚�펾멾

�헒솒�컲�

퓒 헏헖힎좉멚컲�쇪
헒믾쭎

헒믾쭎픒헏헖멚컲�힎팘픒몋푾맞헒, 
삶앋, 짪짝핺많짪캫쿦핖킃삖삲. 
▶ 헒믾쭎픦컲�짝핟솧픎핞멷픒매�헒줆

헒믾핟펓핞많쿦퍊삖삲. 
▶ 퓮훎, 헒믾컲찒뮪헣, 핺짷힎혾�짝

칺몮짷힎뮪헣펞퓮픦킻킪폲. 펺믾펞쁢폖읊
슲펂폺짢읆�쿦픦�핂쯢삶졂짝쪒솒옪팖헒
혾�쇪헒믾옪읊�콚�펾멾슿솒
쇷삖삲.

▶ 읂퀞졶짢핊�헒믾쁢헣캏헏픊옪헟힎쇪
헒엳잫펞컪잚칺푷퍊삖삲. 헟힎쇦힎팘픎
헒풞(폖: IT 헒풞)펞컪핟솧컪쁢팖쇷삖삲.

▶ 콚�뫊헒믾�뻳�많킃믾빦줊쏞쁢믾�팯�펞
샍힎팘솒옫킻킪폲.

▶ 콞캏쇪쭎픎칺푷힎잖킻킪폲. 칺헒팖헒
핳�읊핂푷펺콞캏쇪쭎픒븒몮킲쿦옪삲킪
�힎힎팘솒옫혾�킻킪폲.

▶ 읂퀞�얗짝�헒핳�픦칺푷컲졓컪펻킪
�혾킻킪폲.

퓒 맞헒

짾컮헒풞�핂쯢펞헒팣핂많힎몮핖픒몋푾, 
핂�핂쯢픒잚힎졂맞헒쇦펂훟캏픒핓먾빦캫졓픒
핑픒쿦핖킃삖삲.
▶ 칺헒팖헒핳�읊핂푷펺븒몮킲쿦옪삲킪

�힎힎팘솒옫혾�킻킪폲.
▶ �핂쯢픎헒팣핂많힎힎팘쁢캏�펞컪잚

짾컮킻킪폲. 

1. �핂쯢픒핆않펾멾
콚�펞펾멾킻킪폲.

1. 컲�엖핂몮헣
핳�읊헪먾킻킪폲. 
핂쌚컲�엖핂
퓒�읊퓮힎퍊
삖삲! 

2. �헒솒�읊컲�
엖핂퐎벦
�헒샎픦폖헣몮헣
퓒�(3맪)펞
몮헣킻킪폲.
핂헪�헒솒�많
컲�쇪캏�핂몮
읂퀞졶짢핊�헒믾
�뻳읊헒줆
핟펓핞많핳�몮
펾멾쿦핖킃삖삲. 
핂읊퓒칺푷훟핆
�헒믾컲졓컪픦컲�
힎�펞퓮픦킻킪폲.
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��핟솧/핟솧
��핟솧/핟솧

�콚

엗킪퓮읺: 
▶ 엗킪퓮읺쁢줊뫊팯헣켆헪짝쿦멂픒

핂푷펺켆�킻킪폲. 
팚욶짆쁒푾힣: 
▶ 팚욶짆쁒푾힣픎짆힎믊줊(~25 °C) 짝

쭎슪얺풂쿦멂픊옪살픊킻킪폲. �폲폊줊힖픎
훟컿찒뿒읊핂푷컪잚살팒퍊삖삲. 핂쌚
폲폊줊핦픒핮킪쭖읾쿦멂픊옪샍팒
뺂킻킪폲. 

쭎

믾쿮헪풞
헣쫂

�헒킪칺푷쇪헒믾핳�쁢헣믾헏픊옪헒줆헒믾
믾쿮핞많헞멎퍊삖삲.

힎�
핞믇헏핂먾빦쭎킫픒퓮짪쿦핖쁢켆헪쁢
칺푷힎잖킻킪폲. 삶삶줊�빦쾮쿦켆짆슿픒
칺푷졂팖쇷삖삲.

쩮핂큲몮헣핳�� 970.044.000.75

믾몒섾핂�
�헒샎섢�쿦
(뻖찒x 뽠핂x 반핂) 419 x 1,669 x 94.5 mm
�헒샎섢훟얗 60 kg

훊쪎혾멂
핟솧폶솒 –20 ~ +60 °C
쫂뫎폶솒 –40 ~ +80 °C
킃솒 5 ~ 95%

찒픟�쇶
짪몮솒 짪�샎4,000 m
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쭎옫: 쩮핂큲몮헣핳�Hilti 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

컲�힎�
1. 쫂펂잫�읊핂푷펺묺젛캫컿:

– 힏몋: 14 mm
– 묺젛반핂: 110 mm

퓮푷헣쫂: Hilti 훟뫃슪잂TE-CD 쏞쁢TE-YD쁢
Hilti 힒뫃�콚믾펾멾쭎퐎벦칺푷킻킪폲.

2. 묺젛�콚: 쿪쁢뫃믾펞쭒힒핂빶팒핖힎
팘솒옫핓핞많�쭒힒픒짢앚픊옪쭖펂
짾�킻킪폲.

– 슪칺푷: Hilti 짾�읊칺푷펺
묺젛짢삳펞컪쭎��콚4쩖짢앚픒쭖펂
묺젛펞컪쭒힒픒짾�킻킪폲.

– 팣�뫃믾읊핂푷�콚(CAC): 폲핊핂퓮
쇦힎팘픎팣�뫃믾(�콚6 bar, 6 m3/h픦
몋푾, 푢몋푾펾핳핳�칺푷)옪묺젛

짢삳펞컪쭎�묺젛헒�밆핂읊2쩖짢앚픒
쭖펂젊힎읊짾�킻킪폲.

3. 퍃�짢펞컪폺짢읆묺젛반핂핆110 mm펞
솒삺쁢힎헞멎:
– 묺젛핂핳�반핂쫂삲반픊졂팖쇷삖삲. 
– 핳�반핂많빼픒몋푾묺젛픒섢반멚

킻킪폲.

4. Hilti-HVU 졶읂�읂�읺힎(핊짿)읊
묺젛팖픊옪퐒헒짎펂뻱픊킻킪폲.

5. 컲헣뫊젆슿뫊맧픎픒칺푷펺퍃�
짢읊헏헖멚뿚얺졶읂�읂�읺힎팘픊옪
솚엲뻱픊킻킪폲(250 ~ 1,000 U/min).
킪쇪컲헣반핂펞솒삺졂젆슪잂픒
븒킻킪폲.

6. 몋킪맒trel솧팖퍃�짢읊풎힏핂졂팖
쇷삖삲.

1

2

4x

헣쫂
퍃�읊컲�믾헒펞묺젛펞컪묺젛핢윦줊뫊폲폊
줊힖픒헪먾퍊삖삲. 
묺젛픒폺짢읂멚�콚힎팘픒몋푾= 힎힎훟
맞콚

3

14

HVU

15 HAS
HIS

16 trel
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쭎옫: 쩮핂큲몮헣핳�Hilti

7. 몋킪맒tcure솧팖퍃�짢펞줂멚읊많졂팖

쇷삖삲.

8. 몋킪맒tcure펞솒삺졂훟킺믾숳픒컲�
쿦핖킃삖삲: �샎40 Nm픦��옪솚엲
혾핂킻킪폲.

몋킪맒trel짝tcure
몋킪맒픎멂혾쇪몮헣짢삳펞잚헏푷쇷삖삲. 헤픎
캏�픦몮헣짢삳펞쁢숞짾픦몋킪맒픒헏푷퍊
삖삲.

1)몮헣짢삳픦폶솒
2)몋킪맒: 솚엲빊풂컲헣쭒읺
3)몋킪맒: 헒쭎

�콚짷쩣
쿦솧�콚(MC)
Hilti 슪쯢옪푾, 핟픎묺젛펞컪쭒힒헪먾푷

팣�뫃믾읊핂푷�콚(CAC)
힏몋핂�콚3.5 mm핆쯢옪푾뽆흞

핞솧�콚(AC)
묺젛픒쑹픎핟펓훟�콚읊Hilti TE-CD 짝힒뫃
�콚믾많핖쁢TE-YD 슪잂킪큲�픊옪킲쿦
핖킃삖삲. 핂슪잂킪큲�픎묺젛픒쑹픒쌚
짪캫쁢믾줊픒�읺삖삲.

17 tcure

18 Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 ... -1 ° 60쭒 5킪맒
0 ... 9 ° 30쭒 1킪맒

10 ... 19 ° 20쭒 30쭒
20 ... 40 ° 8쭒 20쭒

헣쫂
Hilti HVU 졶읂�읂�읺힎픦팖헒섾핂�킪쁢
핆�뼅픦www.hilti.com펞컪핆쿦핖킃삖삲.
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Over dit product
De aangeschafte staande houder kan worden 
gebruikt als wandmontage voor de Porsche Mobile 
Charger niet mogelijk of ongewenst is. De Porsche 
Mobile Charger en het laaddock maken geen deel 
uit van dit onderdeel en moeten apart worden 
aangeschaft.

Over deze handleiding
▶ Bewaar deze handleiding altijd op een plek binnen 

handbereik en overhandig deze aan de nieuwe 
eigenaar als u uw staande houder verkoopt.

Herdruk, inclusief uittreksels, en reproducties 
van welke aard dan ook alleen met schriftelijke 
toestemming.

Weergave van waarschuwingen
In deze installatiehandleiding worden verschillende 
soorten aanwijzingen gebruikt.

Weergave van informatie

Algemene 
veiligheidsinstructies
▶ Lees deze handleiding volledig door en volg alle 

gegeven instructies op.
▶ Bewaar deze handleiding en geef hem indien 

nodig samen met het product door aan derden.

Beoogd gebruik
– De staande houder is ontworpen voor montage 

binnen en buiten. 
– De Porsche oplaadapparatuur is uitsluitend 

bestemd voor gebruik bij voertuigen van 
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG of merken van 
Volkswagen AG. Gebruik van het apparaat 
bij voertuigen van andere fabrikanten is niet 
toegestaan.

Niet-beoogd gebruik
De staande houder mag niet in explosiegevaarlijke 
omgevingen worden geïnstalleerd.

Montage
▶ De staande houder in combinatie met een 

Porsche Mobile Charger mag alleen worden 
geïnstalleerd door een gekwalificeerde 
elektricien.

▶ Neem de geldende normen, elektrische installa-
tievoorschriften, brandbeveiligingsmaatregelen 
en ongevallenpreventievoorschriften en 
reddingsroutes in acht.

▶ Zorg ervoor dat een aarding wordt uitgevoerd 
als de plaatselijke regelgeving of de door de 
elektricien gecontroleerde omstandigheden 
dit vereisen.

GEVAAR Ernstig letsel of overlijden

Het niet opvolgen van de veiligheidsinstructies in de 
categorie "Gevaar" zal leiden tot ernstig letsel of de 
dood.

WAARSCHUWING Ernstig letsel of 
overlijden mogelijk

Het niet opvolgen van veiligheidsinstructies in de 
categorie "Waarschuwing" kan leiden tot ernstig 
letsel of de dood.

AANWIJZING Materiële schade 
mogelijk

Als de veiligheidsinstructies in de categorie 
"Aanwijzing" niet worden opgevolgd, kan materiële 
schade ontstaan.

Informatie
Aanvullende informatie, tips en aanwijzingen 
zijn gemarkeerd met het woord "Informatie". 
Lees deze zeer zorgvuldig en volg ze op.
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Leveringsomvang
Leveringsomvang
– Porsche E-Performance staande houder 

incl. funderingsmontageset1)

– 1 sleutel voor het voorpaneel
– Installatiehandleiding
1) Inhoud funderingsmontageset:

– Montagehandleiding voor funderings-
bevestiging

– Funderingsschets met wapeningsplan
– Boorsjabloon
– 1 st. montagegereedschap (inbusbout)
– 4 st. ankerstangen Hilti HAS M12x110
– 4 st. chemische ankerpatronen Hilti HVU
– 8 st. moeren M12 en ringen A13

Onderdelenoverzicht
1. Vergrendeling 
2. Montageplaat laaddock
3. Montagegedeelte voor infrastructuuraansluitbus 
4. Opening voor vaste aansluitkabel
5. Voorpaneel
6. Basisframe met funderingsbevestiging

Afb. 1: Overzicht laadzuil

Montage
Benodigde accessoires 
De volgende onderdelen zijn niet bij de levering 
inbegrepen en moeten volgens de landspecifieke 
vereisten lokaal worden aangeschaft (zie infrastruc-
tuuraansluiting Porsche universeel laadapparaat (AC)):
– Bedieningseenheid: Porsche Mobile Charger 

Connect
– Laadkabel
– Stroomaansluitkabel: planning van de 

kabellengte en volgens de landspecifieke 
specificaties door een gekwalificeerde elektricien

– Laaddock
– Infrastructuuraansluitbus:

De uitvoering is beschreven in de gebruiksaanwij-
zing van de Porsche Mobile Charger Connect.

– Gietvloermortel (druksterkte minimaal 
120 N/mm²)

– Fundering (ter plaatse of volgens onderstaande 
beschrijving)

Benodigd gereedschap
– Slagboormachine
– Boor Ø14 (lengte ca. 130 mm)
– Inbussleutel SW 6
– Ringsteeksleutel SW 19 of momentsleutel
– Zuigheffer

Keuze van de montageplaats
▶ Neem de nationale normen en voorschriften 

in acht.
▶ Indien nodig moet er een botsingsbeveiliging 

worden geïnstalleerd om de staande houder te 
beschermen, bijvoorbeeld bij opstelling op een 
plaats waar botsingsgevaar bestaat, zoals een 
weg zonder obstakels.

Informatie
Stroomkabel en infrastructuuraansluitbus zijn niet 
bij de levering inbegrepen en moeten volgens de land-
specifieke vereisten lokaal worden aangeschaft 
(zie infrastructuuraansluiting Porsche universeel laad-
apparaat (AC)): Uw Porsche-dealer adviseert u graag.

Informatie
Haal de laadzuil voorzichtig uit de verpakking en 
controleer of er beschadigingen zijn. Klachten nadat 
de montage is voltooid, worden niet in behandeling 
genomen.

1

2

3

4

5

6
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▶ Installeer de staande houder op een plek die 
beschermd is tegen regen en op een stevige 
ondergrond. Vermijd plaatsen met direct zonlicht. 

▶ Installeer de staande houder zo dicht mogelijk 
bij het voertuig bij gebruik van de voertuigkabel 
van 2,5 m. Houd rekening met de gewenste 
parkeerpositie en oriëntatie van het voertuig.

▶ Monteer de staande houder niet:
– in potentieel explosieve gebieden
– in de buurt van reddings- of looproutes 

(de kabel mag ook geen reddings- 
of looproutes kruisen)

– op plaatsen met directe waterstralen 
(bijv. van hogedrukreinigers of tuinirrigatie)

– onder hangende voorwerpen
– in stallen, stalinstallaties en plaatsen waar 

ammoniakgassen voorkomen

Aanbevolen montagevolgorde
1. Fundering (met ankerstangen) voorbereiden.
2. Kabel van de netscheidingsinrichting naar 

de fundering aanleggen.
3. Staande houder monteren.
4. Stroomvoorziening laten installeren door 

een gekwalificeerde elektricien.

Fundering voorbereiden
▶ Voor een veilige bevestiging: controleer 

voorafgaand aan de montage de staat van 
de fundering!

Als er volgens de statische berekening al een 
dragende ondergrond aanwezig is met een geschikte 
mogelijkheid voor kabeldoorvoer, hoeft er geen 
aparte fundering te worden gemaakt. In dat geval 
kan de staande houder direct op de bestaande onder-
constructie worden gemonteerd.

Montage op bestaande 
onderconstructie 
1. Markeer de boorgaten voor de kabeldoorvoer 

op de grond.
2. Boor montagegaten ø 14 mm en gebruik 

de funderingsmontageset volgens de 
producthandleiding.

Afb. 2: Boormaten

Staande houder monteren
▶ Maak de fundering vakkundig ter plaatse gereed. 
Bevestiging met bijv. HILTI HVA (zie bijlage: Funde-
ringsmontagekit Hilti op pagina 83) of vergelijkbaar.

Afstandsmontage voorbereiden
1. Controleer of de ankerstangen correct 

geplaatst zijn.
2. Stel de gewenste hoogte in tussen 20 mm en 

50 mm met behulp van vier M12-zeskantmoeren 
en A13-ringen.

Afb. 3: Afstandsmontage

Informatie
De staande houder wordt meestal direct (zonder 
afstand) op de afgewerkte onderconstructie van 
gewapend beton met een vloerbedekking (bijv. 
pleisterwerk, teer enz.) gemonteerd. 
Als de vloerbedekking later afgewerkt moet worden, 
is afstandsmontage mogelijk om de staande houder 
vooraf boven de geplande vloerbedekking te 
monteren (zie Afb. 3).

≤ 50 mm

1

2
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Montage op de ter plaatse aan 
te brengen ondergrond/fundering

Afb. 4: Afmetingen fundering

▶ Boormaten voor ankerstangen, zie Afb. 2.

Funderingsversterkingsplan
De afstandsmontage wordt hieronder weergegeven. 
De montage kan ook aansluitend aan de vloer 
plaatsvinden.

Afb. 5: Funderingsversterkingsplan

Laaddock-plaat demonteren
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Informatie
Het maken van de fundering volgens het funderings-
versterkingsplan vereist specialistische bouw-
kundige kennis.

Beugel

1

2

3

2:25

150

630

1:20

15
0

67
0

150

15
0

500

1:20

70
0

150

480

1:20

15
0

61
0

1. Verwijder de laad-
dock-montageplaat 
door de bouten M8 
(3x) los te schroeven. 

2. Maak het laaddock-
paneel los uit de 
vergrendeling met 
behulp van een zuig-
heffer: kantel het 
paneel voorzichtig 
en til het omhoog 
uit het basisframe.

1

2
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Achterpaneel demonteren

Vloermontage – basisframe 
bevestigen en kabels aanleggen

Afstandsmontage ter compensatie 
van oneffenheden in de vloer
1. Stel het basisframe van de zuil af met de onder-

liggende moeren totdat de gewenste afstand 
(maximale verstelhoogtes, zie afbeelding) en 
een horizontale uitlijning in combinatie met 
een gelijkmatige verdeling van de ondergrond 
is bereikt.

2. Bevestig het basisframe van de zuil met de ringen 
en contramoeren erboven. Aanhaalmoment: 
40 Nm.

3. Om de stabiliteit te garanderen, moet de opening 
tussen het basisframe en de fundering worden 
opgevuld met gietvloermortel (druksterkte 
minimaal 120 N/mm²). Zorg ervoor dat de 
ruimte onder de zijprofielen vrij blijft.

1. Open de vergrende-
ling van het achter-
paneel met de mee-
geleverde sleutel. 

2. Maak het achterpa-
neel los uit de ver-
grendeling met 
behulp van een zuig-
heffer: kantel het 
paneel voorzichtig 
en til het omhoog 
uit het basisframe.

3. Fundering voorberei-
den (zie pagina 77).

GEVAAR Elektrische schok

Als de aangelegde stroomkabel onder spanning staat, 
zal het aanraken ervan resulteren in een elektrische 
schok, wat kan leiden tot ernstig letsel of de dood.
▶ Schakel de voorzekering uit en beveilig deze 

tegen onbedoeld opnieuw inschakelen.
▶ Leg kabels uitsluitend spanningsvrij aan. 

1

2

1. Leid de kabels door 
de vierkante uitspa-
ring in de sokkel 
van het basisframe 
en plaats de zuil 
op de voorbereide 
fundering. 

2. Bevestig de zuil aan 
de draadstangen met 
de meegeleverde 
ringen en moeren.
Aanhaalmoment: 
40 Nm.
Opmerking: Alterna-
tieve montagewijze, 
zie afstandsmontage 
hieronder.

Informatie
– Gebruik de meegeleverde profielmoeren en 

kabelbinders om de kabels binnen in de zuil 
aan te leggen.

– Dicht de kabelopening in de fundering zorgvuldig 
af tegen binnendringd water.

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
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4. Draai de profielbevestigingsbouten (10x) aan 
beide zijden van het basisframe los en verplaats 
de zijprofielen gelijkmatig in de gewenste positie.
Neem de maximale verstelhoogtes van stap 1 
in acht.

5. Draai de profielbevestigingsbouten (2x10) 
aan beide zijden weer vast.

Achterpaneel monteren Laaddock-paneel monteren

10x

1. Open de vergrende-
ling van het achter-
paneel met de 
meegeleverde sleutel. 

2. Plaats het achter-
paneel op de beide 
ophangbouten in het 
onderste gedeelte van 
het zuilframe en laat 
het door inzwenken 
in de vergrendelings-
hulpen inklikken.

3. Vergrendel het 
achterpaneel met de 
meegeleverde sleutel.

1

2

3

1. Voer de infrastruc-
tuuraansluitkabel 
voor de voeding van 
de universele lader 
door de uitsparing 
in het paneel. 

2. Plaats het paneel 
op de beide ophang-
bouten in het onder-
ste gedeelte van het 
zuilframe en laat het 
door inzwenken in de 
vergrendelingshulpen 
inklikken.

3. Bevestig de montage-
plaat (met voor-
gemonteerde infra-
structuuraansluitbus) 
aan de zuil 
(M8-schroeven).

1

2

3
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Elektrische aansluiting Opmerkingen over de elektrische 
aansluiting
Bij het opladen van de hoogspanningsaccu via het 
industriële stopcontact/de vaste aansluiting kan 
de elektrische installatie maximaal belast worden. 
Om onderbrekingsvrij opladen te garanderen, dient 
u de aanbevelingen en informatie in de gebruiks-
aanwijzing van de gebruikte Mobile Charger Connect 
en het gebruikte laaddock in acht te nemen.

Infrastructuuraansluitbus 
aansluiten

Laaddock monteren

GEVAAR Onjuist geïnstalleerde 
elektrische componenten

Onjuist geïnstalleerde elektrische componenten 
kunnen leiden tot elektrische schokken, kortsluiting, 
explosies en brand. 
▶ Installatie en inbedrijfstelling van de elektrische 

componenten mag alleen worden uitgevoerd door 
een gekwalificeerde elektricien. 

▶ Neem de geldende normen, elektrische installatie-
voorschriften, brandbeveiligingsmaatregelen en 
ongevallenpreventievoorschriften in acht. Deze 
omvatten bijvoorbeeld ook het juiste ontwerp 
van de kabeldoorsnedes en de aansluiting van 
het stopcontact via een apart afgezekerd circuit.

▶ Gebruik de Porsche Mobile Charger alleen in goed 
geaarde elektriciteitsnetten. Het gebruik in niet-
geaarde netten (bijv. IT-netten) is niet toegestaan.

▶ Bescherm stopcontacten en stekkerverbindingen 
tegen vocht, water en andere vloeistoffen.

▶ Gebruik geen beschadigde onderdelen. Schakel 
deze uit via de voorzekering en beveilig deze tegen 
onbedoeld opnieuw inschakelen.

▶ Neem ook de gebruiksaanwijzingen van de 
Porsche voertuig- en oplaadapparatuur in acht.

GEVAAR Elektrische schok

Als de aangelegde stroomkabel onder spanning staat, 
zal het aanraken ervan resulteren in een elektrische 
schok, wat kan leiden tot ernstig letsel of de dood.
▶ Schakel de voorzekering uit en beveilig deze 

tegen onbedoeld opnieuw inschakelen.
▶ Leg kabels uitsluitend spanningsvrij aan. 

1. De kabel aansluiten 
op de infrastructuur-
aansluitbus

1. Verwijder de bevesti-
gingselementen van 
de montageplaat. 
Houd daarbij de mon-
tageplaat op zijn 
plaats! 

2. Schroef het laaddock 
samen met de monta-
geplaat vast op de bij-
behorende bevesti-
gingsplaatsen van de 
zuil (3x).
Het laaddock is nu 
gemonteerd en het 
basisframe van 
de Porsche Mobile 
Charger Connect 
kan door een vakman 
worden ingebouwd 
en aangesloten. 
Neem hiervoor de 
installatie-instructies 
van de gebruikte 
charger in acht.
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Inbedrijfstelling/bediening
Inbedrijfstelling/bediening

Reiniging

Plexiglas: 
▶ Reinig het plexiglas met water en vloeibaar 

wasmiddel en een doek. 

Aluminium behuizing: 
▶ Reinig de aluminium behuizing met lauwwarm 

water (~25 °C) en een zachte doek. Bij grof vuil 
mag alleen pH-neutrale zeep worden gebruikt. 
Laat het vuil even inweken en veeg het vervolgens 
af met de doek. 

Vervangingsonderdelen

Technische gegevens
Informatie

Laat elektrische installaties die worden gebruikt 
voor het opladen regelmatig controleren door 
een gekwalificeerde elektricien.

AANWIJZING

Gebruik geen sterk schurende, krassende schoon-
maakmiddelen, harde voorwerpen of staalwol.

Funderingsmontageset 970.044.000.75

Mechanische gegevens
Afmetingen staande houder 
(breedte x hoogte x diepte)

419 x 1669 x
94,5 mm

Gewicht staande houder 60 kg

Omgevingsvoorwaarden
Bedrijfstemperatuur -20 tot +60 °C
Opslagtemperatuur -40 tot +80 °C
Luchtvochtigheid 5 – 95 %

niet-condenserend
Hoogte max. 4.000 m

boven zeeniveau
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Bijlage: Funderingsmontagekit Hilti 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

Montage-instructies
1. Maak een boorgat met een boorhamer:

– Diameter: 14 mm
– Boordiepte: 110 mm

TIP: Gebruik Hilti holle boren TE-CD of TE-YD met 
Hilti-stofzuigeraansluiting.

2. Boorgat reinigen: blaas het grove stof uit totdat 
de terugstromende lucht stofvrij is.

– Met handpomp: blaas het boorgat minimaal 4 
keer uit vanaf de bodem van het boorgat met 
behulp van de Hilti uitblaaspomp.

– Persluchtreiniging (CAC): blaas het boorgat 
twee keer vanaf de bodem van het boorgat 
over de gehele lengte uit met olievrije 
perslucht (min. 6 bar bij 6 m3/h; gebruik 
eventueel een verlengstuk).

3. Controleer de juiste boorgatdiepte van 110 mm 
aan de hand van de markering op de ankerstang:
– Het boorgat mag niet dieper zijn dan 

de insteldiepte. 
– Als de insteldiepte te gering is, boort u het 

gat dieper.

4. Duw de Hilti HVU mortelpatroon (incl. foliezak) 
helemaal in het boorgat.

5. Schroef de ankerstang in de mortelpatroon 
met behulp van een montagegereedschap 
onder matige druk, met het hamermechanisme 
ingeschakeld (250 – 1000 omw./m).
Wanneer de gemarkeerde insteldiepte is bereikt, 
schakelt u de boorhamer uit.

6. Tijdens de uithardingstijd trel mag de ankerstang 
niet worden bewogen.

1

2

4x

Informatie
Voor het plaatsen van het anker moet het boorgat 
vrij zijn van boorstof en vuil. 
Slechte boorgatreiniging = gering draagvermogen

3

14

HVU

15 HAS
HIS

16 trel



Bijlage: Funderingsmontagekit Hilti
7. Tijdens de uithardingstijd tcure mag de 
ankerstang niet worden belast.

8. Na het bereiken van de uithardingstijd tcure 
kan de ascylinder worden gemonteerd: 
vastschroeven met een aanhaalmoment 
van max. 40 Nm.

Uithardingstijd trel en tcure
De uithardingstijden gelden alleen voor droge 
ankergronden. Bij vochtige ankergrond moeten 
de uithardingstijden worden verdubbeld.

1) Temperatuur in de verankeringsgrond
2) Uithardingstijd: vastgeschroefde instelgereedschappen 

losmaken
3) Uithardingstijd: volledige belasting

Reinigingsalternatieven
Handmatige reiniging (MC)
Hilti handpomp voor het uitblazen van boorgaten.

Persluchtreiniging (CAC)
Blaasmondstuk met een diameter van minimaal 
3,5 mm.

Automatic Cleaning (AC)
De reiniging wordt tijdens het boren uitgevoerd 
met het Hilti TE-CD en TE-YD boorsysteem inclusief 
stofzuiger. Dit boorsysteem verwijdert het boorstof 
tijdens het boorproces.

17 tcure

18 Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 - -1 ° 60 min 5 h

0 - 9° 30 min 1 h

10 - 19° 20 min 30 min

20 - 40° 8 min 20 min

Informatie
Het veiligheidsinformatieblad voor de Hilti HVU-
mortelpatroon kan online worden bekeken op 
www.hilti.com.
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Sobre este produto
O carregador vertical adquirido pode ser utilizado, 
se não for possível ou desejada a montagem na 
parede do Porsche Mobile Charger. O Porsche Mobile 
Charger e a base de carga não são parte integrante 
deste componente devem ser adquiridos 
separadamente.

Sobre este manual
▶ Tenha este manual sempre à mão e entregue-o 

ao novo proprietário em caso de venda do seu 
carregador vertical.

Reimpressões, incluindo excertos das mesmas, 
e reproduções de qualquer tipo somente podem 
ser feitas com uma permissão por escrito.

Exibição de advertências
Vários tipos de advertências são usados neste 
manual de instalação.

Exibição de informações

Indicações gerais 
de segurança
▶ Leia este manual completamente e siga todas 

as indicações fornecidas.
▶ Guarde este manual e entregue-o a terceiros 

juntamente com o produto, se necessário.

Utilização correta
– O carregador vertical foi concebido para 

montagem em áreas internas e externas. 
– O equipamento de carregamento da Porsche 

destina-se apenas para uso em veículos da 
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG ou marcas da 
Volkswagen AG. O uso do equipamento em 
veículos de outros fabricantes não está permitido.

Utilização incorreta
O carregador vertical não pode ser instalado em áreas 
potencialmente explosivas.

Montagem
▶ O carregador vertical em conexão com um 

Porsche Mobile Charger somente pode ser 
instalado por um eletricista qualificado.

▶ Observe as normas, os regulamentos de 
instalação elétrica, as medidas de proteção 
contra incêndio e os regulamentos de prevenção 
de acidentes aplicáveis, bem como as rotas 
de fuga.

▶ Certifique-se de realizar o aterramento, caso seja 
exigido pelos regulamentos locais ou condições 
verificadas pelo eletricista.

PERIGO Lesões graves ou morte

O não cumprimento das indicações de segurança 
na categoria "Perigo" resultará em ferimentos graves 
ou mesmo a morte.

ATENÇÃO Possibilidade de ferimen-
tos graves ou morte

O não cumprimento das indicações de segurança 
na categoria "Atenção" pode resultar em ferimentos 
graves ou mesmo a morte.

INDICAÇÃO Possibilidade de danos 
materiais

Se as indicações de segurança na categoria 
"Indicação" não forem seguidas, podem ocorrer 
danos materiais.

Informação
Informações adicionais, dicas e indicações 
estão ressaltadas com a palavra "Informação". 
Leia e observe-as com muita atenção.
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Material fornecido
Material fornecido
– Carregador vertical Porsche E-Performance, 

incl. kit de fixação para bases1)

– 1 chave para o painel frontal
– Manual de instalação
1) Conteúdo do kit de fixação para bases:

– Instruções de montagem para fixação em bases
– Esboço da base com disposição do pavimento
– Gabarito de perfuração
– 1 ferramenta de ajuste (parafuso com 

sextavado interno)
– 4 barras de fixação Hilti HAS M12x110
– 4 cartuchos de fixação compostos Hilti HVU
– 8 porcas M12 e arruelas A13

Visão geral das peças
1. Bloqueio 
2. Chapa de montagem da base de carga
3. Área de montagem para soquete de conexão 

de infraestrutura 
4. Abertura para cabo de conexão fixa
5. Painel frontal
6. Estrutura de base com fixação da base

Fig. 1: Visão geral da coluna de recarga

Montagem
Acessórios necessários 
Os seguintes componentes não fazem parte 
do material fornecido e devem ser adquiridos 
localmente de acordo com os requisitos específicos 
do país (consultar a conexão de infraestrutura 
Carregador universal Porsche (AC)):
– Unidade de controle: Porsche Mobile Charger 

Connect
– Cabo de carga
– Cabo de alimentação: o planejamento 

do comprimento do cabo e o cumprimento 
das especificações específicas do país devem 
ser realizados por um eletricista qualificado

– Base de carga
– Soquete de conexão de infraestrutura:

a execução é descrita nas instruções de operação 
do Porsche Mobile Charger Connect.

– Argamassa de rejuntamento (resistência 
à compressão de pelo menos 120 N/mm²)

– Base (no local ou de acordo com a seguinte 
descrição)

Ferramentas necessárias
– Furadeira de impacto
– Broca Ø14 (comprimento aprox. 130 mm)
– Chave Allen SW 6
– Chave combinada SW 19 ou chave 

dinamométrica
– Levantador de vidro

Informação
O cabo de alimentação e o soquete de conexão de 
infraestrutura não fazem parte do material fornecido 
e devem ser adquiridos localmente de acordo com as 
especificações do país (consultar a conexão de infra-
estrutura Carregador universal Porsche (AC)). O seu 
concessionário Porsche terá muito prazer em ajudá-lo.

Informação
Remover cuidadosamente a coluna de recarga da 
embalagem e verificar se há danos. Não serão aceitas 
reclamações após a conclusão da montagem.

1

2

3

4

5

6
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Seleção do local de montagem
▶ Observar as normas e regulamentos nacionais.
▶ Caso necessário, deverá ser instalado um 

protetor antichoques para proteger o carregador 
vertical, por ex., se for montado em um local em 
que haja risco de colisão, como em uma rua sem 
a presença de obstáculos.

▶ Montar o carregador vertical em uma área 
protegida da chuva e em uma superfície firme. 
Evitar locais com luz solar direta. 

▶ Instalar o carregador vertical o mais próximo 
possível do veículo ao usar o cabo do veículo 
de 2,5 m. Levar em consideração a posição 
de estacionamento preferida e a orientação 
do veículo.

▶ Não montar o carregador vertical:
– em áreas potencialmente explosivas
– na área de rotas de fuga ou para pedestres 

(o cabo não deve atravessar nenhuma rota 
de fuga ou para pedestres)

– em locais com jatos de água diretos 
(por ex., de lavadoras de alta pressão 
ou irrigação de jardim)

– sob objetos suspensos
– em estábulos, abrigos para animais e locais 

em que haja gases de amônia

Ordem de montagem 
recomendada
1. Preparar a base (com barras de fixação).
2. Estender o cabo do disjuntor elétrico até a base.
3. Montar o carregador vertical.
4. Solicitar a instalação da fonte de alimentação 

a um eletricista qualificado.

Preparar a base
▶ Para uma fixação segura: verificar as condições 

da base antes da montagem!
Se já houver uma superfície de carga estável de 
acordo com o cálculo estático com uma opção 
adequada para a alimentação do cabo, não precisará 
ser preparada nenhuma base separada. Neste caso, 
o carregador vertical pode ser montado diretamente 
na superfície existente.

Montagem na superfície existente 
1. Marcar os orifícios para a passagem do cabo 

no chão.
2. Perfurar orifícios de montagem de ø 14 mm 

e utilizar o kit de fixação para bases de acordo 
com o manual do produto.

Fig. 2: Dimensões de perfuração

Montar o carregador vertical
▶ Preparar a base adequadamente no local. 
Fixação, por ex., com HILTI HVA (consultar Apêndice: 
Kit de fixação para bases Hilti na página 93) 
ou similar.

Preparar a montagem com 
afastamento
1. Verificar o assentamento correto das barras 

de fixação.
2. Ajustar a altura desejada entre 20 mm e 50 mm 

com a ajuda de quatro porcas hexagonais M12 
e arruelas A13.

Fig. 3: Montagem com afastamento

Informação
O carregador vertical geralmente é montado 
diretamente (sem folga) na superfície de concreto 
armado acabada com revestimento do piso (por ex., 
pavimento, piche etc.). 
Se o revestimento do piso for finalizado posterior-
mente, é possível realizar uma montagem com 
afastamento a fim de instalar com antecedência 
o carregador vertical sobre o revestimento do piso 
planejado (consultar a Fig. 3).

≤ 50 mm

1

2
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Montagem
Montagem da superfície/
base a ser realizada no local

Fig. 4: Dimensões da base

▶ Dimensões de perfuração para barras de fixação, 
consultar a Fig. 2.

Disposição do pavimento da base
A montagem com afastamento está ilustrada abaixo. 
A montagem também pode ser realizada de forma 
nivelada com o chão.

Fig. 5: Disposição do pavimento da base

Desmontar o painel da base 
de carga
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Informação
A preparação da base de acordo com a disposição 
do pavimento da base requer know-how técnico 
estrutural.

Estrutura

1

2

3
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1. Remover a chapa 
de montagem da base 
de carga afrouxando 
os parafusos M8 (3x). 

2. Soltar o painel da base 
de carga da trava 
usando um levantador 
de vidro: inclinar cui-
dadosamente o painel 
e retirá-lo da estru-
tura de base.

1

2
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Desmontar o painel traseiro

Montagem no chão – fixar 
a estrutura de base e colocar 
os cabos

Montagem com afastamento para 
compensar pisos irregulares
1. Regular a estrutura de base da coluna com as 

porcas por baixo até obter a distância desejada 
(alturas máximas de ajuste, ver figura) e um 
alinhamento horizontal associado a uma 
distribuição uniforme do suporte.

2. Fixar a estrutura de base da coluna com as 
arruelas e contraporcas acima. Torque de aperto: 
40 Nm.

3. Para garantir a estabilidade, a folga entre 
a estrutura de base e a base deve ser preenchida 
com argamassa de rejuntamento (resistência 
à compressão de pelo menos 120 N/mm²). 
Certificar-se de que a área sob os perfis laterais 
permaneça livre.

1. Abrir a trava do painel 
traseiro com a chave 
fornecida. 

2. Soltar o painel traseiro 
da trava usando um 
levantador de vidro: 
inclinar cuidadosa-
mente o painel 
e retirá-lo da estru-
tura de base.

3. Preparar a base (con-
sultar a página 87).

PERIGO Choque elétrico

Se o cabo de alimentação instalado estiver sob 
tensão, tocá-lo causará choque elétrico, o que 
resultará em ferimentos graves ou mesmo a morte.
▶ Desligar o fusível de reserva e assegurar contra 

religação acidental.
▶ Colocar os cabos somente quando não estejam 

sob tensão. 

1

2

1. Passar os cabos pelo 
recorte quadrado na 
base da estrutura 
de base e colocar 
a coluna na base 
preparada. 

2. Fixar a coluna nas 
hastes roscadas com 
as arruelas e porcas 
fornecidas.
Torque de aperto: 
40 Nm.
Indicação: para méto-
dos de montagem 
alternativos, consulte 
a montagem com 
afastamento abaixo.

Informação
– Usar as porcas de fenda de perfil incluídas 

e as abraçadeiras para colocar os cabos dentro 
da coluna.

– Vedar cuidadosamente a abertura do cabo 
na base contra a entrada de água.

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
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Montagem
4. Soltar os parafusos de fixação do perfil (10x) 
em ambos os lados da estrutura de base e mover 
os perfis laterais uniformemente para a posição 
desejada.
Observar as alturas máximas de ajuste da etapa 1.

5. Reapertar os parafusos de fixação do perfil 
(2x10) em ambos os lados.

Montar o painel traseiro Montar o painel da base de carga

10x

1. Abrir a trava do painel 
traseiro com a chave 
fornecida. 

2. Colocar o painel tra-
seiro nos dois pinos 
de suspensão na área 
inferior da estrutura 
da coluna e engatar 
nos auxiliares de tra-
vamento girando para 
dentro.

3. Travar o painel tra-
seiro com a chave 
fornecida.

1

2

3

1. Passar o cabo de 
conexão da infraes-
trutura para alimenta-
ção do carregador 
universal pelo recorte 
no painel. 

2. Colocar o painel nos 
dois pinos de suspen-
são na área inferior 
da estrutura da coluna 
e engatar nos auxilia-
res de travamento 
girando para dentro.

3. Fixar a chapa de mon-
tagem (com soquete 
de conexão de infra-
estrutura pré-mon-
tado) à coluna (para-
fusos M8).

1

2

3

90



Conexão elétrica

EN

ES

FR

IT

JP

KO

NL

RU

ZH

ZHT

DE

PTB
Conexão elétrica Indicações sobre a conexão 
elétrica
Ao carregar a bateria de alta tensão através da 
tomada industrial/conexão fixa, a instalação elétrica 
pode ser carregada em sua capacidade máxima. 
Para garantir um carregamento ininterrupto, seguir 
as recomendações e informações nas instruções 
de operação do Mobile Charger Connect e da base 
de carga utilizada.

Conectar a bucha de conexão de 
infraestrutura

Montar a base de carga

PERIGO Componentes 
elétricos instalados 
incorretamente

Os componentes elétricos instalados incorretamente 
podem causar choque elétrico, curto-circuito, 
explosão e incêndio. 
▶ A montagem e a colocação em funcionamento dos 

componentes elétricos somente podem ser 
realizadas por um eletricista qualificado. 

▶ Observar as normas, regulamentos de instalação 
elétrica, medidas de proteção contra incêndio 
e regulamentos de prevenção de acidentes 
aplicáveis. Isso inclui, por ex., a configuração 
correta das seções transversais do cabo 
e a conexão da tomada por meio de um circuito 
elétrico protegido separadamente.

▶ Operar o Porsche Mobile Charger somente em 
redes elétricas devidamente aterradas. A operação 
em redes não aterradas (por ex., redes de TI) não 
é permitida.

▶ Proteger as tomadas e conexões contra umidade, 
água e outros líquidos.

▶ Não utilizar componentes danificados. Desligá-los 
através do fusível de reserva e protegê-los contra 
religação acidental.

▶ Observar também o manual de instruções 
do equipamento do veículo Porsche e de 
carregamento.

PERIGO Choque elétrico

Se o cabo de alimentação instalado estiver sob 
tensão, tocá-lo causará choque elétrico, o que 
resultará em ferimentos graves ou mesmo a morte.
▶ Desligar o fusível de reserva e assegurar contra 

religação acidental.
▶ Colocar os cabos somente quando não estejam 

sob tensão. 

1. Conectar o cabo 
à bucha de conexão 
de infraestrutura.

1. Remover a fixação da 
chapa de montagem. 
Manter a chapa de 
montagem na posição! 

2. Aparafusar a base 
de carga com a chapa 
de montagem nos 
pontos de fixação 
pretendidos da 
coluna (3x).
Agora a base de 
carga está instalada 
e o Porsche Mobile 
Charger Connect 
pode ser instalado 
e conectado por um 
especialista. Para isso, 
seguir as instruções 
de instalação do car-
regador utilizado.
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Colocação em funcionamento/operação
Colocação em 
funcionamento/operação

Limpeza

Plexiglas: 
▶ Limpar o plexiglas com água e detergente líquido 

e um pano. 

Carcaça de alumínio: 
▶ Limpar a carcaça de alumínio com água morna 

(~25 °C) e um pano macio. Somente pode ser 
utilizado um sabão de pH neutro para remover 
as sujeiras mais difíceis. Deixar a sujeira de molho 
por um breve período e, em seguida, limpar com 
o pano. 

Peças de reposição

Dados técnicosInformação
As instalações elétricas utilizadas para o carrega-
mento devem ser verificadas regularmente por 
um eletricista qualificado.

INDICAÇÃO

Não utilizar materiais de limpeza altamente abrasivos 
e que arranham, objetos duros ou palha de aço.

Kit de fixação para bases 970.044.000.75

Dados mecânicos
Dimensões do carregador 
vertical (largura x altura x 
profundidade)

419 x 1669 x
94,5 mm

Peso do carregador vertical 60 kg

Condições ambientais
Temperatura operacional –20 a +60 °C
Temperatura de 
armazenamento

–40 a +80 °C

Umidade do ar 5 – 95%
sem condensação

Altitude máx. 4.000 m
acima do nível do mar
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Apêndice: Kit de fixação para bases Hilti 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

Instruções de montagem
1. Fazer um orifício com uma furadeira de impacto:

– Diâmetro: 14 mm
– Profundidade de perfuração: 110 mm

DICA: utilizar a broca oca Hilti TE-CD ou TE-YD 
com conexão para aspirador de pó Hilti.

2. Limpar o orifício: soprar a poeira grossa até que 
o ar de retorno esteja sem poeira.

– Com bomba manual: soprar o orifício pelo 
menos 4 vezes a partir da parte inferior 
do orifício com a bomba de sopro Hilti.

– Limpeza com ar comprimido (CAC): soprar 
o orifício duas vezes a partir da parte inferior 
do orifício em todo o comprimento com ar 
comprimido isento de óleo (mín. 6 bar a 6 m3/h; 
utilizar uma extensão, se necessário).

3. Verificar a correta profundidade do furo de 
110 mm usando a marcação na barra de fixação:
– O orifício não pode ser mais profundo do que 

a profundidade de ajuste. 
– Se a profundidade de ajuste for muito 

pequena, fazer um orifício mais profundo.

4. Empurrar o cartucho de argamassa HVU Hilti 
(incl. saco plástico) até a parte inferior do orifício.

5. Aparafusar a barra de fixação no cartucho de 
argamassa com uma ferramenta de ajuste sob 
pressão moderada com o mecanismo de impacto 
conectado (250 – 1.000 rpm).
Quando a profundidade de ajuste marcada for 
atingida, desligar a furadeira de impacto.

6. Não mover a barra de fixação durante o tempo 
de cura trel.

1

2

4x

Informação
Antes de colocar a bucha, o orifício deve estar sem 
poeira de perfuração e sujeira. 
Má limpeza do orifício = baixas cargas úteis

3

14

HVU

15 HAS
HIS

16 trel



Apêndice: Kit de fixação para bases Hilti
7. Não carregar a barra de fixação durante o tempo 
de cura tcure.

8. Quando o tempo de cura tcure for atingido, 
a estela poderá ser montada: aparafusar com 
um torque máx. 40 Nm.

Tempo de cura trel e tcure
Os tempos de cura aplicam-se apenas à base 
de fixação seca. Os tempos de cura devem ser 
duplicados em uma base de fixação úmida.

1) Temperatura na base de fixação
2) Tempo de cura: afrouxamento das ferramentas de ajuste 

aparafusadas
3) Tempo de cura: carga total

Alternativas de limpeza
Limpeza manual (MC)
Bomba manual Hilti para soprar orifícios.

Limpeza com ar comprimido (CAC)
Bocal de sopro com um diâmetro de pelo menos 
3,5 mm.

Automatic Cleaning (AC)
A limpeza é realizada durante a perfuração com 
o sistema de perfuração TE-CD e TE-YD Hilti, 
incluindo um aspirador de pó. Este sistema de 
perfuração remove a poeira de perfuração durante 
o processo de perfuração.

17 tcure

18 Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 ... -1 ° 60 min 5 h

0 ... 9 ° 30 min 1 h

10 ... 19 ° 20 min 30 min

20 ... 40 ° 8 min 20 min

Informação
A ficha de dados de segurança do cartucho de arga-
massa HVU Hilti pode ser consultada na Internet em 
www.hilti.com.
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РУССКИЙ
Porsche, герб Porsche, Tequipment и другие обо-
значения являются зарегистрированными торго-
выми марками Dr. Ing. h. c. F. Porsche AG.
Перепечатка, в том числе частичная, а также копи-
рование любого вида допускается только 
по письменному разрешению 
Dr. Ing. h. c. F. Porsche AG.

© Dr. Ing. h. c. F. Porsche AG
Porscheplatz 1, 70435 Stuttgart
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Сведения о продукте
Приобретенная колонка может использоваться 
в том случае, если настенное крепление для 
Porsche Mobile Charger невозможно или нежела-
тельно. Модуль Porsche Mobile Charger и зарядная 
станция не входят в состав данного компонента 
и приобретаются отдельно.

Сведения о руководстве
▶ Всегда хранить это руководство в доступном 

месте. При продаже колонки передать его 
новому владельцу.

Перепечатка, в том числе частичная, а также копи-
рование любого вида допускается только 
по письменному разрешению.

Представление 
предупреждающих указаний
В настоящем руководстве по эксплуатации 
используются разные виды указаний.

Представление информации

Общие указания 
по безопасности
▶ Полностью прочитать данное руководство и 

соблюдать все содержащиеся в нем указания.
▶ Сохранить это руководство и при необходимо-

сти передать его третьим лицам вместе 
с изделием.

Использование по назначению
– Колонка предназначена для размещения 

внутри и вне помещений. 
– Зарядное оборудование Porsche подходит для 

использования только с автомобилями 
Dr. Ing. h. c. F. Porsche AG или марок 
Volkswagen AG. Применение этого устройства 
для автомобилей других производителей не 
разрешено.

Использование не по назначению
Запрещается размещать колонку во взрывоопас-
ных зонах.

Монтаж
▶ Монтаж колонки в комбинации 

с Porsche Mobile Charger должен выполняться 
только квалифицированным электриком.

▶ Необходимо соблюдать действующие стан-
дарты, правила монтажа электрооборудова-
ния, меры противопожарной защиты и правила 
техники безопасности, а также обеспечить 
наличие путей эвакуации.

▶ В обязательном порядке следует выполнить 
заземление, если это требуется согласно 
местным правилам или условиям, которые 
должны быть проверены электриком.

ОПАСНО Серьезные травмы или 
смерть

Несоблюдение указаний категории «Опасно» ведет 
к серьезным травмам или смертельному исходу.

ОСТОРОЖНО Возможны серьезные 
травмы или смерть

Несоблюдение указаний категории «Осторожно» 
может привести к серьезным травмам или смер-
тельному исходу.

ВНИМАНИЕ Возможен материаль-
ный ущерб

Несоблюдение указаний категории «Внимание» 
может привести к материальному ущербу.

Информация
Дополнительная информация, советы и указания 
отмечены словом «Информация». Такие места 
следует прочитать и соблюдать особенно внима-
тельно.



Комплект поставки
Комплект поставки
– Колонка Porsche E-Performance с комплектом 

для крепления на фундаменте1)

– 1 ключ для передней панели
– Инструкция по установке
1) Состав комплекта для крепления на фундаменте:

– инструкция по монтажу для крепления 
на фундаменте;

– эскиз фундамента со схемой армирования;
– шаблон для сверления отверстий;
– 1 установочный инструмент (винт с внутр. 

шестигранником);
– 4 анкерных шпильки Hilti HAS M12x110;
– 4 клеевых капсулы Hilti HVU;
– 8 гаек M12 и шайб A13.

Перечень компонентов
1. Запор 
2. Монтажная пластина зарядной станции
3. Место установки инфраструктурного гнезда 
4. Отверстие для сетевого кабеля
5. Передняя панель
6. Каркас с креплением для фундамента

Рис. 1. Внешний вид зарядной колонки

Монтаж
Необходимые принадлежности 
Перечисленные ниже компоненты не входят 
в комплект поставки. Они приобретаются на 
месте с учетом требований в конкретной стране 
(см. подключение к инфраструктуре универсаль-
ного зарядного устройства Porsche (перем. ток)).
– Модуль управления: Porsche Mobile Charger 

Connect
– Зарядный кабель
– Кабель питания: определение длины кабеля 

и соблюдение требований для конкретной 
страны выполняются электриком

– Зарядная станция
– Инфраструктурное гнездо:

конструкция описана в руководстве по эксплу-
атации Porsche Mobile Charger Connect

– Строительный раствор (сопротивление 
сжатию не менее 120 Н/мм²)

– Фундамент (устраивается заказчиком 
согласно описанию ниже)

Необходимый инструмент
– Перфоратор
– Бур Ø 14 (прибл. длина: 130 мм)
– Торцовый шестигранный ключ, разм. 6 мм
– Накидной гаечный ключ, разм. 19 мм, или 

динамометрический ключ
– Присоска для стекла

Выбор места установки
▶ Необходимо соблюдать национальные стан-

дарты и предписания.

Информация
Кабель питания и инфраструктурное гнездо не 
входят в комплект поставки. Они приобретаются 
на месте с учетом требований в конкретной стране 
(см. подключение к инфраструктуре универсаль-
ного зарядного устройства Porsche (перем. ток)). 
Обратитесь за консультацией к дилеру Porsche.

Информация
Осторожно извлечь зарядную колонку из упаковки 
и осмотреть ее на наличие повреждений. После 
выполнения монтажа рекламации не принимаются.

1

2

3

4

5

6
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▶ При необходимости для защиты колонки 
следует установить отбойник. Это может 
потребоваться при размещении в месте, 
где возможен случайный наезд, например, 
на улице без имеющихся препятствий.

▶ Колонка должна быть установлена 
в защищенном от дождя месте и на твердой 
поверхности. Избегать мест, где возможно 
воздействие прямого солнечного света. 

▶ В случае использования зарядного кабеля 
длиной 2,5 м колонку следует установить как 
можно ближе к автомобилю. При этом необхо-
димо учитывать предпочтительное парковоч-
ное положение и ориентацию автомобиля.

▶ Запрещается устанавливать колонку:
– во взрывоопасных зонах;
– в зоне путей эвакуации (кабель не должен 

пересекать пути эвакуации);
– в местах, где возможно попадание прямой 

водяной струи  (например, от очистителя 
высокого давления или поливной 
системы);

– под висящими объектами;
– в конюшнях, местах нахождения животных 

и иных местах, где присутствует газо-
образный аммиак.

Рекомендуемая последователь-
ность установки
1. Подготовить фундамент (с анкерными шпиль-

ками).
2. Проложить кабели от сетевого разъединителя 

к фундаменту.
3. Установить колонку.
4. Поручить квалифицированному электрику 

подключение электропитания.

Подготовка фундамента
▶ Проверить качество фундамента перед монта-

жом, чтобы обеспечить надежность крепления!
Устройство отдельного фундамента не требуется, 
если уже имеется основание с достаточной 
несущей способностью в соответствии со стати-
ческим расчетом и с возможностью подвода 
кабелей. В таком случае колонку можно устано-
вить непосредственно на имеющемся основании.

Установка на имеющемся 
основании 
1. Разметить места для сверления с учетом готовых 

отверстий в днище для подвода кабелей.
2. Просверлить крепежные отверстия ø 14 мм 

и использовать комплект для крепления на 
фундаменте согласно руководству к изделию.

Рис. 2. Разметка отверстий

Установка колонки
▶ Подготовить необходимый фундамент. 
Выполнить крепление, например, используя 
анкеры HILTI HVA (см. Приложение. Комплект Hilti 
для крепления на фундаменте на стр. 103) или 
подобные.

Подготовка к установке 
с зазором
1. Проверить прочность установки анкерных 

шпилек.
2. Используя четыре шестигранных гайки M12 

и четыре шайбы A13, установить колонку на 
требуемой высоте от 20 до 50 мм.

Рис. 3. Установка с зазором

Информация
Как правило, колонка устанавливается непосред-
ственно (без зазора) на готовом железобетонном 
основании с покрытием (например, в виде 
брусчатки, асфальта и т. д.). 
Если покрытие будет устроено позже, возможна 
установка с зазором, чтобы заранее установить 
колонку над запланированным покрытием 
(см. Рис. 3).

≤ 50 mm

1
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Монтаж
Установка на основании/
фундаменте, устраиваемом 
заказчиком

Рис. 4. Размеры фундамента

▶ Разметка отверстий для анкерных шпилек: 
см. Рис. 2.

Схема армирования фундамента
Ниже показана установка с зазором. Также 
возможна установка без зазора.

Рис. 5. Схема армирования фундамента

Демонтаж панели зарядной 
станции
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Информация
Для устройства фундамента в соответствии с его 
схемой армирования требуются профессиональ-
ные знания в строительной области.
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1. Отвинтить винты M8 
(3 шт.) и снять мон-
тажную пластину 
зарядной станции. 

2. С помощью присо-
ски для стекла осто-
рожно отклонить 
вперед панель 
зарядной станции 
и поднять ее из кар-
каса.

1
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Демонтаж задней панели

Монтаж на основании — 
подготовка каркаса и прокладка 
кабелей

Монтаж с зазором для компен-
сации неровностей основания
1. Отрегулировать положение каркаса колонки 

с помощью находящихся под ним гаек, чтобы 
получить требуемое расстояние (макс. высота 
регулировки: см. рисунок) и выровнять каркас 
по горизонтали с равномерным распределе-
нием на опоре.

2. Закрепить каркас колонки с помощью находя-
щихся над ним шайб и гаек. Момент затяжки: 
40 Нм.

3. Чтобы обеспечить устойчивость, расстояние 
между каркасом и фундаментом требуется 
заполнить строительным раствором (сопро-
тивление сжатию не менее 120 Н/мм²). Про-
следить за тем, чтобы зона под боковыми про-
филями оставалась свободной.

1. Открыть запор 
задней панели при-
лагаемым ключом. 

2. С помощью присо-
ски для стекла осто-
рожно отклонить 
вперед заднюю 
панель и поднять 
ее из каркаса.

3. Подготовить фунда-
мент (см. стр. 97).

ОПАСНО Поражение электриче-
ским током

Если проложенный кабель питания находится под 
напряжением, прикосновение к его проводам 
ведет поражению электрическим током 
с последующими серьезными травами или смер-
тельным исходом.
▶ Отключить входной предохранитель 

и заблокировать от случайного повторного 
включения.

▶ Прокладывать кабели только при отключен-
ном напряжении. 

1

2

1. Провести кабели 
через прямоуголь-
ный вырез в цоколе 
каркаса и установить 
колонку на подготов-
ленный фундамент. 

2. Используя прилагае-
мые шайбы и гайки, 
закрепить колонку на 
резьбовых шпильках.
Момент затяжки: 
40 Нм.
Указание. См. ниже 
альтернативный 
вариант монтажа 
с зазором.

Информация
– Для прокладки кабелей внутри колонки 

использовать прилагаемые сухари и кабель-
ные стяжки.

– Тщательно герметизировать отверстие для 
кабелей в фундаменте, чтобы предотвратить 
проникновение воды.

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
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Монтаж
4. Ослабить винты крепления профилей (10 шт.) 
с обеих сторон каркаса и равномерно переме-
стить боковые профили в требуемое положение.
При этом учитывать макс. высоту регулировки, 
указанную в шаге 1.

5. Затянуть винты крепления профилей 
(2 по 10 шт.) с обеих сторон.

Монтаж задней панели Монтаж панели зарядной 
станции

10x

1. Открыть запор 
задней панели при-
лагаемым ключом. 

2. Установить заднюю 
панель на два под-
весных пальца 
в нижней части 
каркаса и отклонить 
ее внутрь, чтобы 
закрепить 
в фиксаторах.

3. Запереть заднюю 
панель с помощью 
прилагаемого ключа.

1

2

3

1. Провести инфра-
структурный кабель 
для питания универ-
сального зарядного 
устройства через 
вырез в панели. 

2. Установить панель 
на два подвесных 
пальца в нижней 
части каркаса 
и отклонить ее 
внутрь, чтобы закре-
пить в фиксаторах.

3. Закрепить монтаж-
ную пластину 
(с установленным 
инфраструктурным 
гнездом) на колонке 
(винты M8).

1

2

3
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Электрическое подключение Указания по электрическому 
подключению
При зарядке высоковольтной аккумуляторной 
батареи от промышленной розетки/стационар-
ного соединения возможна максимальная 
нагрузка на электрическую установку. 
Для безотказной зарядки требуется соблюдать 
рекомендации и указания, изложенные 
в руководстве по эксплуатации используемого 
модуля Mobile Charger Connect и зарядной 
станции.

Подключение инфраструктур-
ного гнезда

Монтаж зарядной станции

ОПАСНО Неправильно подклю-
ченные электрические 
компоненты

Неправильное подключение электрических ком-
понентов может привести к поражению электри-
ческим током, короткому замыканию, взрыву 
и пожару. 
▶ Монтаж и ввод в эксплуатацию электрических 

компонентов должны выполняться только 
квалифицированным электриком. 

▶ Необходимо соблюдать действующие стан-
дарты, правила монтажа электрооборудования, 
меры противопожарной защиты и правила 
техники безопасности. К этому также отно-
сится, например, правильный расчет попереч-
ных сечений кабелей, а также подключение 
розетки через отдельную цепь с защитой 
плавким предохранителем.

▶ Porsche Mobile Charger разрешается эксплуати-
ровать только в надлежащим образом зазем-
ленных электрических сетях. Эксплуатация 
в незаземленных сетях (например, компьютер-
ных) не допускается.

▶ Розетки и штекерные соединения должны быть 
защищены от попадания влаги, воды и других 
жидкостей.

▶ Запрещается использовать поврежденные ком-
поненты. Их следует отключить посредством 
входного предохранителя и заблокировать от 
случайного повторного включения.

▶ Также необходимо соблюдать указания, изло-
женные в руководствах по эксплуатации авто-
мобиля и зарядного оборудования Porsche.

ОПАСНО Поражение электриче-
ским током

Если проложенный кабель питания находится под 
напряжением, прикосновение к его проводам 
ведет поражению электрическим током 
с последующими серьезными травами или смер-
тельным исходом.
▶ Отключить входной предохранитель 

и заблокировать от случайного повторного 
включения.

▶ Прокладывать кабели только при отключен-
ном напряжении. 

1. Подсоединить 
кабель к инфра-
структурному 
гнезду.

1. Снять фиксатор мон-
тажной пластины. 
При этом удержи-
вать монтажную 
пластину на ее 
месте! 

2. Закрепить винтами 
зарядную станцию 
вместе с монтажной 
пластиной 
в соответствующих 
точках креплениях 
(3 шт.) колонки.
Теперь зарядная 
станция смонтиро-
вана и специалист 
может установить 
и подключить 
модуль Porsche 
Mobile Charger 
Connect. См. 
указания по подклю-
чению, изложенные 
в руководстве соот-
ветствующего 
модуля.
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Ввод в эксплуатацию и эксплуатация
Ввод в эксплуатацию 
и эксплуатация

Очистка

Плексиглас: 
▶ Для очистки плексигласа использовать воду, 

жидкое чистящее средство и тканевую сал-
фетку. 

Алюминиевый корпус: 
▶ Для очистки алюминиевого корпуса использо-

вать теплую воду (прибл. 25 °C) и мягкую 
тканевую салфетку. Для удаления сильных 
загрязнений можно использовать pH-ней-
тральное мыло. При этом намочить загрязне-
ние, дать ему размягчиться, после чего 
удалить тканевой салфеткой. 

Запасные части

Технические характери-
стики

Информация
Электрические установки, используемые для 
зарядки, должны регулярно проверяться квали-
фицированным электриком.

ВНИМАНИЕ

Не использовать абразивные, царапающие 
чистящие средства, твердые предметы или 
стальную вату.

Комплект для крепления 
на фундаменте 970.044.000.75

Характеристики механических компонентов
Размеры колонки 
(ширина x высота x глубина) 419 x 1669 x 94,5 мм
Масса колонки 60 кг

Условия окружающей среды
Температура 
при эксплуатации

–20…+60 °C

Температура при хранении –40…+80 °C
Влажность воздуха 5…95 %

без образования
конденсата

Высота над уровнем моря макс. 4000 м
над уровнем моря
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Приложение. Комплект Hilti для крепления на фундаменте 
Hilti HVA: HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

Инструкция по монтажу
1. Просверлить отверстие перфоратором.

– Диаметр: 14 мм
– Глубина сверления: 110 мм

СОВЕТ. Использовать пустотелый бур Hilti TE-CD 
или TE-YD с патрубком для пылесоса Hilti.

2. Очистить отверстие: выдуть крупную пыль, пока 
выходящий воздух не будет содержать пыли.

– С помощью ручного насоса: продуть отвер-
стие не менее 4 раз продувочным насосом 
Hilti, опустив шланг к дну отверстия.

– Очистка сжатым воздухом (CAC): 2 раза 
продуть отверстие от его дна по всей длине 
сжатым воздухом, не содержащим масла 
(мин. 6 бар при 6 м3/ч; при необходимости 
с удлинителем).

3. Проверить правильность глубины отверстия 
110 мм с помощью отметки на анкерной 
шпильке:
– Отверстие не должно быть глубже, чем 

установочная глубина шпильки. 
– При слишком малой глубине просверлить 

отверстие глубже.

4. Полностью вставить клеевую капсулу Hilti HVU 
(вместе с пленочным пакетом) в отверстие.

5. Ввинтить анкерную шпильку с помощью уста-
новочного инструмента с умеренным давле-
нием и включенным ударным механизмом 
в клеевую капсулу (250–1000 об/мин).
Выключить перфоратор при достижении 
отмеченной глубины установки.

6. Не двигать анкерную шпильку в течение 
времени отверждения trel.

1

2

4x

Информация
Перед установкой дюбеля следует очистить 
отверстие от пыли и загрязнений. 
Плохая очистка отверстия = малая несущая 
способность

3

14

HVU

15 HAS
HIS

16 trel



Приложение. Комплект Hilti для крепления на фундаменте
7. Не нагружать анкерную шпильку в течение 
времени отверждения tcure.

8. После достижения времени отверждения tcure 
можно выполнить монтаж. Момент затяжки не 
более 40 Нм.

Время отверждения trel и tcure
Значения времени отверждения относятся только 
к сухому основанию для анкеров. В случае 
влажного основания эти значения следует увели-
чить в два раза.

1) Температура в основании для анкеров
2) Время отверждения: отсоединение привинченных 

установочных инструментов
3) Время отверждения: полная нагрузка

Возможные способы очистки
Ручная очистка (MC)
Ручной насос Hilti для продувки просверленных 
отверстий.

Очистка сжатым воздухом (CAC)
Продувочное сопло с отверстием диаметром 
не менее 3,5 мм.

Автоматическая очистка (AC)
Очистка производится при сверлении отверстия 
буром Hilti TE-CD и TE-YD с подсоединенным 
пылесосом. Данная система удаляет буровую 
пыль во время сверления.

17 tcure

18 Tinst.

Темп.1) trel
2) tcure

3)

-5…-1° 60 мин 5 ч

0…9° 30 мин 1 ч

10…19° 20 мин 30 мин

20…40° 8 мин 20 мин

Информация
Паспорт безопасности клеевой капсулы Hilti HVU 
доступен по адресу www.hilti.com.
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❜➰薴㔵
❜➰薴㔵
ˊ 䌄㛇䏀稒㔿㤛⟝涸 Porsche E-Performance 

⯎歏䏠1)

ˊ ⵸꬗匣剣 1 ⚡ꛬ⻐
ˊ 㸝鄳䩛ⱃ
1) 㛇䏀稒㔿㤛⟝⺫ゎ

ˊ 㛇䏀稒㔿㤛⟝㸝鄳霹僈
ˊ 䌄⸈㔿㕃涸㛇䏀㕃爙
ˊ ꜂㶰垷匣
ˊ 1 ⚡Ꝣ㔿䊨Ⱘ Ⱉ錭⳾㣢轠吉
ˊ 4 ⚡ Hilti HAS Ꝣ勍 M12x110
ˊ 4 ⚡ Hilti HVU Ꝣ菣
ˊ 8 ⚡ M12 轠嫢ㄤ A13 㙈㕕

鿈⟝嚋錢
1. ꝉ 
2. ⯎歏㗓涸㸝鄳꬗匣
3. 㛇炄絕匬䳃坵涸㸝鄳⼓㚖 
4. 歏彂歏綈Ⰶ〡
5. ⵸꬗匣
6. 䌄㛇䏀稒㔿⟝涸䏀䏠

㕃 1 ⯎歏䏠嚋錢

㸝鄳
䨾꨽꣡⟝ 
❜餗傞♶⺫ゎ参♴鿈⟝곢呏䰘⢪欽涸㕂㹻/㖑
⼓涸岁錞㖈䔲㖑餝✈ 霼⿬錛 Porsche 鸑欽⯎
歏㐼 (AC) 涸㛇炄絕匬鵶䱹
– 䱽ⵖ⽀⯋Porsche 獴⸓⯎歏㐼鵶䱹
ˊ ⯎歏歏綈
– 歏彂歏綈歏綈Ɤ䏞䗳곢歋剣餴餘涸歏䊨呏

䰘⢪欽涸㕂㹻/㖑⼓涸岁錞勻烁㹁
ˊ ⯎歏㗓
ˊ 㛇炄絕匬䳃坵

㖈Porsche 獴⸓⯎歏㐼鵶䱹䩛ⱃ⚥剣霫
絈霹僈կ

ˊ 扪岤抪崰 䫒⾓䔂䏞♶㼭✵ 120 N/mm²
ˊ 㛇䏀 梡㖞䲿⣘䧴㥵♴䨾鶣

䨾꨽䊨Ⱘ
ˊ Ȿⴁ꜂
ˊ ꜂㣢 Ø14 Ɤ䏞紨 130 mm
ˊ 6 〿ⰻⰙ錭䪙䩛
ˊ 19 〿絆ざ䪙䩛䧴䪍瀃䪙䩛
ˊ 梯槴エ渹䒭䲿⼮劼

鷥䭊㸝鄳⡙縨
▶ 霼岤䠑䝠䨾㖈㕂㹻/㖑⼓涸叻ⲥㄤ岁錞կ
▶ 䗳銳傞〳㸝鄳焥中⥂䫡鄳縨勻⥂䫡⯎歏䏠

嫱㥵㼜⯎歏䏠㸝鄳㖈剣焥中굥ꤗ涸㖑倰 ⢾
㥵㖈偽梡剣⥂䫡䲃倶涸遳麤♳կ

▶ 㼜⯎歏䏠㸝鄳㖈꣈巵ꨍ㖑倰涸暖㔿邍꬗♳կ
鼙⯝㸝鄳㖈꣉⯕湬㼘涸㖑倰կ 

▶ ⢪欽 2.5 m Ɤ涸鲨鲿歏綈傞䎾㽴ꆀꬑ鵛鲨
鳈㸝鄳⯎歏䏠կ霼罌贊ⵌ䝠涸껷鷥⨢鲨⡙縨
ㄤ鲨鳈倰ぢկ

⥌䜂
❜餗傞♶⺫ゎ歏彂歏綈ㄤ㛇炄絕匬䳃坵곢呏
䰘⢪欽涸㕂㹻/㖑⼓涸岁錞㖈䔲㖑餝✈ 霼⿬錛 
Porsche 鸑欽⯎歏㐼 (AC) 涸㛇炄絕匬鵶䱹կ
䝠涸 Porsche 絑Ꝉ㉁㼜⛙✵⚹䝠䲿⣘䒊雳կ

⥌䜂
霼㼭䗱㖑㼜⯎歏䏠➢⺫鄳⚥》ⴀ䎇唬叅僽や䰀
㗁կ䧮及偽岁䱹「㸝鄳㸤䧭た涸䫏霎կ

1

2

3

4

5

6
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▶ 霼⺡㼜⯎歏䏠㸝鄳㖈
ˊ 〳腊〄欰旘挽涸梠㞯⚥
ˊ 䎾䚉麤騟䧴䫟⥝麤騟䧴➃遤麤♳ ず傞

銳烁⥂歏綈劢瑬鵂鵯❈騟絁
ˊ 凐ꪪ✵鲱盗宐 ⢾㥵넞⾓幡峤劼䧴蔄㔩

扪弶涸㖑倰
ˊ 䝧䭱暟♴倰
ˊ 끩⿀ծ殌啟ㄤⰦ➭⠔❡欰孽孞涸㖑倰

䒊雳涸㸝鄳곡䎸
1. ⲥ㢊㛇䏀 欽Ꝣ勍կ
2. ➢倗騟㐼ⵌ㛇䏀侴霃歏綈կ
3. 㸝鄳⯎歏䏠կ
4. 霼剣餴餘涸歏䊨㸝鄳歏彂կ

ⲥ㢊㛇䏀
▶ 㼆✵㸝Ⰼ稒㔿㸝鄳⵸霼唬叅㛇䏀朐ⲃ
㥵卓䲿⣘呏䰘꫽䙖雦皾Ⱘ剣駈㢿䪬鲿腊⸂涸暖
㔿邍꬗⚂腊姻烁㖑鵳遤歏綈䋒絁ⴭ偽꨽䒊
用⽀杝涸㛇䏀կ㖈鵯猫䞔ⲃ♴䝠〳参湬䱹㼜
⯎歏䏠㸝鄳㖈梡剣邍꬗♳կ

㸝鄳㖈梡剣邍꬗♳ 
1. 㖈歏綈Ⰶ〡㢅涸㖑꬗♳叻雵꜂㶰կ
2. 䭽撑❡ㅷ䩛ⱃ⚥䨾鶣꜂ ø 14 mm 涸㶰䎇

䳃Ⰶ㛇䏀稒㔿㤛⟝կ

㕃 2 ꜂㶰㽯㼄

㸝鄳⯎歏䏠
▶ 䭽姻烁涸倰䒭㖈梡㖞䒊用㛇䏀կ 
⢪欽 Hilti HVA 㔿㹁⢾㥵 霼⿬錛痦 113 곜涸
꣡䔶Hilti 㛇䏀稒㔿㤛⟝瘝կ

剣ꢂꥴ㸝鄳涸ⲥ㢊䊨⡲
1. 唬叅Ꝣ勍僽や姻烁Ⰶ⡙կ
2. ⦶⸔ 4 ⚡ M12 Ⱉ錭轠嫢ㄤ A13 㙈㕕㼜䨾꨽

넞䏞靈蒜㖈 20 mm ♸ 50 mm ⛓ꢂկ

㕃 3 剣ꢂꥴ㸝鄳

⥌䜂
⯎歏䏠♧菚湬䱹 偽ꢂꥴ㸝鄳㖈邍꬗Ꝃ剣瀖
芁ծ尹ꫬ䧴碫⡃绝俱涸ꛩ瘡幊ⳕ㕼♳կ 
㥵卓銳た劍㸤䧭㛇䏀邍꬗ⴭ㸝鄳傞〳参剣猌
㖑ꢂꥴ鵯呋⯎歏䏠⤑〳䲿⵸㸝鄳㖈錞ⴢ涸
邍꬗♳倰 霼⿬錛㕃 3կ

≤ 50 mm

1

2
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㸝鄳
㖈銳梡㖞䒊用涸䏀㽻/
㛇䏀♳涸㸝鄳

㕃 4 㛇䏀㽯㼄

▶ 剣ⰢꝢ勍涸꜂㶰㽯㼄霼⿬錛㕃 2կ

㛇䏀⸈㔿㕃
♴㕃儑爙✫剣ꢂꥴ㸝鄳կ⡎⛲〳参♸㖑꬗䎂룅
鵳遤㸝鄳կ

㕃 5 㛇䏀⸈㔿㕃

䬒⽸⯎歏㗓꬗匣

(50) (50)

630

730

315

(6
70
)

11
0

14

A A
32

(50) (50)

600

500

70
0

80
0

278

158

30
0

⥌䜂
䭽撑㛇䏀⸈㔿㕃䒊用㛇䏀꨽銳絕匬䊨玐⚁⚌
濼霋կ

??

1

2

3

2:25

150

630

1:20

15
0

67
0

150

15
0

500

1:20
70
0

150

480

1:20

15
0

61
0

1. 䭈♴ M8 轠ꛐ
3 ⚡〳䬒♴⯎歏
㗓涸㸝鄳꬗匣կ 

2. ⢪欽梯槴エ渹䒭䲿
⼮劼㼜⯎歏㗓꬗
匣➢Ⱖꂁ⟝♳䬒
♴կ㼭䗱㖑⧫俷꬗
匣㼜Ⱖ䫬饰䎇➢
䏀䏠⚥》ⴀկ

1

2
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䬒⽸た꬗匣

㖑꬗㸝鄳ծ㔿㹁䏀䏠ㄤ䋒絁

剣ꢂꥴ㸝鄳⟄邉⩟♶䎂侮涸邍꬗
1. ⢪欽♴꬗涸轠嫢靈蒜⯎歏䏠涸䏀䏠湬ⵌ䨾

꨽ꢂꥴ 剒㣐넞䏞霼錛㕃䊺鴪ⵌծ䏀䏠宐
䎂ծꅾꆀ㖲⺣ⴔ䋒⚹姺կ

2. 欽곝鿈涸㙈㕕ㄤꝉ稒轠嫢㔿㹁⯎歏䏠䏀䏠կ
䭈稒⸂瀃40 Nmկ

3. ⚹⥂霆珘㹁䚍⢪欽扪岤抪崰 䫒⾓䔂䏞♶
㼭✵ 120 N/mm²㞅⯎䏀䏠♸㛇䏀⛓ꢂ涸
瑟ꥴկ霼⺡㞅⯎⣩鿈♴倰涸⼓㚖կ

1. 欽䲿⣘涸ꛬ⻐䩧䒓
た꬗匣ꝉկ 

2. ⢪欽梯槴エ渹䒭䲿
⼮劼㼜た꬗匣➢
Ⱖꂁ⟝♳䬒♴կ㼭
䗱㖑⧫俷꬗匣㼜
Ⱖ䫬饰䎇➢䏀䏠⚥
》ⴀկ

3. ⲥ㢊㛇䏀 霼⿬錛
痦 107 곜կ

⽭ꤗ 歏ⴁ굥ꤗ

㥵卓侴霃涸歏彂歏綈䌄歏ⴭ鍘焥歏綈⠔䒸饰
歏ⴁ〳腊㼋荝⚚ꅾ涸➃魧⠟㹲䧴娥❖կ
▶ 倗䒓⵸紩⥂ꤗ⚏䎇㔿㹁㥩鵯呋㽠♶⠔偽䠑

⚥㼜Ⱖꅾ倝䱹鸑կ
▶ ➑〳侴霃♶䌄歏涸歏綈կ 

1

2

1. 㼜歏綈瑬鵂䏀䏠䏀
鿈涸瀃䕎外〡搬
た㼜⯎歏䏠佞㖈ⲥ
㢊㥩涸㛇䏀♳կ 

2. 欽䨾䲿⣘涸轠嫢ㄤ
㙈㕕㼜⯎歏䏠㔿㹁
㖈轠紻勍♳կ
䭈稒⸂瀃
40 Nmկ
岤剣Ⱒ〥♧猫㸝
鄳倰岁涸⥌䜂霼
⿬錛♴꬗涸剣ꢂ
ꥴ㸝鄳կ

⥌䜂
ˊ 㖈⯎歏䏠ⰻ鿈侴霃歏綈傞霼⢪欽䲿⣘涸 T 

㘗坵轠嫢ㄤ歏綈絓䩟䌄կ
ˊ 厩絈㺙㼓㛇䏀⚥涸歏綈Ⰶ〡参⥂霆♶幷

宐կ

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
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㸝鄳

4. 䭈匠䏀䏠⚙⣩⣩꬗涸轠ꛐ 10 ⚡搬た

㼜⣩꬗㖲⺣㖑䲀Ⰶ䨾꨽⡙縨կ
外雵姿낢 1 ⚥涸剒㣐넞䏞կ

5. ꅾ倝䭈稒⚙⣩涸⣩鿈轠ꛐ 2 ⣩ぐ 10⚡կ

㸝鄳た꬗匣 㸝鄳⯎歏㗓꬗匣

10x

1. 欽䲿⣘涸ꛬ⻐䩧䒓
た꬗匣ꝉկ 

2. 㼜た꬗匣㔿㹁㖈⯎
歏䏠䏀䏠♴鿈涸⚙
⚡导㣢轠吉♳䎇
偒鲮ⵌꝉ䩾⚥鵳遤
㔿㹁կ

3. 欽䲿⣘涸ꛬ⻐ꝉ⡞
た꬗匣կ

1

2

3

1. 㼜⚹鸑欽⯎歏㐼⣘
歏涸㛇炄絕匬歏綈
瑬鵂꬗匣♳涸緃
〡կ 

2. 㼜꬗匣㔿㹁㖈⯎歏
䏠䏀䏠♴鿈涸⚙⚡
导㣢轠吉♳䎇偒
鲮ⵌꝉ䩾⚥鵳遤㔿
㹁կ

3. 㼜㸝鄳꬗匣 䌄곫
㸝鄳涸㛇炄絕匬䳃
坵㔿㹁ⵌ⯎歏䏠
♳ M8 轠ꛐկ

1

2

3
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歏孞鵶䱹

EN

ES

FR

IT

JP

KO

NL

PTB

RU

ZHT

DE

ZH
歏孞鵶䱹 歏孞鵶䱹霹僈
䔲넞⾓襴歏寑鸑鵂䊨⚌䳃䏠/歏彂䳃䏠⯎歏傞
歏孞鄳縨〳⸈鲿ⵌⰦ剒㣐㺂ꆀկ 
⚹✫烁⥂♶ꢂ倗⯎歏霼黽䗄獴⸓⯎歏㐼鵶
䱹ㄤ⯎歏㗓䩛ⱃ⚥涸䒊雳ㄤ霹僈կ

鵶䱹㛇炄絕匬䳃坵

㸝鄳⯎歏㗓

⽭ꤗ 歏孞鿈⟝㸝鄳♶姻烁

歏孞鿈⟝㸝鄳♶姻烁〳腊⠔㼋荝歏ⴁծ瀊
騟ծ旘挽ㄤ抠拇կ 
▶ 歏孞鿈⟝〫腊歋剣餴餘涸歏䊨鵳遤㸝鄳ㄤ乼

⡲կ 
▶ 霼黽㸛鷓欽涸叻ⲥծ歏孞㸝鄳湱Ⱒ錞㹁ծ嶊

꣈㸝Ⰼ䲃倶ㄤ✲佦곫꣈錞㹁կ⺫䭍烁⥂歏絁
埇䨔꬗姻烁䎇鸑鵂⽀杝擧倗涸歏彂歏騟鵶
䱹䳃䏠կ

▶ 〫腊㖈姻烁䱹㖑涸歏彂禹絡⚥乼⡲ Porsche 
獴⸓⯎歏㐼կ♶⯈雽㖈劢䱹㖑禹絡 ⢾㥵 IT 
禹絡⚥鵳遤乼⡲կ

▶ ⥂䫡䳃䏠ㄤ䳃㣢鵶䱹♶「惐孞ծ宐ㄤⰦ➭巊
⡤涸䕧ㆇկ

▶ 霼⺡⢪欽䰀㗁涸鿈⟝կ〳鸑鵂⵸紩⥂ꤗ⚏⢪Ⱖ
絟続䎇㔿㹁㥩鵯呋㽠♶⠔偽䠑⚥㼜Ⱖꅾ倝䱹
鸑կ

▶ 〥㢪鵮霼岤䠑 Porsche 鲨鳈对⯎歏霃㢊䩛
ⱃⰻ㺂կ

⽭ꤗ 歏ⴁ굥ꤗ

㥵卓侴霃涸歏彂歏綈䌄歏ⴭ鍘焥歏綈⠔䒸饰
歏ⴁ〳腊㼋荝⚚ꅾ涸➃魧⠟㹲䧴娥❖կ
▶ 倗䒓⵸紩⥂ꤗ⚏䎇㔿㹁㥩鵯呋㽠♶⠔偽䠑

⚥㼜Ⱖꅾ倝䱹鸑կ
▶ ➑〳侴霃♶䌄歏涸歏綈կ 

1. 㼜歏綈鵶䱹ⵌ㛇炄
絕匬䳃坵կ

1. 䬒♴欽✵㔿㹁㸝鄳
꬗匣涸轠ꛐկ鵳遤
姼乼⡲傞霼䩯⡞
꬗匣 

2. 㼜⯎歏㗓ㄤ㸝鄳꬗
匣䭈ⵌ⚁꡶䲿⣘涸
⯎歏䏠稒㔿挿

3 ⚡♳կ
⯎歏㗓梡䊺㸝鄳㸤
嫳梡㖈〳歋歏䊨
㸝鄳䎇鵶䱹䝠涸
Porsche 獴⸓⯎
歏㐼鵶䱹կ㼆✵
姼고䊨⡲霼岤䠑
⯎歏㐼䩛ⱃ⚥涸㸝
鄳霹僈կ
111



䫏Ⰶ鵘遤/乼⡲
䫏Ⰶ鵘遤/乼⡲

幡装

剣劼梯槴 
▶ 欽宐ծ峤嶷巊ㄤ鲱䋒幡装剣劼梯槴կ 
ꜥⵖ㢪㡲 
▶ 欽庛宐 (~25 °C) ㄤ鲱䋒幡装ꜥⵖ㢪㡲կ銳幡

ꤑ磦㣐涸寓㘻〫腊⢪欽 pH ⚥䚍涸肍涵կ
⢪Ⱖ㖈瀊傞ꢂⰻ鲱⻊寓㘻搬た欽䋒亭ꤑկ 

ꂁ⟝

䪮助侨䰘
⥌䜂

霼剣餴餘涸歏䊨㹁劍唬叅欽✵⯎歏涸歏㐼鄳縨կ

岤ꅺ
霼⺡⢪欽넞䷑亭䚍磦祳涸幡装绝俱ծ㗏炽涸暟
⡤䧴ꛩ⚏唼կ

㛇䏀稒㔿㤛⟝ 970.044.000.75

劼唒侨䰘
⯎歏䏠㽯㼄

㺈 x 넞 x 帿
419 x 1669 x

94.5 mm
⯎歏䏠ꅾꆀ 60 kg

梠㞯勵⟝
䊨⡲庛䏞 -20 - +60 °C
㶸佞庛䏞 ˊ40 - +80 °C
弪䏞 5 ˊ 95%

偽ⲇⳕ
紮䏞 剒넞嵳䬬 4,000 m
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꣡䔶Hilti 㛇䏀稒㔿㤛⟝

EN

ES

FR

IT

JP

KO

NL

PTB

RU

ZHT

DE

ZH
꣡䔶Hilti 㛇䏀稒㔿㤛⟝ 
Hilti HVA
HVU M12x110 + HAS-R M12x110/168

㸝鄳䭷⽂
1. 欽Ȿⴁ꜂䩧♧⚡㶰

ˊ 湬䖈14 mm
ˊ ꜂㶰帿䏞110 mm

䲿爙⢪欽䌄 Hilti 溫瑟鵶䱹涸 TE-CD 䧴 TE-YD 
㘗 Hilti 瑟䗱꜂㣢կ

2. 幡装꜂㶰㼜磦磋㼽オⴀ湬荛ⴀ굥偽㼽կ

ˊ ⢪欽䩛⸓岹欽 Hilti 렽굥岹➢꜂㶰䏀鿈
オ꜂㶰荛㼱 4 妃կ

ˊ ⾓綫瑟孞幡装 (CAC)欽偽屘⾓綫瑟孞オ
꜂㶰⚙妃➢꜂㶰䏀鿈オ麑侮⚡㶰Ɤ

㖈 6 m3/h 傞荛㼱⚹ 6 bar䗳銳傞〳⢪
欽䒁Ɤ⟝կ

3. ⦶⸔Ꝣ勍♳涸叻雵唬叅僽や⚹姻烁涸㶰帿 
110 mm
– ꜂㶰帿䏞♶腊馄鵂㙵縨帿䏞կ 
ˊ 㥵卓扳縨帿䏞♶㢿〳㼜꜂㶰䩧帿♧❈կ

4. 㼜 Hilti HVU Ꝣ菣 䌄㝕俱郍㸤Ⰼ䳃Ⰶ꜂
㶰⚥կ

5. ⢪欽扳縨䊨Ⱘ㖈⚥瘝⾓⸂♴㼜Ꝣ勍偒
ⰆꝢ菣⚥ず傞䩧䒓꜂㣢Ꝭⴁ⸆腊 
(250 ˊ 1000 rpm)կ
鴪ⵌ叻雵涸扳縨帿䏞傞Ⱒ꡻Ȿⴁ꜂կ

6. 㖈㔿⻊傞ꢂ trel ⰻ♶䖤獴⸓Ꝣ勍կ

1

2

4x

⥌䜂
䳃ⰆꝈꛐ⵸霼烁⥂㶰ⰻ偽꜂㶰磋㼽ㄤⰦ➭细
餘կ
꜂㶰幡装♶葻 = 䪬鲿腊⸂⡛

3

14

HVU

15 HAS
HIS

16 trel
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꣡䔶Hilti 㛇䏀稒㔿㤛⟝

7. 㖈㔿⻊傞ꢂ tcure ⰻꝢ勍♶腊䪬「鲿蚚կ

8. 鴪ⵌ㔿⻊傞ꢂ tcure 傞〳参㸝鄳鲶参剒
㣐⸂瀃 40 Nm 㼜Ⱖ䭈♳կ

㔿⻊傞ꢂ trel ㄤ tcure
姼㔿⻊傞ꢂ➑鷓欽✵䎁斕涸Ꝣ㔿㛇䏀կ㥵卓Ꝣ
㔿㛇䏀「惐ⴭ㔿⻊傞ꢂ䗳곢⸈⦔կ

1) Ꝣ㔿㛇䏀涸庛䏞
2) 㔿⻊傞ꢂ》ⴀ䊺偒Ⰶ涸扳縨䊨Ⱘ
3) 㔿⻊傞ꢂ忘鲿

幡装㢊鷥倰呩
䩛⸓幡装 (MC)
Hilti 䩛⸓렽굥岹〳欽✵オ꜂㶰կ

⾓綫瑟孞幡装 (CAC)
オ䪊㌂㏟剒㼭湬䖈⚹ 3.5 mmկ

荈⸓幡装 (AC)
㖈꜂㶰鵂玐⚥歋䌄♧⡤⻊溫瑟禹絡涸 Hilti 
TE-CD ㄤ TE-YD ꜂㶰禹絡鵳遤幡装䊨⡲կ꜂㶰
禹絡⠔㖈꜂㶰鵂玐⚥⿡ꤑ꜂㶰磋㼽կ

17 tcure

18 Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 ... -1 ° 60 min 5 㼭傞
0 ... 9° 30 min 1 㼭傞

10 ... 19° 20 min 30 min
20 ... 40° 8 min 20 min

⥌䜂
Hilti HVU Ꝣ菣涸㸝Ⰼ侨䰘邍〳㖈 
www.hilti.com ♳㖈絁叅溏կ
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籗넓⚥俒

EN

ES

FR

IT

JP

KO

NL

PTB

RU

ZH

ZHT

DE
籗넓⚥俒
PorschePorsche ㅷ晦そ珖Tequipment ⿻
Ⱖ➮垦钟僽 Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG 涸鏽ⱁ
㉂垦
劢竤 Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG 剅꬗鏪〳♶
䖤⟃⟤⡦䕎䒭鿈䧴鿈ⴕꅾ⽫䧴ꅾ醢

© Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG
Porscheplatz 1, 70435 Stuttgart
Germany
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ꡠ倴劥欴ㅷ
㥶卓䝡搂岁䧴♶䟝銴㼟 Porsche 遤⹛⯏ꨶ㐼㔿
㹁㖈晘♳〳⟃⢪欽⯏ꨶ坼Porsche 遤⹛⯏
ꨶ㐼莅⯏ꨶ畀♶㿂倴劥欴ㅷ涸♧鿈ⴕ䗳갭㋲
栬飑顠

ꡠ倴劥䩛ⱁ
▶ 锞⹡䗳㼟劥䩛ⱁ㶸佞㖈倰⤑《欽⛓贖㥶卓

䝡㼟⯏ꨶ坼鱲㈒窍➮➃锞㼟劥䩛ⱁ♧⢘鱲
❜

劢竤剅꬗鏪〳♶䖤⟃⟤⡦䕎䒭鿈䧴鿈ⴕꅾ
⽫䧴ꅾ醢

陪デ岤䠑✲갪涸邍爚
劥㸞酤䩛ⱁ⢪欽ぐ珏鸒濼莅䭸爚

须鎝涸邍爚

♧菛㸞岤䠑✲갪
▶ 锞㸤侮ꠗ隡劥䩛ⱁ⚛黾䗅Ⱖ⚥涸䨾剤䭸爚
▶ 锞⥃㶸㥪劥䩛ⱁ⚛㖈䗳銴儘㼟Ⱖ莅欴ㅷ♧

⢘鱲❜窍痧♲倰

姻焷⢪欽
ˊ ⯏ꨶ坼㼠捀㹔Ⰹ莅㹔㢫㸞酤䨾鏤鎙 
ˊ Porsche ⯏ꨶ鏤⪔〫腋莅 

Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG 䧴 
Volkswagen AG ㅷ晦涸鮦鰘䵩ꂂ⢪欽♶䖤
㼟劥鏤⪔欽倴Ⱖ➮醢鸤㉂涸鮦鰘

ꐫ铐⢪欽
锞⺡㼟⯏ꨶ坼㸞酤㖈〳腋剚涮欰旙挾涸橇㞯⚥

㸞酤
▶ ⯏ꨶ坼莅 Porsche 遤⹛⯏ꨶ㐼穉ざ〫腋歋ざ

呔涸ꨶ孵䪮䌌㸞酤
▶ 锞黾㸛黠欽垦彋ꨶ孵㸞酤盘椚岁鋊嶋꣈

㸞䲃倷⿻✲佦갸꣈岁鋊
▶ 㥶卓䝡殹㖒岁鋊銴宠鏤⪔䱺㖒䧴ꨶ孵䪮䌌

㖈增叆植㜥䞕屣⛓䖕㥶姽䒊陾锞焷⥃鏤⪔
䱺㖒

⽭ꦖ 㓂ꅾ⫊㹳䧴娦理

㥶卓劢黾㸛 չ⽭ꦖպ겳ⴽ⚥涸㸞䭸爚㼟剚
涮欰㓂ꅾ⫊㹳䧴娦理

陪デ 〳腋鸤䧭㓂ꅾ⫊㹳䧴娦
理

㥶卓劢黾㸛 չ陪デպ겳ⴽ⚥涸㸞䭸爚〳腋
剚涮欰㓂ꅾ⫊㹳䧴娦理

岤䠑 〳腋涮欰勞俲䴦㡏

㥶卓劢黾㸛 չ岤䠑պ겳ⴽ⚥涸㸞䭸爚〳腋
剚涮欰勞俲䴦㡏

须鎝
Ⱖ➮须鎝䲿爚莅岤䠑✲갪涼⟃ չ须鎝պ♧鑂
邍爚锞➫稣ꠗ隡⚛黾䗅鸏❉䭸爚
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❜顊眕㕠
❜顊眕㕠
ˊ わ㛇䏠筝㔿㤛⟝涸 Porsche ꨶ㶩䚍腋⯏ꨶ坼1)

ˊ 1 䪾⵹꬗匢ꚤ線
ˊ 㸞酤䩛ⱁ
1) 㛇䏠筝㔿㤛⟝Ⰹ㺂暟

ˊ 㛇䏠筝㔿㤛⟝㸞酤䭸爚
ˊ わ⸈㔿㕬涸㛇䏠㕬⢿
ˊ ꚽ㶰眕劥
ˊ 1x Ⰹ䅺䊨Ⱘ (Ⱉ錬㤛瘳걧轠吊)
ˊ 4x Hilti HAS ꐝ咽 M12x110
ˊ 4x Hilti HVU 㸞⽓ꐝ吊
ˊ 8x M12 轠䌨ㄤ A13 㞽㕖

ꨫ⟝嚌錚
1. ꓳ 
2. ⯏ꨶ畀涸㸞酤꬗匢
3. 㸞酤㛇燊鏤倷䳄䏠涸⼦㚖 
4. ⚺ꨶ彂紜箁Ⰵ〡
5. ⵹꬗匢
6. わ㛇䏠筝㔿涸㛇卺

㕬1 ⯏ꨶ坼嚌錚

㸞酤
䨾꨾ꂂ⟝ 
❜顊儘♶剚䲿⣘♴⴪ꨫ鿈⟝䗳갭黾㸛⢪欽䨾
㖈㕜㹻/㖒⼦涸岁鋊㖈殹㖒飑顠 (锞⿮ꠗ 
Porsche 鸒欽⯏ꨶ㐼 (AC) 涸㛇燊鏤倷鸮䱺)
– 䱾ⵖ㋲⯋Porsche 遤⹛⯏ꨶ㐼鸮䱺
ˊ ⯏ꨶ紜箁
– ꨶ彂箁紜箁Ꟁ䏞䗳갭歋ざ呔涸ꨶ孵䪮䌌呏

亙⢪欽㕜㹻/㖒⼦涸岁鋊⨞ⴀ对㹁
ˊ ⯏ꨶ畀
ˊ 㛇燊鏤倷䳄䏠

鸏剚㖈 չPorsche 遤⹛⯏ꨶ㐼鸮䱺պ䩛ⱁ⚥
鑬稣铞僈

ˊ ꥬ꟦扫悅勞 (䫒㠺䓽䏞剓⡜ 120 N/mm²)
– 㛇䏠 (植㜥䲿⣘䧴㥶♴䨾鶤)

䨾꨾䊨Ⱘ
ˊ ꓽꚽ
ˊ ꚽ걧 Ø14 (Ꟁ䏞秉 130 mm)
ˊ 6 贫Ⱉ錬䪘䩛
ˊ 19 贫哆Ꟛ䪘䩛䧴䪌瀄䪘䩛
ˊ 梯槵湏䫬⼮㐼

鼇乵㸞酤⡙縨
▶ 锞岤䠑䝡䨾㖈㕜㹻/㖒⼦涸垦彋莅岁鋊
▶ 㥶剤䗳銴⢿㥶㥶卓㸞酤㖈剤焥中⽭ꦖ涸

㜥䨾 (嫲㥶湡⵹尝剤⟤⡦꣈隌涸遳麥)锞㸞
酤꣈中⥃隌鏤倷⟃⥃隌⯏ꨶ坼

▶ 锞㼟⯏ꨶ坼㸞酤㖈⡙倴꣈ꨎ⡙縨涸㛚㔿邍
꬗锞鼚⯝㸞酤㖈ꤿ⯕湬㼙涸⡙縨 

▶ ⢪欽 2.5 m Ꟁ涸鮦鰘紜箁儘锞㼟⯏ꨶ坼㸞
酤㖈湈〳腋ꬒ鵜鮦鰘涸⡙縨锞鎹⡞䝡⨋㥪
涸⨢鮦⡙縨莅鮦鰘倰ぢ

须鎝
❜顊儘♶剚䲿⣘⚺ꨶ彂紜箁莅㛇燊鏤倷䳄䏠
䗳갭黾㸛⢪欽䨾㖈㕜㹻/㖒⼦涸岁鋊㖈殹㖒飑顠 
(锞⿮ꠗ Porsche 鸒欽⯏ꨶ㐼 (AC) 涸㛇燊鏤倷鸮
䱺)䝡涸 Porsche 竤ꌼ㉂㼟䖎坿䠑捀䝡䲿⣘䒊
陾

须鎝
㼭䗱㖒㼟⯏ꨶ坼䖰⺫酤⚥《ⴀ⚛增叆僽や剤䴦
㡏䞕䕎䧮⦛♶䱺「㖈㸞酤㸤䧭䖕䲿ⴀ涸䫏鏰

1

2

3

4

5

6
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㸞酤

EN

ES

FR

IT

JP

KO

NL

PTB

RU

ZH

DE

ZHT
▶ 锞⺡㼟⯏ꨶ坼㸞酤㖈
ˊ 〳腋涮欰旙挾涸橇㞯⚥
ˊ 筝䚊剪⹡䧴䗂⾲剪⹡麥騟䧴➃遤麥♳ (ず

儘锞焷⥃♶銴⢪紜箁瑭麕鸏❉騟箁)
ˊ 凐ꪫ倴鮿盘宐 (⢿㥶넞㠺幢峤堥䧴蔅㕨扫

強) 涸⡙縨
ˊ 䧆䱦暟넓♴
ˊ 殌莓珵盡⿻Ⱖ➮剚欴欰孾孵涸㖒倰

䒊陾㸞酤갫䎸
1. 彋⪔㛇䏠 (わꐝ咽)
2. 㼟倬騟㐼涸紜箁縨倴㛇䏠♳
3. 㸞酤⯏ꨶ坼
4. 歋ざ呔涸ꨶ孵䪮䌌㸞酤ꨶ彂

彋⪔㛇䏠
▶ 捀✫㸞筝㔿㸞酤⵹锞增叆㛇䏠朜屣
㥶卓呏亙ꬆ䢀鎙皿罜㹁䪭鯺腋⸂駈㣁涸㛚㔿邍
꬗〳⣘⢪欽⚂紜箁〳⟃姻焷由箁⵱䝡♶꨾
銴䒊鸤㋲栬涸㛇䏠㖈姽䞕屣♴䝡〳⟃湬䱺
㼟⯏ꨶ坼㸞酤㖈植剤邍꬗♳

㸞酤㖈植剤邍꬗ 
1. 㖈㖒꬗垦鎹⡲捀紜箁Ⰵ〡涸ꚽ㶰
2. ꚽⴀ ø 14 mm 涸㶰⚛呏亙欴ㅷ䩛ⱁ䨾鶤

䳄Ⰵ㛇䏠筝㔿㤛⟝

㕬2 ꚽ㶰㽯㼄

㸞酤⯏ꨶ坼
▶ ⟃姻焷倰䒭㖈植㜥䒊鸤㛇䏠 
⢪欽⢿㥶 Hilti HVA (锞⿮ꠗ痧 123 갤涸꣡ꏗ
Hilti 㛇䏠筝㔿㤛⟝) 䧴겳⡂涸ꂂ⟝鹎遤㔿㹁

彋⪔剤瑠ꥵ㸞酤
1. 增叆ꐝ咽䳄Ⰵ⡙縨僽や姻焷
2. ⵄ欽㔋겎 M12 Ⱉ錬轠䌨ㄤ A13 㞽㕖㖈 

20 mm ⵌ 50 mm ⛓꟦锅侮ⴀ䨾꨾넞䏞

㕬3 剤瑠ꥵ㸞酤

须鎝
⯏ꨶ坼鸒䌢湬䱺 (尝剤瑠ꥵ) 㸞酤㖈彋⪔㥪涸邍
꬗㝤剤披岟厣屘䧴겳⡂勞俲涸ꏈ瘢幋Ⳗ㕼♳ 
㥶卓⛓䖕銴㼩邍꬗鹎遤䬚⯕㸞酤儘〳⟃殆剤
㖒꬗瑠ꥵ⟃⤑腋㣁㼟⯏ꨶ坼㸞酤㖈✲⯓鋊ⷔ
㥪涸邍꬗♳倰 (锞⿮ꠗ㕬 3)

≤ 50 mm

1

2
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㸞酤
㸞酤㖈銴植㜥䒊鸤涸㛇넓/
㛇䏠♳

㕬4 㛇䏠㽯㼄

▶ 剤ꡠꐝ咽涸ꚽ㶰㽯㼄锞⿮ꠗ㕬 2

㛇䏠⸈㔿㕬
♴㕬곏爚✫剤瑠ꥵ㸞酤♶麕㸞酤⛳〳⟃莅
㖒꬗뢶䎂

㕬5 㛇䏠⸈㔿㕬

獵ꤑ⯏ꨶ畀꬗匢

(50) (50)

630

730

315

(6
70
)

11
0

14

A A
32

(50) (50)

600

500

70
0

80
0

278

158

30
0

须鎝
䗳갭歋䒊眡䊨玑㼠噠➃㆞呏亙㛇䏠⸈㔿㕬⢵䒊
鸤㛇䏠

??

1

2

3

2:25

150

630

1:20

15
0

67
0

150

15
0

500

1:20
70
0

150

480

1:20

15
0

61
0

1. 仄♴ M8 轠窣 (3x) 
⟃獵ꤑ⯏ꨶ畀涸㸞
酤꬗匢 

2. ⢪欽梯槵湏䫬⼮
㐼㼟⯏ꨶ畀꬗匢
䖰⾲劥㸞酤⡙縨䬓
♴㼭䗱⫙俷꬗
匢⚛ぢ♳䲿饱
㼟Ⱖ䖰㛇卺⚥《ⴀ
⢵

1

2
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㸞酤

EN

ES

FR

IT

JP

KO

NL

PTB

RU

ZH

DE

ZHT
獵ꤑ䖕꬗匢

䱺㖒㸞酤筝㔿㛇卺⿻⡑箁

⢪欽剤瑠ꥵ㸞酤倰岁⟃酢⮉♶
䎂涸邍꬗
1. 㖈䏁鿈⢪欽轠䌨锅侮⯏ꨶ坼涸㛇卺湬ⵌ麨

ⵌ䨾꨾瑠ꥵ (㥶꨾剓넞넞䏞锞鋅㕬)㛇卺
宐䎂⚂ꅾꆀ䎂㖳ⴕ由捀姺

2. 欽㞽㕖㔿㹁⯏ꨶ坼㛇卺⚛㼟轠䌨ꓳ㖈갥鿈
ꓳ筝䪌瀄40 Nm

3. 捀焷⥃琽㹁䚍锞欽ꥬ꟦扫悅勞 (䫒㠺䓽䏞
剓⡜ 120 N/mm²) 㞅怏㛇卺莅㛇䏠⛓꟦涸꟦
ꥵ锞⺡㞅Ⰵ⩎꬗♴倰⼦㚖

1. ⢪欽ꦑ꣡涸ꚤ線Ꟛ
㉬䖕꬗匢ꓳ 

2. ⢪欽梯槵湏䫬⼮
㐼㼟䖕꬗匢䖰⾲
劥㸞酤⡙縨䬓♴
㼭䗱⫙俷꬗匢⚛
ぢ♳䲿饱㼟Ⱖ䖰
㛇卺⚥《ⴀ⢵

3. 彋⪔㛇䏠 (锞⿮ꠗ痧 
117 갤)

⽭ꦖ 鍸ꨶ⽭ꦖ

㥶卓ꎦ鏤涸ꨶ彂箁贖倴鸒ꨶ朜䢀鍸焥㽠剚㼬
荞鍸ꨶ鹎罜鸤䧭㓂ꅾ⫊㹳䧴娦理
▶ ꡠꟗ갸⯓鸮䱺⥃ꦖ窣⚛⥃阮㸞⢪Ⱖ搂岁

䠑㢫ⴗ㔐Ꟛ㉬朜䢀
▶ 锞⫦ꎦ鏤劢鸒ꨶ涸紜箁 

1

2

1. 䒸㼬紜箁瑭麕㛇卺
䏁鿈涸瀄䕎Ꟛ〡⚛
㼟⯏ꨶ坼佞縨㖈彋
⪔㥪涸㛇䏠♳ 

2. 欽ꦑ꣡涸轠嫢莅㞽
㕖㼟⯏ꨶ坼㔿㹁荛
轠秙咽
ꓳ筝䪌瀄
40 Nm
岤䠑㥶꨾剐➿㸞
酤倰岁锞⿮ꠗ⟃
♴涸 չ剤瑠ꥵ㸞
酤պ

须鎝
ˊ ꆚ㼩⯏ꨶ坼Ⰹ涸紜箁䋒縨锞⢪欽ꦑ꣡涸 T 

䕎轠䌨莅紜箁勲
ˊ 㼭䗱㺙㼓㛇䏠⚥涸紜箁Ⰵ〡⢪宐搂岁忶Ⰵ

≤ 
50 mm

≥ 
20 mm
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㸞酤

4. 仄♴㛇卺Ⰽ⩎涸⩎꬗轠窣 (10x) ⚛㼟⩎꬗㖳

⺛䲀Ⰵ荛䨾꨾⡙縨
锞鎹⡞姿끐 1 ⚥涸剓넞넞䏞

5. ꅾ倞仄筝Ⰽ⩎涸⩎꬗轠窣 (2x10)

㸞酤䖕꬗匢 㸞酤⯏ꨶ畀꬗匢

10x

1. ⢪欽ꦑ꣡涸ꚤ線Ꟛ
㉬䖕꬗匢ꓳ 

2. 㼟䖕꬗匢酤ⵌ⯏ꨶ
坼卺♴倰涸Ⰽ⦐轠
吊♳⚛偒鱲㔿㹁

3. ⢪欽ꦑ꣡涸ꚤ線ꓳ
⡞䖕꬗匢

1

2

3

1. 䒸㼬⣘ꨶ㛇燊鏤倷
紜箁瑭麕꬗匢⚥涸
Ꟛ〡⢵ⵌ鸒欽⯏ꨶ
㐼 

2. 㼟꬗匢酤ⵌ⯏ꨶ坼
卺♴倰涸Ⰽ⦐轠吊
♳⚛偒鱲㔿㹁

3. 㼟㸞酤꬗匢 (⢪欽갸
⯓㸞酤涸㛇燊鏤倷
䳄䏠) 筝㔿ⵌ⯏ꨶ坼 
(M8 轠窣)

1

2

3
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ꨶ孵鸮䱺

EN

ES

FR

IT

JP

KO

NL

PTB

RU

ZH

DE

ZHT
ꨶ孵鸮䱺 ꨶ孵鸮䱺涸䭸爚
殹鷴麕䊨噠䳄䏠/⚺ꨶ彂䳄䏠捀넞㠺ꨶ寒⯏ꨶ
儘ꨶ孵㸞酤〳腋剚鯺ⰅⵌⰦ剓㣐㺂ꆀ 
捀焷⥃⯏ꨶ♶剚⚥倬锞黾䗅 չ遤⹛⯏ꨶ㐼鸮
䱺պ莅⯏ꨶ畀䩛ⱁ⚥涸䒊陾莅䭸爚

鸮䱺㛇燊鏤倷䳄䏠

㸞酤⯏ꨶ畀

⽭ꦖ ꐫ铐㸞酤涸ꨶ孵穉⟝

ꐫ铐㸞酤涸ꨶ孵穉⟝〳腋剚㼬荞涮欰鍸ꨶ瀊
騟旙挾⿻抡担 
▶ ꨶ孵穉⟝〫腋歋ざ呔涸ꨶ孵䪮䌌㸞酤⿻乽

⡲ 
▶ 锞黾㸛黠欽垦彋ꨶ孵㸞酤盘椚岁鋊嶋꣈

㸞䲃倷⿻✲佦갸꣈岁鋊鸏⺫䭍焷⥃姻焷
涸ꨶ箁堾䨔꬗⟃⿻鷴麕Ⱘ剤㋲栬⥃ꦖ窣涸
ꨶ彂ꨶ騟鸮䱺䳄䏠

▶ 锞⫦㖈姻焷䱺㖒涸ꨶ彂⣘䥰禺窡⚥乽⡲ 
Porsche 遤⹛⯏ꨶ㐼♶⯈鏪㖈劢䱺㖒禺窡 (
⢿㥶 IT 禺窡) ⚥乽⡲

▶ ⥃隌䳄䏠莅䳄걧鸮䱺⯝「憈孵宐⿻Ⱖ➮巊
넓䱺鍸

▶ 锞⺡⢪欽䴦㡏涸穉⟝锞鷴麕갸⯓鸮䱺⥃ꦖ窣
⚛⥃阮㸞涸倰䒭✮⟃穪箔⢪Ⱖ搂岁䠑㢫ⴗ
㔐Ꟛ㉬朜䢀

▶ 姽㢫锞岤䠑 Porsche 鮦鰘莅⯏ꨶ鏤⪔䩛
ⱁ

⽭ꦖ 鍸ꨶ⽭ꦖ

㥶卓ꎦ鏤涸ꨶ彂箁贖倴鸒ꨶ朜䢀鍸焥㽠剚㼬
荞鍸ꨶ鹎罜鸤䧭㓂ꅾ⫊㹳䧴娦理
▶ ꡠꟗ갸⯓鸮䱺⥃ꦖ窣⚛⥃阮㸞⢪Ⱖ搂岁

䠑㢫ⴗ㔐Ꟛ㉬朜䢀
▶ 锞⫦ꎦ鏤劢鸒ꨶ涸紜箁 

1. 㼟紜箁鸮䱺荛㛇燊
鏤倷䳄䏠

1. 仄♴㔿㹁㸞酤꬗匢
涸轠窣㛂遤姽乽
⡲儘锞㼟꬗匢㔿㹁
♶⹛ 

2. 欽轠窣㼟⯏ꨶ畀莅
㸞酤꬗匢㔿㹁ⵌ欽
倴姽湡涸⛓⯏ꨶ坼
♳涸筝㔿럊 (3x)
⯏ꨶ畀植䊺㸞酤㸤
䧭植㖈〳歋ꨶ孵
䪮䌌㸞酤⿻鸮䱺䝡
涸 չPorsche 遤⹛
⯏ꨶ㐼鸮䱺պꆚ
㼩姽䊨⡲锞岤䠑
⯏ꨶ㐼䩛ⱁ⚥涸㸞
酤䭸爚
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乽⡲
乽⡲

幢悦

剤堥梯槵 
▶ 锞欽宐巊넓峤徴ⷭㄤ唼䋒幢悦剤堥梯槵 
ꍑ醢㢫媽 
▶ 锞欽䗏影涸宐 (~25 °C) ㄤ鮿䋒幢悦ꍑ醢㢫

媽锞⫦⢪欽 pH ⧩捀⚥䚍涸肎涶幢ꤑ磧披
㞔欽姽倰岁㼟披㞔鮿⻋♧剚搭䖕欽唼䋒
幢ꤑ 

⪔欽ꨫ⟝

䪮遯须俲
须鎝

锞雊ざ呔涸ꨶ孵䪮䌌㹁劍增叆欽倴⯏ꨶ涸ꨶ孵
㸞酤

岤䠑
锞⺡⢪欽넞灇熌䚍僒ⵉ亮涸幢悦勞俲炽暟
䧴ꏈ窣椕

㛇䏠筝㔿㤛⟝ 970.044.000.75

堥唒须俲
⯏ꨶ坼㽯㼄 
(㻫 x 넞 x 幀)

419 x 1669 x
94.5 mm

⯏ꨶ坼ꅾꆀ 60 kg

橇㞯哭⟝
乽⡲影䏞 -20 ⵌ +60 °C
㶸佞影䏞 -40 ⵌ +80 °C
憈䏞 5 ˊ 95%

ꬌⳖ穡
嵳䬫 剓㣐捀넞倴嵳䎂꬗

4,000 m
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EN

ES

FR

IT

JP

KO

NL

PTB

RU

ZH

DE

ZHT
꣡ꏗHilti 㛇䏠筝㔿㤛⟝ 
Hilti HVA HVU M12x110 + HAS-R M12x110/
168

㸞酤䭸⽂
1. ⢪欽ꓽꚽꚽ㶰

ˊ 湬䖜14 mm
ˊ ꚽ㶰幀䏞110 mm

䲿爚锞⢪欽Ⱘ剤 Hilti 㞔㐼鸮䱺걧涸 Hilti 瑠
䗱ꚽ걧겳㘗 TE-CD 䧴 TE-YD

2. 幢悦ꚽ㶰オ饥磧披㞔湬ⵌⴀ〡瑠孵尝剤
披㞔捀姺

ˊ ⢪欽䩛䴸岹⢪欽 Hilti オ괐岹䖰㶰䏁
オꚽ㶰荛㼱 4 妄

ˊ 㠺簮瑠孵幢悦 (CAC)⢪欽搂屘㠺簮瑠孵
オⰍ妄ꚽ㶰䖰㶰䏁ⵌⰦ㸤侮Ꟁ䏞 (㖈 
6 m3/h ⛓♴剓㼭捀 6 bar㥶剤䗳銴锞⢪
欽䒂Ꟁ箁)

3. 㖈ꐝ咽♳垦鎹涸鰊⸔♴增叆姻焷涸㶰幀䏞
僽や捀 110 mm
– ꚽ㶰幀䏞♶䖤㣐倴䅺Ⰵ幀䏞 
ˊ 㥶卓䅺Ⰵ幀䏞♶駈锞㼟ꚽ㶰ꚽ幀♧럊

4. 㼟 Hilti HVU 㸞⽓ꐝ吊 (わ㝖芣郍) 㸤䳄Ⰵ
ⵌꚽ㶰⚥

5. ⢪欽Ⰹ䅺䊨Ⱘ㖈黠䏞涸㠺⸂♴㼟ꐝ咽
仄Ⰵ㸞⽓ꐝ吊⚛Ꟛ㉬ꚽ걧涸ꓽ㶩⸆腋 
(250 ˊ 1000 rpm)
麨ⵌ垦鎹涸Ⰹ䅺幀䏞儘ꡠꟗꓽꚽ

6. 㖈炽⻋儘꟦ trel 劍꟦锞⺡獵⹛ꐝ咽

1

2

4x

须鎝
䳄Ⰵ䳄ꌼ⛓⵹锞焷⥃㶰Ⰹ尝剤ꚽ㶰殆♴涸披
㞔⿻Ⱖ➮꧹暟
幢悦♶葻涸ꚽ㶰 = ⡜䪭鯺腋⸂

3

14

HVU

15 HAS
HIS

16 trel
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7. 㖈炽⻋儘꟦ tcure 劍꟦锞⺡⢪ꐝ咽頾ꅾ

8. 麨ⵌ炽⻋儘꟦ tcure 儘䝡〳⟃㸞酤鯥⟃
剓㣐 40 Nm 涸䪌瀄仄♳

炽⻋儘꟦ trel 莅 tcure
炽⻋儘꟦⫦黠欽倴✝斖ꐝ烦㛇넓㥶卓ꐝ烦㛇
넓惐憈㔿⻋儘꟦䗳갭⸈⦔

1) ꐝ烦㛇넓⚥涸影䏞
2) 㔿⻋儘꟦⿡ꤑ仄Ⰵ涸Ⰹ䅺䊨Ⱘ
3) 㔿⻋儘꟦㸤頾鯺

幢悦剐➿倰呪
䩛⹛幢悦 (MC)
欽倴オꚽ㶰涸 Hilti 䩛⹛オ괐岹

㠺簮瑠孵幢悦 (CAC)
剓㼭湬䖜捀 3.5 mm 涸オ괐㑑㏠

荈⹛幢悦 (AC)
ꚽ㶰鹎遤⚥儘幢悦歋 Hilti TE-CD 莅 TE-YD ꚽ
㶰禺窡⿻Ⰹ䒊㞔㐼禺窡街遤姽ꚽ㶰禺窡〳
倴ꚽ㶰麕玑⚥⿡ꤑꚽ㶰披㞔

17 tcure

18 Tinst.

Temp 1) trel 
2) tcure 

3)

-5 ... -1 ° 60 ⴕꗻ 5 㼭儘
0 ...9 ° 30 ⴕꗻ 1 㼭儘

10 ...19 ° 20 ⴕꗻ 30 ⴕꗻ
20 ...40 ° 8 ⴕꗻ 20 ⴕꗻ

须鎝
Hilti HVU 㸞⽓ꐝ吊涸㸞须俲邍〳倴 
www.hilti.com 箁♳增鋕
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